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Oeſtliche Erfolge. 


Weitere Vorteile für die Zeutral 
mächte errungen. 


Rumäniiche Pontonbrücken zerſtört. 


Hustirten Prefte unten Bretz Unecianent 4 
Berhin, 3. Okt. (Ueber London, 5:10 Uhr Abends.) Das deutſche 
Kriegsamt meldete am Nachmittag, daß deutſche und öſterreichiſche Monito— 


{Weltetert von „ei due det 


D 
T 


ren die Pontonbrücken über die Donan hinter dem Rücken der rumäniſchen 


Rumänenheer in Bulgarien dur 


Chicago, Dienſtag, 


97 


Er;wungene Mitarbeit. 


utonzerſt 


Kleine Kriegsnachrichten 
Held Hindenburgs Geburtstag. 

Berlin, 3. Okt. Generalfeldmar— 
ſchall v. Hindenburg feierte geſtern im 
Großen Hauptquartier an der Oſt— 
front ſeinen 69. Geburtstag. 

Alle deutſchen Blätter preiſen ihn 
als den großen Deutſchen der Zeit und 
ſprechen ihre vollſte Zuverſicht in ſeine 
Fähigkeit aus, die deutſchen Heere zum 
endgiltigen Siege zu führen. 

Jananiſche Miniſterkriſe! 

Totjo, Japan, 3. Olt. Das Blatt 

„itien Nitichi vr“ ae dot in 


Dry. u 


| 


fterium de3 Grafen Otuma beichlofien 


— Extra-Ausgabe, daß das Mini 


Streitmacht, welche auf denſelben in Bulgarien eingedrungen war, zerſtört 


haben. Dieſe Rumänen ſind alſo abgeſchnitten. 


Berlin, 3. Okt. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Island. 
General Faltenhayns Truppen, welche jüngſt einen entſcheidenden Sieg 


über die Rumänen nahe Hermannſtadt, Siebenbürgen, errangen, ſind weiter 


ſüdwaärts gedrungen und kämpfen jett ſüdlich vom Roteuturmpaß, ganz 
uahe der rumaniſchen Grenze. Sie brachten noch 3000 Geſangene ein, und 
die Zahl mehrt ſich urch beſtändig. 

In der Dobrudſcha ſchlugen die deutſchen Verbündeten neue, wütende 
rumäniſche-ruſſiſche Angriffe nahe der Hohe „Topraiſer“ zurück. 

Wien, 3. Ott. (AUeber Amſterdam und London.) Der Vericht der öſter— 
reich-ungariſchen Heeresleitung über die Operationen an der rumäüniſchen 
Frout laute.: 

„JIm Abſchnitt von Orſowa ſtürmten unſere Truppen mehrere feind— 
liche Höhenſtellungen und weſtlich Petroſenn den Gipſel des Oboroca. Ru— 
mäniſche Gegenangrifſe wurden überall abgewieſen. Am Großen Kokel 
munßten wir unſere vorgeſchobenen Poſten ein wenig zurücknehmen.“ 

Berlin, 3. Okt. (Ueber London.) Das Große Hauptquartier meldet 
der Woreart des Berichtes liegt nicht vor:) „Beiderſeits des Großen Kok— 
hat der Feind au Boden gewonnen. 
nahmen unſere Verbündeten erfolgreiche Angrifſe. In den Hatzeger Bergen 
wurden feindliche Vorſtöße berderſeits des Strehltales abgeſchlagen. Oeſter— 
reich ungariſche Truppen ſtürmten die Oborocahöhen. 

„Armeegruppe des Feldmarſchalls v. Mackenſen: Südlich Bukareſt 
ſetzten ſich feindliche Abteilungen auf dem rechten Donaunfer feſt. Südlich 
von Toprai Sari ſchlugen wir rumäniſche Angrifſe ab.“ 

London, 3. Oft. Eine rumäniſche Streitmacht, welche am Sonntag in 
Booten die Donau überquerte und ſich jetzt ſüdwärts gegen die wichtige bul— 
Jariſche Ruſtſchuk-Warna-Eiſenbahn zu bewegt, wird von britiſchen Militär— 
fritifern auf 20,000 Wann geihätt. Sie fand bei der lleberguerung des 
Stromes nur wenig Widerjtand, wurde aber, wie neuerdings gemeldet, jp&- 
ter von den Bulgaren mit Macht angegriffen. Ueber Yen Ausgang diejes 
Kampfes läßt ſich noch nichts Beltimmites jagen. 

Gleichzeitig mit dieſem rumäniſch-ruſſiſchen Vordringen unternahmen 
ruſſiſchrumäniſche Streitkräſte in der Dobrudſcha eine Reihe heftiger An— 
griffe, anſcheinend um die Deutſchen zu verhindern, Streitkräfte zur Hilfe 
tie die Bulgaren in dieſer Gegend wegzuziehen. 

Berlin. 3. Okt. (Ueber London, 5:12 Uhr Abends.) Spät Nachmittags 
berichtete das deutſche Hauptquartier, daß Angrifſe der Ruſſen geſtern von 
den deutſchen Streitkräfſen zurüdgeſchlagen wurden. 

Zugleich wird aber gemeldet, daß in der ſiebenbürgiſchen Gegend nörd— 
lich von Fogares öſterreichiſch-deutſche Truppen ſich vor einer rumüäniſch— 
renſfiſchen Uebermacht einſtweilen zurückgezogen hätten. 

Wien, 3. Okt. (Ueber Anſterdam und London.) Das öſterreich-ungari— 
ſche Hanptquartier berichtete geſtern Abend: 

„In den Karpathen Kampfpauſe. Südweſtlich Breanie nehmen die 
Kämpfe einen für uns günſtigen Verlauf. 

Front des Priuzen Leopold: An der S rafe Brody-Zlorzomw haben 
deutide und üfterreichiich-ungariiche Irupzen det ganzen, am Samstan 
nerlorenen Boden zurüderebert, 24 Tifiziere und 2305 Wann an Gefange- 
nen eingebracht, und elf Maſchinengeſchüße erbentet. An der Eiſenbahn 
Brody-⸗Lemberg endete der feindliche Vorſtoß mit einem vollſtändigen Fehl— 
ſchlag. Hier wurden über 200 Gefangene gemacht. 

„Wolhynien: Die Front des Generals v. Tersztansky war Sonntag 
den ganzen Tag hindurch dem ſchwerſten Artillerieſeuer ausgeſetzt. Mehrere 
Angriffe wurden abgeſchlagen. Hen'e früh warf der Feind ftarie ...a,.. 
gegen unſere Stellungen nordweſtlich Swiniuchy. Er wurde durch Gegen 
angriffe überall zurückgetrieben. 

„Italieniſcher Kriegsſchauplatz: Gegen nuſere ganze küſtenländiſche 
Front entwickelte die feindliche Artillerie große Führigkeit. Unter beſonde 
heftigem Feuer hielt ſie unſere Stellungen auf dem Carſoplato. In diele 
Abſchnitt wurde die Beſchießzung die ganze Nacht hindurch fortgeſetzt. 

„Südöſtlicher Kriegsſchauplatßz: Keine Ereizniſſe von Bedertung.“ 

St. Petersburg, 3. Okt. (Ueber London.) Die Ruſſen wollen in den 
legten vier Tagen in Galtzien über 5000 Gefangene gemadt haben. 

Berlin, 3. St. (lleber London.) Geftern Abend meldete das Große 
Sanptanart.er: 

„Armeegruppe des Prinzen Leopold von Bayern: Weitlid) Luzt (Mof- 
hynien) hat jich die Tätigkeit der Artillerie beträchtlich geiteinert. Fri’che 
feindliche Angriffe wurden dur unjer Srerrfener im Sleime eritidt. Ein 
Werſuch der ruſſiſchen Artillerie, durch ihr Kouer die einene Infanterie zum 
Angriff vorzutreiben, blieb ergebniglos. Nur nahe Rojnin fam es zu kurzen 
Dandremenge. 

„Ein von Generallentnant Melior unternommener Ansrift führte zur 
Wiedereroberung einer Siellung nördlich Graberka, welche die Ruſſen am 
30. Sept. beſett hatten. Der Feind ließ über 1500 Gefangene in unferen 
Händen. Seine Bemühungen, uns zurückzutreiben, ſowie ſeine ernerten Vor— 
ſtöße beiderſeits der Eiſenbahin Brody-Lemberg ſchlugen fehl. In dieſen 
Kämpſen wurden weitere 800 Gefangene eingebracht. 

mArmeenrurpe des Erzherzogs Karl Franz: Oeſtlich der Zlota Liva 
dauern die Kämtfe um kleine, von den Ruſſen gewonnene Teile unſerer 


Stellung noch an.“ 
Deutſche im Angriff. 


St. Petersburg, 3. Okt. (Ueber London, 2 Uhr Nachm.) Deutſche 
Streitkräfte ſind ſüdlich vn Dünaburg (mordweitlihe Front) zum 
Angriff übergegangen. Das ruſſiſche Kriegsamt ſagt jedoch, ſie ſelen einem 
heftigen Verteidigungsfeuer der ruſſiſchen Geſchütze begegnet und gezwun— 
gen worden, auf ihre Stellunzen zurückzuweichen. 

Petersburg, 3. Oktober. Das ruſſiſche Kriegsamt machte folgende Mit— 
teilungen über den Verlauf der Feindſel'gkeiten: Nach ſtarker artilleriſti— 
ſcher Vorbereitung machten die Deutſchen geſtern Abend um 6 Uhr einen 
Angriff öſtlich von Nowo Alexandrowsk, ſie wurden jedoch in ihre Schützen- 
gräben zurückgetrieben. 

Am Sereth beſchoß der Feind unſere Stellungen im Gelände von 
Krinkio Staſhin und griff dann eine Stunde nah Mitternacht mit Infan- | 


‘erie on, aber erfolalos. | 


Der Sahırze, Bola Savovsfaia und Selvor it ein heftiger Kampf im 
Sange. Iniere Trudpen nahmen an einzelnen Bunkten feindlihe Stellun- 
nen, der Feind leiſtet aber kräftigen Widerftand, 

‚ Im Ceniubfa amd mabe den Höhen auf dem rechten Ifer des Zlota 
Lipa, dauern gewaltige Kämpfe an. Der Feind brachte bedeutende Reſer⸗ 
ven nach dem Oeniuvka-Paß und machte kräftige Gegenangriffe, die jedoch 
erfolglos blieben, 


| 


|Brootlyn; Bolton in Philadelybia (2); 


l 
1 
| 


Nahe und nördlid Orjowa unter: | 


ır frifch drauf los! Um Geld brauchit Du, 
Dich dann nicht mehr zu jorgen, 
Bilf uns im Krieg, dann wünjch’ ich Dir 
Auch einen guten „Morgan!“ 


— — — — 


An mazedoniſcher Front. 


Berlin, 3. Okt. Das dentſche Kriegsamt meldet über die Ereigniſſe an 
orten Schauplak: 

„Auf den Kaimakcalanhöhen dauegn harfnädige Kämpfe an. Nor! 

weilich des Talhinosfees wurden Eritiide Abteilungen angegriffen, die. bi 

zum Tftufer der Struma dorgedrungen waren.“ 

Sofia, 2. Oktober, über London, 3. Okteber. Das bulgariſche Kriegs— 
hauptquartier berichtete Folgendes über die Ereigniſſe an der mazedoni— 
ſchen Front: In der Gegend vom Presba-See, ſüdlich von Kaimakcalan, bei 
der Höhe 1914, en widelte der Feind große Artillerietätigkeit, ohne daſt In— 
fanterie angriff. Um nicht unnötiger Weiſe Verluſte zu erleiden, zogen wir 
unſere Truppen nach ihrer Hanptjtellung im Moglenica-Tal zuritt. Weit 
lid) und öftlid; von der Wardar führten beide Teile einen hejtigen Geidhük- 
fampf. Dagezen war am Fuß des Belaſchitaberges der Kampf nur ſchwach, 
und ein Gefecht zwiſchen vorgeſchobenen Poſten fiel zu unſeren Gunſten 
aus. 

An der Struma rürften feindliche Bataillone, unterſtützt durch gewalti— 
nes Artilieriejeuer, vor, und es gelang ihnen, die Dorfer Anradyjafoi, Je 
nifsi und Nevolyen zu n-hmen. Ans den beiden lettgenannten tricben wir 
den eind Wieder hinans, und um Saradyafoi wird nod) weiter gefämpft. 
An der Hüfte des Negätigen Wceres bombardirte die feindliche Flotte eine 
Höhe nördlid; von Oragno, duch ohne irgendweldes Ergebnif. 

In der Dobrud;cdha veriudten zwei ruffiide Divifionen zweimal an 
der Becjauul-Amjat;iov-Troponis-Zari Linie vorzudringen, fie wurden je- 
doch durch unſer Nrtillerie- und nfanteriefener gezwungen, fid} zurüdzu- 
ziehen. An der Hüfte des Schwarzen Wceres war Alles ruhig. 

Paris, 3. Oftober, Das franzöfiide Nriegsamt berichtete 


deit 


iiber die 


ı Kämpfe an der mazedonishen Front, wie folgt: Die Serben haben den 


Yulgaren Schütengräben der eriten Yinie entrijjen und auch wieder eine 
Batterie erobert. 

Bulgarijche Angriffe auf die britifhen Stellungen am linfen Ufer der 
Ztruma wurden zuriikgerworfen, und der Yeind erlitt dabei große Verluite, 


Alnicheinend englifcher Schwindel. 


London, 3. Oft, Eine „drahtloje Tepeihe aus Rom“ (gewöhnlich eine 
der frübjten Quellen. A. d. Red.) ſagt, Feldmarſchall v. Macdenfen, welcher 
die _treitfräfte der Burlgarc befehligt, die gegen die Numänen und Ruffen 
in der rumänifhen Provinz Tobrudjcha operiren, habe die Räumung der 
Tonaufejtungen Siliitr.a und Qurtufat angeordnet, melde Fürzlid) von 
den Deutichen, Yulgaren und Türken erobert worden waren! 


Bom Bajeballfelde, * Mer fein Orundeigentum ber: 
Geſtrige Spiele: faufen mill, erreicht ſchnell feinen 
„National League” — Philadelphia Ziwed duch eine Kleine Anzeige in 
2, Bolion 0; Philadelphia 1, Bofton 4 der „Abendpoſt'. 
(zweites Spiel); Brooliyn 2, Nem ar weten 
York 0. — 

„American League” — Bolton 4, 
Philadelphia 2; Nem York 5, Wajh- 
ington 1. 

Bisberiger Stand diefer Liyen 

Nattvlaı Veauvde 
Gem Kert 
— 
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Cincinnati 

St. Louis 


Chicago und Umgegend: Heute Abend umd 
vrgen slar bei anhauend milder Temperatur; 
‚Bine bis friſche Südwinde. 
Sllinois: Heute Abend und mor 
beute Abend wärmer. 

2sisconfin: Heute Abend umd morgen teil» 
wmeife bewölit, in den nördlichen und weftlichei 
z Zeilen morgen wahriheimih Regenſchauer. In 
Fir en füdtihen amd öftlihen Teilen heute Abend 
‚609 | wärmer. 

O4) Indiana: Heute Abend und wahrſcheinlich 
SS | aud murgen far, im füdweitlihen Zeil heute 

„END Würmer, 

Niedermidigan: 
im 


gen Ilar, 


i Heute Abend und morgen 
Milgemeinen bemwöllt, im mördlichen Tet 
ahrfcheintiin Menen. Nm den, Öftiihen und 
srttleren Zeilen heute Mbend wärmer, 
zonnenunterpeng, beute, 5.29, 
Sontenaufaang, morgen, 5.50. 
Donduntergang, heute, 9.40 Abends, 


> Ter Temperaturstand: 
513) Nachftehend der Temparaturftand nat 
‚503 | der Ttiindlichen Aufzeichnung des Wetter: 
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Morgen! 
Morgens. 
Morgend.. 
Rorgend.. 
Morgens. .57 
Morgens .G1 
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Sentige Spiele: 
„Ratienal League — Wafhingten in 


am 


(feine anderen Spiele verzeichnet.) 
„American League” — Wafhinaton 

in New York; Philadelphia in Boſton 

(2): (feine anderen Spiele verzeichnet.) 
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Uhr Abends....63 
Uhr Mitternact.u3 
Uhr Morgens #1 


Nachm 
Uhr WVioraend,.61 Ubr Nachm 


hat, abzudanken. 

Wie es heißt, wird Graf Okuma 
dem Mikado empfehlen, den Vilonte 
Tatoaki Kato zu ſeinem Nachfolger zu 
ernennen. 

Das Okuma'ſche Kabinet war im 
Auguſt vorigen Jahres gebildet wor— 
den; ſchon ſeit mehreren Monaten 


! 


Dfumas vorgerüctes Alter 78 
Jahre — wird al3 Grund für feine 


Iaber wurde feine Abdanlung erwartet. | 


De 


leine Anzeigen in der 
„Abendpoſt“ veripredien 
vollen Erfola. Hente werden 
491 anf der 10, und 11, 
Serie veröffentlicht, 


RX 


Nichts paſſirt. 
So melden Briten amtlich ven der 
| Somme-Front. 


Neichstag und Tauchbootfrage. 


Geliefert von der „Aſſoatitten Kreſſet und den Unned Kreß Mecianens.) 


Berlin, 3. Okt. (Ueber London, 5:14 Uhr Abends.) 


— 
[* 


Das dentfdie 
riegsamt berisjtete hente gegen Abend vun der weitlichen Front: 
| „Armeegruppe Prinz Rupprecht von Bayern — die Schlacht nördlich 
‚der Somme dauerte unter beharrlichem und mächtigem Artilleriefener von 
beiden Seiten ſort. Rördlich vn Thieppal und nordweſtlich von Co u r⸗ 
ſcelette entriſfe wir den Briten mehrere Schützengrabenſtel - 
‚ungen. 
| „lemeegruppe Serzog Nlbredht von Württemberg — Bei Lombaert- 
ıjsde (Berlgien), nabe der Weeresfüite, bradjten unjere Secjoldaten infolge 
einer erfolsreic;en Zatronilienunterncehmung 22 franzöfiiche Gefangene ein.” 
| London, 3. Dit, Ein britifeyamtiiiser Nachtbericht gibt zu, daß die 
Teutijgen EancourtX’AbbaHye wicdergenommen haben, 
Paris, 3, TH. Heute Mittag meldete das franzöfische Kriegsamt, e3 


Abdankung angegeben; aber man hat! feien an der Eommefront, nördlid von Nancourt, heftige Kämpfe im 
auch angedeutet, daß er einem Wanne | Gange gewejen. Teutige Verjuce, aus dem St. Pierre VBaaft Walde an- 
von „tühner“ nationaler Politit, na- —— hervorzubrechen, ſeien durch die franzöſiſchen Feuergardinen und 
mentlich gegenüber China, Plat maz |die Mafchinengeihüte zum Einhalt gebracht worden, 

chen folle. London, 3. DE. Sencral Saig berichtet heute Nachmittag, in vergan- 
I|gener Nacht habe e3 feine Kämpfe am britiihen Abjchnitt der Somme-Front 
gegeben. Sidlih von 2008 hätten die Briten einen erfolgreichen Streifzug 
gegen einen franzöfiihen Schügengraben qemadıt. 


Deiterreicher und Italiener. 


Zürid, Schweiz, 3. Oft. (llcher London.) E3 wird gemeldet, da bie 
Staliener jeit drei Tagen wieder heftig öfterreichtiche Stellungen nahe Mon» 
falcone bombardirt h.tten, al3 ob fie jih auf eine Erneuerung des Bor- 
rüdens gegen Triejt vorbereiteten. Gleichzeitig waren italienische Lurftge- 
Ihmwader damit beichäftigt, Verbindungen der Deiterreiher-IIngarn zu bom« 
bardiren. Dejterreidiiiche Zeitungen bereiten angeblid; das Publitum auf 
weiteres Jurtictweichen an mehreren Bunften vor, 


Der Tauchboot:Streit, 
tVon Carl 8, Yiderman. „Umted Breu”-Korreivundent ) 

Berlin, 3. CH. Bemühungen der Tirpit-Bartei, eine Wiederanf- 
nahme des Tauchbootkrieges in der ihärjeren Gejtalt zu erzwingen, werben, 
wie man jegt allgemein glaubt, infolge der vertranliden Konferenzen des 
Reichstagsausſchuſſes ſcheitern. 

Die Tirpitz-Anhänger hoffen indeß noch, eine öffentliche Erörterung 
der ganzen Frage durchzuſezen, wenn der Reichstag am Donnerstag dieſer 
Woche wieder zuſammentritt. 


Am Streit, 

Albany, N. Y., 3. DE. Der Aus- 
fand der Anaefteliten ber „Union 
Zraction Co.“ brachte geftern den gan 
zen biefigen Straßenbahndienft zum 
Stillftand, und heute ift die Lage bis 
jebt unverändert. 

Die Urbeiterfügrer fcheinen ermu: 
tigt durch die Tatfache, dak die Stra— 
Benbahner in Troy fich dem hieſigen 
Verband und dem Streit angelchlof- 
fen haben, 

New Hork, 3. Ott. In einem Be- 
richt von Gewerkſchaftsführern wurde 
empfohlen, jedes Gewerkſchaftsmitglied 
in GroßMem-Yort um einen Dollar 
zu befteuern, zum Beiten der ftreifen- 
den Straßenbahner. 

Der Generalftreit fcheint ſich lang— 
fam abzubrödeln, fomweit er überhaupt 

zur Yusführung gefommen war. 

New Nor, 3. Dit. Kurz nachdem 
vertündet worden war, daß die Poli: 
wachen bon ben Hochdahn- und ben Ernſt Pajjermann, der grauhaarige nationalliberale Führer und eine 
|. ibahnlinien zurüteezogen werben | der wichtigchen iguren im Weich.tag, erklärte heute, nachdem die Frage 
joltten, turben brei Züge angegriffen, |jım Budgetausihußr wieder dirrineipredien worden war, jie werde in offener 

— = — — 2 Sitzung eine gründliche Griternng finden. 

—J ee it, „Sir winjden, im Frieden und Freuudſchaft mit Amerika zu leben,“ 

wurde, riß einem Bafforgier Namens ſagte Dr. Baſſermaunn, „aber unzweifelhaft herrſcht eine erbitterte Stim- 

Melvilte Weight ein Stüd vom rechten mung hier, weil die amerikauij⸗ ser unitionsſendungen es unſeren Feinden 

Shrlaͤppchen veg und fiel dann zu | Tmöglieen, den Krieg fortzuſetzen. 

Boden, nachdem fie die Bude des Mo- „Xenn es Amerifa nelin-en jollte*, fußr er fort, „England zu zwin« 

torbebieniteten durchfchlagen hatte, een, demt Pr zu gehordien, die —— — wiederherzuitellen 

. . und mit amerifani.der Tatkrajt genen Enalands Brutalifirung der Neutrn- 
Die Wahlkampagne. ‚len vorzugehen, jo würde dies einen ent/Heidenden Einflnf anf die politiiche 

Der repu- Lage zwiſchen den beiden Ländern haben.“ 


Pafadena, Kal „3. Dit. D 
blitanifche Vizepr"fiventfchajtsfandts , „Glauben Sie, ta der bermalige Tandjbvotfrieg 
8?“ yuurde er gefragt. 


dat Szairbanks griff in einer Rede die „;- 
demofratifche Bundesverwaltung Tcharf| j = — — 
ſch 9. 19 „Das mah dem Arswärtigen Ant, dem Kluttenminifterium nad dem 
Generaljiab entiijieien werden,“ war feine Antivort. „England ift unfer 


ernenert werben 


an und faate, fie habe ihre Ver- 


\ c6 

— — J — Haur Teind. Tas reii jou wir aneriennen, und wir werden England ſchlagen.“ 
nannte Wohlftand fet nur ein fehein-| , Amfterdam, 3. it. (Meber London.) Angebliche Berliner Nachrichten 
barer, der nur auf zeifweilige und ab=  beiazen, der „Berliner Yofalanzeiger‘ teile mit, daft der Wiederzufommen- 
norme Urfaden zurüdzuführen fei. Er tritt des Dentichen Neicjstages, welder anf Donnerstag diefer Woche feit- 
ftellte einen großen tmwirtfchaftlichen | seleit war, bis zum 11. Of ober verfjoben worden jei, nad) einer Situng 
Krieg nach dem Weltkriege in Ausficht : des Hanptkomites, welder der Reichslanzler und ſein Sſab beiwohnten. Die 
und fügte Hinzu, daß wahrscheinlich Teridiebung wird damit erklärt, da die Arbeit des Ansicuffes Feine fo 

die Ver. Staaten die Hauptrolle darin | Taihen ortichritte made, wie erwartet worden war. 
fpielen würden. | London, 3. Cit. Ter Amfterdamer Rorreipondent der Londoner „Gen- 
— tral News“ will ferner wiſſen, man glaube, daß die Verſchiebung des Wie⸗ 
derzuſammentritts vom Deu ſchen Reichſtag auf Unzufriedenheit mit der 
.n.nng * Sanbtranen, Ersjinunasrede des Kanzlers zurückzuſühren ſei. Es follen aber eifrige Ver 
Gountyrat hat zwei wichtige Kontrakte | Ind;e im Gange jen, das deutjche Volk mit der Politik des Kanzlers zu ver- 
vergeben. jühnen. Mafjenverjammlungen, mit Neihstansabgeordneten als Nednern, 

Der Countprat hat beichloffen, eine jollen in einer ranzen Anzahl Städte haitig einbernfen worden fein. 


bier Dieilen lange Strede der Ylınd Briten verloren ein Flugzeug 
x v v ) + 


Road, melde ven der Ballard und 
River Road in Desplaines bis zu Londen, 3. DH, Vritifh-anitlid) wird gemeldet, die Briten hätten einen 
Grenze des County führt, mit As- weit ren Angriff anf die deutſchen Flugſchiffſchuppen in der Nachbarſchaft 


phalt zu pflaſtern. Wm. G. Edens von Vrüſſel gemacht, wobei die Briten einen Aeroplan verloren. 


und Robert W. Dunn machten als e En 2 i j 
Deutichyer Bericht über Seppelin-Angriff. 


| Bertreter ber Affociated Road Organi- 
Ifatirnd die Kommilfüre darauf auf: : * — Ba) 
‚merffam, daß die Keften beträchtlich j Terlin, 3. "ie dentie Womiralität berichtete über den jüngiten 
‚köher fein mürden, al ivenn nur! Werrelinftreiizng nenen Gugland: 

Beton verwendet werde, und daß das „In der Nact auf Mon'ag warfen mehrere Marineluſtſchiffe auf Lon⸗ 
County die Hälfte der Inſtandhal— 


ins 
Io 


— 


don und die militärifchen Anlagen aru Humber er orereich Bomben ab. 
tungstoften bezahlen müffe, während | Trug des heitiren feinslihen Nımmhrieners Eetr en mit Ansnahme eimes 
ı biefes fenft Sache des Staates fei;| "*Äiifes, das nahe Lorden in Brand geichsiien wurde und abftürzte, alle 
man gab aber trotdem dem Asphalt I anderen vr" "Net zurüd.” 


ben Vorzug. Der Kontralt für die i z : . 
Auch neue Krisgsanleihe e.folsreich. 


Ipier Meilen lange Strede wurde der | 

! San 

re —— — 52 Perl. n, 2. Dftober, üi ber Sonden, 3. Oft: ber. Nichtamtliche Boransja- 
erhalten wird. Die übrigen fielen Aungen laſſen erkennen, daß die ———5 die — deut ſche Kriegs⸗ 
Meilen, für welche nur Beton zur Ver- | anleihe noch die der Te tm überirsffen werden. Ein Bankier, deſſen Vor- 
wendung kommt, mird bie Eeitoſe gusſogungen bei den früheren Anleihen ſich als richtig erwieſen, —— die 
Confruction Co. für $117,948,79 bisherigen Zeichnung n bitten im Vergleich mt denen der bierten Anleihe 
hauen. in dem gleichen yetraum bereits einen bedeutenden Vorſprung erreicht. 
Eine von der dent’hyen Neichsbanf vor einigen Tagen ımternonmene Rlü- 
rung ergab, da fon mehr als nemtanfend V’illionen Mark gezeichnet 
waren. Die Li’ion werden am 5. Tftoßer geichloffen. 

Wenn auch die Zeitmmpen fiir geringere Summen weniger ware, 
als bei der vierten Anleihe, jo waren daryegen die fir größere Summen 
(Ameritanifde inter | 3ehlreicher. Alle Leute, die von ihrem Gehalt leben mitten und denen der 
Krieg einen Gewinn gebracht hat, konnten diesmal nicht mhe fo viel 
zeichnen tie bei der vierten Anleihe. Die Zeitungen haben viel dazu beige» 
tragen, dab aud) diesmal der Erfolg jo aeof it. 

Die UNeberſeeiſche Neuigkeitsagentur Fiindigte an, dak die Zeihmmaer 
für die Vierte Kriegdanleihe im vergangenen Frühjahr fi auf 10,712, 
00.000 Markt belaufen hätten, 


—— 1 — 


Daırnien vvriRten 
Annslonımen- 
Kew Pork: Hellig D!ad don Kopenbaaen. 
Dernen: Vernensiierd dbun New Vorl, 
Falmeuth, England: Noordamt, don Nev Port 
nab Rotterbam. 
Liverpool: St, Paul 
don Nom Norf, 
Marfeille: Roma bon Nem York, 
Abnmannen 
Liverpool: Eameroria nah Nem Hort. 


Leſet die „Conntanyor” 





Central Trust Company 
| of Illinois 


1 125 Weit Monroe Strafe und I Sid La Salle Straße 
(nahe Südoft-Ede von Monroe und La Salle Straßen) 


— — — —— — —— 


ſelben Augenblick trat er entſehzt zurück. 

Ein Pochen ertönte von außen und 
eine dünne, aber vernehmliche Stimme, 
rief: 

„Machet das Tor auf im Namen 
und auf Befehl des hohen Rates dieſer 
Stadti!“ 

Auch die Beiden waren auseinan— 
dergefahren. Da ſprang der Henker, 
ben brennenden Span auf die Steine 
fchleubernd und die kniſternden Fun— 
fen eilia mit den Füßen gertretend, auf 
ſie zu und ergriff Peters Arm. 

„Folget mir! Ich laffe Euch zum 
Seitenpförtchen hinaus Und hr 
Jungfer, bergt Euch, bis ich zurück 
\tehre, in bem Eingang des Turmes. 


Unter Aufſicht der Ver. Staaten Regierung 
und des Staates Illinois 
13. 1913 
13, 1914 
Depojiten 13. September 1915 
Depojiten 13. September 1916 
Datum des Icsten öffentlichen Berichts 
Kapital und Weberihnd-Brofite 56,000,000.00 
Weitere Hajtbarteit der Aktionäre $4,500,000.00 
3% Zinſen bezahlt auf Erſparniſſe von 81.00 oder mehr. Selbſt— 
regiſtrirende Metall Banken werden geliefert für das Heim mit Ihrer 
erſten Einlage. 


September 
September 


Depoſiten 
Depoſiten 


$38,666,805.00 
40,385,125.00 
43,248,719.00 
51,568,446.00 


2 


Leid geſchehen!“ 
JEr riß den Jüngling mit ſich fort. 
Gertrudis' Herz krampfte ſich in bitte— 
rem Weh zuſammen, daß dieſes ihr 
Abſchied ſein ſolle, und kaum gehorchte 
ihr Fuß, bis das Klopfen an der Tür 
ſich lauter erhob und die dünne 
Stimme ärgerlicher draußen ſchrie: 


des Rates und begehret Einlaß!“ 


Da floh ſie aus dem Portal in den 
und 


| 
| 
offenen Eingang des Turmes 
—* ſchweratmend auf den 
Stufen nieder. 
Im nämlichen Moment öffnete ſich 
ein Nebenpförichen des Stockturmes in 
dem nach Süden gehenden Mauerwerk 
und eine feſte Hand ſchob Peter in die 
Freiheit. 
24. Kapitel. 

Zuviel des Leids. 

Es währte noch Minuten, ehe hinten 
aus dem Hof des Stockturmes der 
a eines neuen bon ber Hand bes 
Nachrichters 'entzündeten Spanes auf: 
flammte und ber bärtige Mann ge- 
meffenen Schrittes zu dem Xore ging, 
um auf da& immer mehr die Ungebuld 
der draußen Harrenden verratende 
Pe bin zu öffnen, 


Ir Peler yon datzig Bert! Dei, Kerter öffnet ſich! * 


war fahl geworden. In dieſem 
Fliehenen“ rief der Jüngling voller Augenblich, da er den Jüngling in die 
— geleiſteten Schwur gebrochen 
— um ſeines toten Kindes willen! 
WVielleicht brachte der Abgeſandte des 
„Und doch, Peter — Ddir wird ſich Rates draußen ſchon den Blutbefehl 
3 Tor öffnen. Aber dann eile von für den Entwichenen; dann folgte auch 


Am Montag iſt unſer Spar-Department den ganzen Tag offen, von 
10 Vormittags bis 8 Abends. 


Am oder vor 13. Okt. gemachte Einlagen ziehen Zinſen vom 1. an. 
— — — — — —— — —— — — — — — — — — —— — — — —— — — 


Central Trust Company 
of Dlinois 


; Straßen-Eingänge zu ebener Erde 


* 


W. Monroe Straße und 


111 S. LaSalle Str. 


Scheck-Kontos — Grundeigentums-Dar— 


leihen Department Bond Depart⸗ 


ment — Sicherheitsgewölbe. 


——— — — —— —— — — —— — 


Din Roman aus Banziss alansvollſter Vergan- Staunen. „Wem wäre es je vergön 

eenden dan C. Crome-Sawtenine. geweſen, aus Danzigs Stockturm de 
KA ——— 9 ı i 
40. Forifehung.) Ausweg zu finden wider den Willen 


* derer, die ihn hierher ſetzten ...“ 
Dennoch war er erſt nach längerer on 5 H 


Zeit zu folcher Ruhe getommen, daß da 
er das Gejchehene und die Folgen ſei— 


nes Zornesausbruches zu überbenten | zen, Wenn fie Dich mwiederfingen —| Gr wollte fie tragen. Zubor aber, 


vermochte. Er fühlte feine Reue, er|.: iz rn F 
rg A . , . nicht zum zweiten Male tüm eine Nacht | diefen Entfchluß fahte ver Mann, ent: 
5 F Br Zune a diefe!“ — ig er ihnen in bie Nacht hinaus. 
— er . rt . | Ein fchnelles Wort erftarb auf den| Das feidige Haar, das er auf feinem 
Banbelt, —* EN —— Arber | Lippen Peters, denn er jah braußen Herzen trug, wollte er felbit zuvor mit 
geliebten Mäden gr nn bus roten Lichtfcein auftauggen. Zu glei feinen eigenen Händen bergen in bem 
rl zn = in N efanr Ber Zeit vernahm er bad MRafleln nieprigen Erbhügel, der fich über dem 
uß Mn e Nr —* Ken | Dei pfundfchweren Eifenihlüffels im |Tiebiten wölbte, das bie Erde ihm be- 
Dr Ein in ertälte de ingeinen | SHoß und das knirſchende Zurüd- ſcheert hatte, und deſſen junge Liebe 
Reben "hie fein Grateifen durch die [Oteben des Riegels; langſam wich die Jerſcheli war an feinem berfehmten 
äfcher begleitet hatten, erwachten 0 bung Arne zurüd und | Berufe! ; 
. Grinnetung und beren Bebeu- bernd Stimme draußen fprad — er wen er fich der Stabt 
un 2 * Richtſpruch ſtellen. 
*7 us ihn erbeben. aumählich zRommt Hervor! Und folget mir, Und mit feiter Hand job er nun 
ud dennoch, ob er auch allmählich „uf Teifen Sohlen — ohne ein Wort pen Riegel zurüd und lieh des Stod- 





| 
| 


Was auch fommen mag, Euch fol tein | 


„Deffnet, jage ih! Hier ftehet einer, 


eriten 
| 


Das Geficht des finjteren Mannes | 


Freiheit ließ, hatte er feinen der Stabt| 


|hinnen, fo weit Di Deine Füße tra= | feiner Tat die Strafe auf dem Fuße. | 


Fürs Keriegerheim ın Nagnik. 


Der Dentihe Kriegerverein hat bis jekt 
$238 gefammelt. 

Der Deutche Kriegerverein beichloß 
in jeiner am 17. September 1916 ab» 
gehaltenen Verfammlung, durch” jeine 
Mitglieder Sammlungen zum Bau 
eines Flügels des jeitens des Zentral- 
Iperbandes jämmtlicer Militärvereine 
iin den Vereinigten Staaten beabfich- 
Itigten Erholungsheims Deutfcher Ktrie- 
ger und Kriegö-Notleidender im 
|Kreife Ragnik, DOftpreußen, zu veran- 
Iftalten. Er ging fofort ans Werft und 
Ifann heute berichten, daß bereit3 die 
\folgenden Beträge eingegangen find: 
Deutſcher Kriegerverein ...... $ 50.00 
Gejammelt von Kamerad Siede 25.35 
Kamerad Schmitz 
| = Pehlke 
C. Kahn 
F. Helm 
F. Schaefer 
—A ——— 
W. Vouſolt 
F. Kwiatkowski 
M. Frankenſtein. 
W. Godlewski 
Guſt. Heinz 
Ad. Plaß 
John Horſch 
C. H. Scherwatt 
John Ludwig 


| 


02 
4 
“ 
4 


s 


| 
| 


| 
| 
| 


KU SURU ER 


| 3233.10 
| Zu den von den verfchiedenen Mit- 


gliedern gefammelten Beträgen tru— 


gen die Folgenden beiftehende Sum- 


men bei: 
Kamerad Siede: K. Eiede $1.00; 
H. Phillips 81; Ernſt Siede 81; ©. ©. 
Marks 81; J. Wolk $1; G. Steinhorft 
506; Kalms Fais 51; M. Feiſt 81; A. 
Fiyatnes $1; 5. Bool $1;5 M. Matthes 
506; ©. Rafchfe $1; 9. Kluge 50%; P. J. 
ıHufy 506; Hermann Beder $1; Emil 
Rutke 5005 9. ©. Rode 5065 9. Nie- 
mann $1;5 Emil Surß 506; 9. Neuter 
$1; Frau Schenzel $1; E. Greif $1; €. 
Marks 50c; GG. Wohlgetdan 5065 W. 
Linz 831; A. Gottichalt $1; F. NRiesner 
181; 2. E. Reuter 5005 Rojenblum 25c; 
Id. Charlk 10e; A. Morgenroth 81; J. 
Aſchenbauer 51. Zuſammen 825.35. 
GKamerad Schmitß: M. Schimmel 25c; 
|®. Schimmel Löc; R. Henniges 2öc;z J. 
B. Schreiber 50. Zufanmen $1.25. 
Kamerad Tehlfe: Auerber, George $1; 
8. Schwarz 2öc; Wug. Saefferlein 82; 
ı&eo. Triß $1; Chas. Thautz 51; reß & 
Wurſt $1; Paul Loefelt $1; Hans Iın- 
berg $1; Hench Bath $1;5 John Vogel 
$1; Math. Schorn $1; Kohn Schneller 
$1; U. Hanſon 50c. Zujfammen 12.75. 
Kamerad E. Kahn: Fred leishorn $1; 
5. Ihoma3 $1; €. Thamano $1; 9. 
Schonas $1; €. Kahn $5; Adolph Sche— 
ringe $10; Gottlob Mater 75c; Bohn 
Hörling $1. Zufammen. $20.75. 
Samerad F. Helm: %. Helm $1; W. 
Rudolph $1; PB. Dofe 500; V. Greif 50c; 
Baul Schmidt 506; 3. Mueller 5065 %. 
Albrecht $2; A. Gliefsman $1; A. Lid): 
tenberg 506; 8. Felten 506; Walter Hus 
\ber 506; 4. Berh 506; W. 2. Racob3 $1; 
Emil Meiges $1; Renny Sleber 5006; R. 
Mittelitadt 500; DO, Freimath 2öc; 9. 
D. Cohn 50065 Io. Moran 506; Franz 


| 


Gerke 500; Frau Janfon 50c; E. Carlion | 


25°; Fri Klewer 506; Dennald 50c; 
Thelenbach 50%; Paul Racoby $1; Ru 
dolph Graepe 506; X. D. Glanz $1; Otto 
Muehrke 81; S. E. Reigg 81; H. Butzow 
81; Gus Scheiger 506; 9. Harning $1; 
W. Baumbach 31; D. Kalb 506; Walter 
Bener 500; A. Gerberner 50e; W. Dob— 
roth 500; 3. Mohn 500; Frank Kaeſeberg 


5I6; Anna Graf 508. Bufammen $27.50. 


| 
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(Eigendienſt der „Abendpoſt“. 


Damenkleid. 


) 


Diejes Herbitkleid wird mit furzen 
oder eingejegten langen Nermeln ge 
tragen. Kragen, Manichetten, Gür- 
tel und Tafchenbefag werden aus 


f 2 


E 


—8 


Ne 
var 


vr 


Ifontrajtirendenm Material gefertigt. 
! Sejtreifte Mufter eignen fih gut für 
diejes Nleid. 

Größe 36 erfordert 614, Nards 36 
Zoll breites und % Hard Eontra- 
Itirendes Material. 

Schnittimuiter Nr. 8001. Größen: 
36 bis 2 Zoll Bruftweite, 

Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Modeabteilung der 


Abendpoſt“, 223 Weit Waſhington Str. J 


Chicago, Ill. 


81; Eduard Blumen 81; F. Laubinger 
81; C. Zuntara 506; F. Adams 31; Gu⸗ 
ſtabv Heinz 814. Zuſammen 810.00. 
Kamerad A. Plaß: Denis & Gellert 
85; N. Eeifert $2; A. Plah 82; Oswald 
ıSauß $1; R. Stiegler $1; A. M. Seckbach 
$1; Sohn Kobel $1; Fred Kohl $1; Geo. 
Schildge 531; Heinrich Ohl S1; Matt. 
Schupp 51; Chas. Collins 31;3 Sam. 
Weſterfeld 541; N. T. Brunner 81; Rich. 
Zrennes $1; Heinrich Lanfert $1. Zus 
ſammen $22.00. 
| Kamerad 8. Horſch: J. Horfch $1; 
Frau Margaret Horih $1; Carl Lehs 
mann $1; 9. 2. 250: 9. 9. 250; E. Feld: 


Ein Drittel ſis zur Hälfte 
an Ihrer Deien- und Möbel-Nedhnung. 


Wir erjuhen das Publikum hiermit ergebenft, unfer großes 
Herbitlager von Möbeln und Defen in Aagenihein zu nehmen. Alle 
unjere Möbel werden in unjerer eigenen Fabrik gemacht, und garan- 
tiren wir Ihnen daher eineErfparnis von wwenigitens 331,%, am Dollar. 


Dieſe Woche iſt große Oſen-Woche 


Alte Oefen werden im Tauſch genommen und 
erlauben wir für dieſelben 35.00 bis 810. 00. 
Trotz der niedrigen Preiſe ſind unſere Abzah⸗ 
lungsbedingungen die liberalſten in Chieago. Alie 

a Waaren find in einfachen Ziffern ausmarkirt. 


| 


Energie⸗Kochöfen, wie Bild, garontirt 
gute Backöfen, mit doppeltem Roſt, ſtark 
gebauter Feuerung, mit jechs 8-zöllig. 
Dedeln, regulär $24.50, 

file nur 


| Mit Aufjag $3.50 extra. 


| 


Ningold Selbitfülleer — dieje 
Wode für nur 


19.75 


Stewart Selbitfüller, die an- 
erfannt beiten Selbitfüller- 
Defen, für nur 


329.50 
North Ave. Furniture Go. 


| 
| A. BOTSCHEN, üigentümer. 
| Nordſeite⸗-Geſchäft Weſtſeite-Geſchäft 


1723 725- 727 2346-2350 
| North Avenue W. North Ave. 


Dr 


! 


Runde Chzimmer-Tifche, 6 Fur zum 8 
Ausziehen, echtes Eichenholz, jehr ftarte 


Konjtruftion, wert $16.50, 89 75 
® 


für nur 


N 
| 
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| 


Freie 
Ablieferung 
per 
Automobil 
50 Weilen 
im 


| 


Bea "D0e, 327.5 de; I. Saier 2dc: Kohn 5 51: 
Kamerad Frant Schaefer: F. Schaefer | [amp 2de; I. Later 2öc; Yohn Mann $1;| Umtreis. Ede Weitern Ave. 


„Heilen inne wurde, daß er fchwerite)__ auch Xhr, Jungfer!“ Iturmes großes Ior Inarrend zu einem | Mei | URS EEE 
4 € ih $1: 9. Schivei * 
$1; Fred Goebel 506; Anguit X. Triebuft | Weis z1: 8. es Fi; ©, Witseiei 


> RT) in Riinf: | 2 n 2 5 

2; zu en Hk — .. F —* Mit tiefem Atemgzug trat Peter auf Spalt ſich öffnen. u Be 

ae re Anneie Heine unae Qauf. De Überbetten freien Gang Sinaus.| Aber erfinunt jah er auf bie nächt- 2; bermann focfer $1; 2. eier 81; | Gncks 817 Ungehmit Soc, ©, Senmend 
nnie, ]0 durfie jeime junge auf“ eher ber jenfeitigen Mauer, bie ben lichen Befucher. Ein hochgewachlenes |. 9. Sigemanı $1; C. Crneit 50c; S. | He: Dennis Horan $i:-- * | 


— 
— 
m. 


Bahn, die fo nielverjprechend begonnen ira Q 
Hatte, nicht abfchließen! Umb je Harer!n.. 1) 
& ertannte, was er getan, befto mes / grünen lächelnde blaffe Züge und ihre 
niger ſchwand ein gläubiges Vertrauen | Yrme umfchlangen ihn. Und fo, halb 
im ihm, daß ein Zag kommen tverde, | petäubt und verwirrt von dem Un- 
an dem er, der ohne Freiheit nicht | Afaublichen, das ihm mwiderfuhr, folgte 
leben fonnte, die Sonne mieberfehen | or mit dem feife ſchluchzenden Mädchen 
würde. dem ihnen voraufſchwankenden roten 
Sp, ziwiihen Zagen und, Hoffen, |@icht des Sienipanes. 

waren ihm die Stunden berronnen. Et), die gervundene Gteintreppe bes 
mußte nimmer in der Dunteibeit ſei- Turmes abwärts ging es, in das tiefe 
ned Serfers, ob der Tag jhon geaam- |fchmeigende Portal. Hier blieb ber 
gen und die Nacht gelommen jei. Dann | Stadt Danzia Blutmann ftehen. 

verfcheuchte der Gedanke an das liebe; — Abichieb von bieler Hier!” 


2 : | 
Mädien, das nun in Kummer und) 


er Sei 2 = m. In Sie laffe ich nicht ın die duntle Nacht 


: m . hinaus, die feines Menfchen Freund 
Sehnfucht nad ihr ward riefengroß. 'ift, Nicht allzu fern mehr ift der Mor: 


Und trogbdem verlangte endlich der nen. Habt gefehtwinde Beine, daß fie 
junge Körper jein Recht. Er ftreitei Guch aus der Danziger Bereich brin- 
fih auf dem muffigen Strob aus umd zen, ehe fie erfahren, dab Ihr aus dem 
tete da Haupt auf die darunter ber= | Furme entwichen feid und fie ihre Be- 
Träntten Arme. Unb mit Gertrudi® | maffneten hinter Euc) her jenden!“ 
Ramen auf den Lippen fant er in einen | 
tiefen Schlaf. . , fumm und tränenloe. Der heftige 

Der Traumgott hatte mit ihm Mit | Schmerz des Abfchiedes, dein fie fein 
leid, Er führte ihm nicht noch einmal | Miederfehen nach eigenem Willen geben 
die wilde Kampflzene vom heutigen | fonnten und der bielleicht ein emwiger 
Nachmittage vor — er ließ ihn feine ar, mühlte in ihnen fo, daf er bie 
Gertrubis jehen, dort, mo er fie zum|NYugen troden lieh. 
exiten Male twiebergefunden, auf der, Macht ein Ende!” faate dber&äarf- 
Walblichtung univeit der Karmeliterz | richter. „Bedentt Euer ferner’ Schid- 
fapelle, too die Ohnmächtige die blauen | far!“ 
Augen wieder aufgeichlagen hatte und! (Fr aina auf das große Tor des 
eö über ihre Lippen geglitten mar: Stodturmes zu, um die Riegel bon 

„Peter! Lieber Peter!“ 'ihmen zurücdzufchieben, aber in dem— 

= deutlich vermeinte er den Ruf] 
im Iraume zu hören, daß er die Hände 2 
nad der Ruferin außitreden wollte KL N tfüll 
und dabei hart mit der Hand gegen die In I0 ſu en 
Mauerwond an ſeiner Seite ſchlug. 

Von dem Schmerz erwachte er und Wenn Ihr einen Anfall von Biliöſität 
warf ſich auf ſeinem elenden Lager habt oder wenn Ihr fühlt, daß Krank— 


Sie lagen einander in den Armen, 


* 


herum, anwirſch, daß der holde Traum heit kommt — ſetzt die Gedärme in Be— 
st a f | 
fein Ohr, nur wie ein angitvolleg | {md ftellt Euer ganzes Berbauung3- 
Flehen: Syſtem auf gute Baſis durch eine 
Peier, lieber Peter!“ Doſis oder zwei von dem zeiterprobten 
Er taſtete nach dem Kopf und nach 
dem Arm. War er denn noch im 
Traume? Nein, er wachte! Und! 
doch klang der Ruf ihm noch einmal 3 oJ] J S 
* —* ging —* 4 nad der Rich⸗ 
ung, wo er erichollen. In * 
Durch die kaum zwei Fäuſte Hohe | Sr — * —2 * — 
Oeffnung in der Tür floß ein milder mmen heihzen und häufia ſchwerer 
Monditrahl in das Düfter feines Ker- | Crfrankung borbeugen. „Beechams 
fers. Die frifche Nachtluft drang durch Pillen“ find forgfälftig gemacht don 
ben Dunft des Verliehes zu ihm und pflänzlicden Stoffen — mild, un- 
nun tif e3 ihn mit Macht empor umb, jhäblic und feine Gewohnheiten bil- 
in — Sprung? zu ber Kerkertür| pend, Kauft jept eine Schachtel. Ihr 
„Beier! So höre do!“ Hang es in | Pillen“ bebürft. Ein zuberläffiges 
flüfterndem Flehen von draußen. — ſollie 
Gertrudis!“ hallte es jetzt zurück 
Bus ne: Stimme, die in Be Immer an 
Ueberraſchung und Seligkeit bebte. 
„Gertrubis! Du — an —* Stätte! Hand fein, 
GE eherte Selle fie. „Halte Die Dei Heberaik vertanfe Qu Ogadkeh 10% Sic 


fen Hof begrenzte, ftand lächelnd | perhürftes Weib neben einem Männ- 
tond. Da fah er Gertrudis’ unter | 


'ipracdh er, „und forget nimmer um fie. , 


a 


Mes. 3. Gannon 1; € Magull $2; 
Paul ©. Linder 501; Edward G. Marks 
leßterem er den $1; Frau Sujmına Goebel $1. 
men $22.50. 
| _ .eamerad Rudolph Anbadh: R. Anbach 
92; R. 3. Searfon H1; Emma M. Gears 
ſon $1; Hany Silver $2; Frau Seagrei 
„Habt uns übel lange warten laſſen, —2 —* = Igerg ger "2; 
if a1 ſchwi jes Louis Kileim 831; Chas. G. Voltz 313E. 
—* Hans! Nehmt DE ie Norſt 5065 H. Eoper 50. Zufammen $13, 
ſes Pergament und überzeugt Euch von Kamerad W. Bonfelt: MW. Boufolt $1. 
‚des Rat3 Siegel, fo darauf haftet. | Stamerad ranf Niwiatlowstt.... .$5.00 
Orbre ift’3, den geitern als TFrenler | Sfamerad M. Franfenjtein....... 32.00 
. u . | > . Mi 2 smäft» 9 
toider den Blutbann Verhafteten, einen |, Namerad NE. Coblensfi: ME. 
* — — lewski 75e; Auguſt Ehrhardt $ 
jungen Schiffsgeſellen, der ſich Peter | pannt 2de: Alfred Krans 25e 
bon Danzig nennt, in die Freiheit zu | Ehrhardt 2öc; E. Wiegand dc; 


‚lein in fhwarzer Schaube und fehmar: | 
‚zem Barett, in melch’ 
|Ratzfchreiber, Herrn Nikolaus Arm= 
\fnecht, erfannte, der höchſt unbehag— 
‚fiher Laune fohien und ihm zurief: 


! 
IM 


1; Unge— 
Wilhelm 

J. Au⸗ 
laffen mit dem Verhalt, daß fein Kopf |guitin 250; E. Schell 30e3 B. Wygren 
fallen werde, jo er Danzigs Boden be= | —— me in — 
‚treten werde. Zu diefer Frauen Hände, |. 20 
t N 


“ut, 
Ilmgenannt 2öc; 2. N. Vurde 25c; Lich: 
ıbie feine Mutter iſt, mögt Ihr ihn | tenonner 95: &. 8. Obernettig Ser 
geben. hr aber mögt mir nun W6 Een BR —— DE. 
‚Taub gewähren,“ wandte er fi an die | Mamerad Du) + eing: Fris m. 
‚Derhüllte, „meines Amtes habe ich ges | Share 81° yaııt Nat Ron Ceir Geiles 
imwaltet und ein meiter Verweilen in! 

‚bdiefer Nachtluft, deren ich nimmer ge- | 
‚möhnt kin, möchte mir leicht einen 
‚böfen Fluß in die Glieder ziehen. 
Nehmet Euren Sohn und hütet feiner 
‘fortan, denn zum zmeiten Male möchte 
‚der Danziger Rat nimmer Gnade vor 
‚Recht ergehen laffen!“ | 
| Herr Nicolaus Arminecht neigte fich | 
jein meniqa bor Yadiwiga Haafe und | 
‚trippelte dann eilig von bannen, Leife | 
‚rälonnirend auf das Amt, das ihm! 
Herr Reinhold Niederhoff in bieler! 
(Nacht auf die Schultern gelegt hatte, | 
‚in der er nach dem Bankett jehnlicher | 
denn fonft nad feinem weichen Lager 
daheim verlangte. 

| Spraclos und regung3los ftand ber 
Stadt Freimann. Das Pergament | 
| Inifterte in feiner Rechten und auß fei= | 
nem Antlig hatte die Erregung, bie in 


| Teiner Brut ftürmte, jede Farbe ver⸗ 


Ih —— —“ 
I AVegetablePreparalioniträs 3 
| similatingtheFoodandRegula 3 


‚tinghe Stomachsand Bowelsd 
\bannt. Das, mas er foeben hörte, bes Tel ne 
'freite ihn bon den fchlimmen Folgen | N 


|feines Zunsd. Und ein tiefer, befreien- | E BromolesDigestim (ler 
|der Atemzug gi 3 ſei p |: ness ‚Contains 

ww . Be. — | } Opium Morphine nor Mineräl 
pn 2 rat die verhüllte Frau — "Nor NARCOTIC. | 
| Brepe of OldDr 


I 2 


| „SFühret mich zu ihm!“ bat fie. „Wer! 


| 
| 


hr auch fein möget und in welch 
ſchrecklichem Verwahr Ihr ihn auch 
halten möget. In ſeiner Mutter | 
Armen foll er die Fyreiheit finden!" | 
| „Kommt!” fpradh er nach furzem 
ı Befinnen ber Unfreie des Stodturmeß. | 
Und als fie hereingetreten war, voll: | 
endete er: | 
| „In biefem Schreiben des - Rates 
\aehet bie Rebe auf einen jungen | 
ı Schiffägefelfen, den man den Peter bon | 
| Danzig heißt. Sit er’3, ben Ihr 
Euren Sohn nennet?” | 
— — N ren Euch meiner — 
Sehnſucht und führte mich zu ihm!“ RAN | ae PERIOD N 
| „Euer Sohn ift frei!” Lanafam| ı& Eu Fe 


fielen bie Worte von den bärtigen Lip- 
pen, 
(Fortfehung folgt.) 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 


Se + 
2 td - 


ms, Feverishness and 
N Loss OF SILBER: 


Sihrtfhbome $5; Hermann B. Peep #5; | 


Kohn 
| 50r. 


| 


Bufammen $11.50. 


Der Hamburger Klub hat $35.35 


Zufamz= | gezeichnet, die aber biöher nicht an ben | 


Verein abgeführt murden. 
— i 
Berheerender Brand, 


| Tas Schande Nr. 1210—16 Fulten Str, 
| faſt vollſtändig eingeäſchert. 
Nur mit knapper Mühe entgingen 


! 


| geitern Abend eine Anzahl Feuerwehr: 


"Da des brennenden Gebäudes Nr. 
1210—16 Fulton Straße zuſammen— 
|Nürzte. Das Feuer fehte auch mehrere 
‚angrenzende MWohnhäufer in Brand, 
doch fonnte die Löfchmannihaft ein 
Umfichgreifen der Flammen verhüten. 
Das brennende Gebäude, das von ber 
Firma Burfhartämeier Bros, als La— 
gerhaus benußt wurde, wurde faft poll- 
ſtändig zerſtört. 
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für Säuglinge und Kinder, 


ı Mütter wissen, dass 


echtes Castoria 


Stets die 
Unterschrift 
Trägt 


In 

Gebrauch 

deit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


ASTORIA 


THE CENTAUR OOMPANY. NEW VOoRK cırY, 


Horan | 


Biligies u. volftändigies Möbel: u. defengeſcäſt in Chicago | 


mE au. 


VUenes Stickmuſter. 


era — 


M rwo 


Dieſe 4 Stücke bilden eine Garni- Linnen vorgedruckt, koſtet mit dem 
tur zum Schmuck für Regale, die zur erforderlichen Glanzgarn 81. 00. Man 


lar..e RE: Ya — - ei 
ı Aufbewahrung von Geſchirr ge— kann jie bei der Stickmuſterabteilung 


God- leute dem faſt ſichern Tode, als das 


Ardeit isd der Hausfrau Zierde 
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m 


u 


Segen isl der Mühe Preis 
— — ——— — —— ———— — — — — 


Soll der Hausfrau Ruhm sich mehren 


— 


Darf der Schrank sich nünimer leeren 


braucht werden. Sn Streugiticharbeit | 
find jie leicht auszuarbeiten. Dieje 
ganze Garnitur, Nr, 514, auf lojem 


der „Abendpoft” befommen. Bei 
Beitellung durd; die Bot wolle man 
5 Cents für Porto beifügen. 

An —— — — — 


FR BD — Die Schweiz hat den letzten ums 
vorliegenden Zablen nach 3,781, 430 Einwohner. 
ı — Ter Höcfte Berg der Erde iſt der Monm 
Ein alter 2cier — ES war und leider | Evereit im Himalaya-Gebirge in Niien (8882 
nit möglich, feftzuftellen, ob bier im Lande | Meter). 
eine rumänifhe zeitung erſcheint, bezw. wo G, L. Bifſel Str. — Es tut uns leid Ihrem 
ſolche zu haben iſt. Wunſche nicht weilljabren au fünnen, aber Merzte 

M. 8. — Cie werden  öfterreid;ungariiche | werden bon uns arumdlätlich nicht empfohlen, 
Priefmarfen vielleicht noch bei Herren Thomas, 
119 N. Dearborn Str., belommen Sönnen. 1 

U.B Barber. — Eie lünnen ein Po 
banfbuh mut $1 anfangen, und bis au 
darauf einzablen, „Falls Sie im Syalle des Ber: 
Iuite8 die Roft benachrichtigen, wird Ihnen das 
eingezahlte Geld nicht bverloren gehen. 

I. 6. — Wir willen ‘von leiner Zeitung, die 
ausfhlichlid zur Veröffentlihung bon KHetratss 
gefuchen berausaegeben wird. Bielleicht handelt 
e3 fih um eine Rublifation einer Seiratsagentur, 

AN. — Ueber die Menge don Druckerſchwärze. 
die für den Trud don 1000 Eremvlaren eines | © An: 
12. bei 18 Zoll meifenden Bogens nötig ift, wird | ein Mares Bild davon zu machen, 
man Shnen in einer Nccidenz:Druderei genaue | Frau UN — Ob Eie Ihren Mamtt, wenn 
Auslunft geben Tönnen, | er aus dem Gefünaniß Tommt, von Neuem bei 

A. 2, — Die don Ihnen erwähnte Dan hat, | Baften lajfen Tönnen, wilfen wir nicht, baden 
foweit wir zu ermitteln bermochten, nichts mit | Zie uns do mit mitgeteilt, warum Sie ton 
der britifhen NKriensanleibe zu tun gehabt. zn zn Inn Sie eine Scheidungs- 

MN. — Ber öfterreihifhe Ihronfolger, und Geriak emunsen weken Ye Wen > Ihre 
feine Gemahlin wurden am 28. Juni 1914 im} jinder Nühruelder re — —— 
Serajewo ermordet. e zu bezahlen. 


er : 9. 9. — Ein Xeitament mu ichriftlih abae- 

Unwiifenb. — Bir neimen an, dab det | faßt und bon mindeftens ziwer Zengen beglaubimt 
betreffende Amerilaher den Londoner Vertrag werden: Erb a ‘ ——— 
im Auge hatte. Dieier bezog ſid ſedos aue: 3 en: Erben lönnen nicht als Zeugen dienen, 

„lu, „iejer Ex h Rotarielle Benlanbinung ıumd Eintragung de3 
fchließlih auf den Ecelrieg. traf Peltimmungen Zeitament3 iind überiliffi > Ien unter 
betreif® des Sandelöverfebrs, der friegführenden | feine er ‘ „md überflüffig und belfe 
Nationen angehörenden Ceeleute ufiw. Die Frage IR VERNEENERGEN, — 
des Rechts der Waffenlieferung wurde datin „MR. D. — Die von Ihnen erwähnte Geldanſtalt 
nicht berührt, Im der Tat ift diefes Recht von | tft feine Rrivat- ſondern eine Staatsbank. Im 
feiner Nation beftritten worden, und felbft die | Kalle des Vanferotts ift der Staat den Eins 
Ver, Staaten, fo fhwer fie auch während des | lenern in feiner Weife verantvortlich. Die Yab» 
VBürgerlrieges dur Enaland3 Waffenlieferungen | Tunaseinftellung der Pant hätte feinen Einfluß 
an die Cüdftaaten neihädiat wurden, mußten | auf den Mert von Vonds_ vder Vandarleben. 
diefed Recht aneriennen. Yır der„Gefchichte int | Sslhe Bonds find durch Hhoothef anf Grund- 
eö,  foweit wir ermitteln Tonnfen, nur sim | einentum fichergeitellt; dab die Bonds eingelöit 
Beifviel, dab eine Nation freiwillig auf diefes | werden, ift nit Cache der Pant, 
Recht Verzicht neleiltet hat. Während ded fpa- 

——— 


nifh-amerilanifhen Krieges _batte Evanien grös 
Bere Waffenbeftellungen in Deutichland gemacht. * Wer ſein Grundeigentum ber» 
faufen till, erreicht fchnell feinen 


Als di ſte Send bereits i 
2 — Lu nn : — 
1 

eck durch eine kleine Anzeige in 
Abendpoſt“. 


Drieftaſten. 


Es 


ivar· KRectsanwatt Henty v. Heizer, 60 W. Waſh— 
31000 | innton Str, Zimmer Nummer 510, gibt nad- 
ſtehende Auskunft anf ihm übermittelte Anfragen: 

B. 2. — Wenn Eie Teinen Kontralt unter» 
fhrieben, den Laden auch nicht gemietet Haben 
fo find Cie natürlih auch nicht für die Miete 
verantwortlich. Ter Hauswirt hätte Ahre Cadeı 
dann einfah auf die Strafe feken Tünpen 
! Suben Eie ihn, aufgefordert, fie aufzubewahren? 
| Die Cache fheint etwas Tomtvlisirt zu fein, nd 
| die aemagytenr Angaben genünen nicht, um fich 


a andte in Berlim boritellig, und »ie 

Be u den ne Time Ace | 9 
nun 

au beranlalfen Seimieht | der 





RAMSAU LS —E 
Zum Schutze gegen 
Uachahmungen 


Trägt jede Packung und jede Tablette 


„Das Bahyer-firenz— Garer 
R 


Die Garantie 
für Echtheit.“ 


Sriginal»-Padungen zu je 12, 24 und 


100 Tabletten, 


Da3 Waarenzeihen „ds 
pirin“ (Meg. U. €, Rat. 
Difice) bietet die Garan- 
tie, daß der in Diefen 
Tabletten enthaltene Zar 
lichlfäuremonoeifigfäure- 
eiter da3 Driginal-Bayer- 
Prodult iſt. 
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Die Belgier im Eril. 


| müßte die Holländtfche Negierung 
ihnen Gaftrecht gewähren und jie vor 

Aus Brüfjel wird gemeldet: Die | jeder weiteren Beläfiigung j 
ınzahl der Belgier, die in den Po- | Auf keinen Fall aber wird die hollän- 
ten Auguit, September und Of-difche Regierung dulden, daß irgend» 
:ober 1914 ihr Vaterland verlajien | welde Anmerbungsverfuche, fei 23 
haben, um jich proviforiich in Hol- |durd) Agenten der belgiſchen Regie- 
land, England, Franfreih, Spanien |tung, fei es durch Mitteilungen in der 
und der Schweiz anzuiiedeln, wird | Preife, auf hollärbiihem Boden ge 
auf etwa TUV,V0OV angegeben. Eine | mat merden. Denn Holland ift 
;uberläffige Stariftit it nicht dor- | mwayıhaft neutral und mirb es jicher- 
banden, jodas aliı die Zahl nicht | ih nicht zugeben, daß auf feinem Ge- 
unbedingt eu nur die fchüchterniten 


jchügen. | 


au Nichtigkeit Anfpruch | biet 
machen fann. Die Belgier, die jich | 
i.. Holland aufhalten, haben jeitens | 
der holländiichen Regierung ein viel | 
freundlichese3 Entgegenfommen ge 
fıınden, al3 die verbündeten Qänder 
"ranfreid und England ihnen zuteil 
werben liegen. Mn Hui dort Schu | 
len gegründet und den Unbemittelten | 
im weitgehenditen Mate 
ftügungen zuteil werden lajien. Stei- 
nerlei poliz:ilide Maßnahmen, fo- 
weit fie nidyt mit den militärischen 
LHorjichtsmaßregeln, die Holland 
frei; m mußte, zuſammenhängen, 
behindern die Belgier in ihrer Be- 
negungsfreiheit. Auch Frankreich 
bat unieres Wijjens den Belgiern 
die Freiziigigfeir gewährleiſtet. Nur 
England madıt eine Ausnahme; es 
baı den Belgiern die polizeilihe An- 
meldeptlicht auferlegt umd ihnen ver» 
boten, in gewifien Bezirken, die der 
Küſtec nahe liegen, zu wohnen. Kein 
Belgier darf in England feine Woh- 
nung medhiehn, ohne die Genchmi- 
gung der Polizeibehorden nacdgejucht 
zu haben. Das iit natürlih von 
den Belgiern unangenehm wermerft 
worden, und man fann ihnen aydı 
dc3 meiter nicht übelnehmen, denn es 
iſt doch eine Tatſache, daß Belgien 
für England aufgeopfert wurde. 
Lange haben die Belgier geſchwie— 
gen und ſich die „Liebenswürdigkei— 
ten“ der engliſchen Behörden gefal⸗ 
len laſſen. Jetzt iſt es ihnen aber 
doch zu viel geworden, und ſie haben 
gegen gewiſſe Anklagen, die gegen ſie 
erhoben werden, proteſtirt. Einige 
engliſche Blätter ſprachen nämlich 
von den 200.000 Belgiern im mili— 
tärpflichtigen Alter, die ſich der 
Dienſtpflicht entziehen und im be— 
freundeten Ausland leben, dort Un-⸗ 
terſtüßungen beziehen, zum Teil aber | 
auch den inländiſchen Arbeitern eine | 
unliebſame Konkurrenz machen. Die 
„Independence Belge“ hat dagegen 
proteſtirt und den Beweis yeliefert, | 
daß man die Ziffern abfichtlich, um | 
Eindruck zu machen, zu hoch angege: | 
ven habe. In Wirklichfeit handle es | 
fich vielleicht um etwa 2000 militärs | 
vflichtige Beipier, die 


m England | 
(eben und jidy bis jett, weil fein | 
belgiſches Geſetz ſie dazu verpflichte, 
nicht in das Heer haben einreihen 
laſſen. Das Blatt hat den Englän— 
dern bei dieſer Celegenheit einige bit— 
tere Wahrheiten geſagt; aber viel 
genützt hat das offenbar nicht, denn 
die betreffende Nummer der „Inde- 


vendance“ wurde beſchlagnahmt, und | 


ir den folgenden Nummern hat das 
Blatt einen auffallenden Rücdzug an- 
getreten. Man bat fi entfhuldiat 
und die Sadye jchlieglich jo gedrcht, 
dch von den anfänglich erhobenen 
Beſchuldigungen kaum mehr ehvas 
üfrig blieb. 

Die engliihe Regierung bat in 
>iejer Angelegenheit gejtegt, denn 
vor furzer Zeit ilt das belgiiche Mii- 
niiterium in Le Havre zujammenge: 
treten und hat beichlojien, alle Bel- 
gier zwijchen dem 18. und 40, Ne 
bensjahre, die fi in allirten Qan- 
dern aufyalten, fdhleunigjt unter die 
Waffen zu holen. In einem Bericht, 
der dem König der Belgier vom Mi- 
nijterium zugejtellt wurde, wird de: 
nen, die fi runmehr nody der Wehr: 
vilicht entziehen werden, die Abur— 
teilung als Deferteure angedrobt. 
as in England gejchieht, wird in 
öranfreich geichehen:; ob es aud) in 
Holland geichieht, entzieht ſich vor— 
erit der Kenntnig, denn hier liegt 
die Sadıe dody ganz anders. Und 
man bat alle Beranlafiung, auf dieie 
veränderte Sahlage mit erforder- 
lihem Nahdrua hinzuweiſen. In 
Solland halten jich viele Belgier im 
militärpflichtigen Alter auf, die be- 
reitS der belgiichen Armee angehür- 
ten oder Dienite al3 Bürgergardiiten 
geleifiet haben. Sie haben, ala die 
Situation für die belgijche Armee im 
September und Dftober 1914 tri— 
tif) murbe, ven Zivilanzug, den fie 
mit bebörbliger Genehmigung im! 
ITurnifter trugen, angezogen und ſich 
in Holland in Sicherheit Abracht. 


Sind dieſe Flüchtlinge nun Soldaten, 


Unter⸗Belgier im beſetzten Gebiet jetzt 


Zoangsverſuche zur Rekrutirung ge— 
macht werden. Wenn ſich Belgier 
freiwillig zur Armee melden, dann 
kann die holländiſche Regierung na— 
türlich nichts dagegen machen. 

So liegen die Verhältniſſe für die 
Belgier im Exil, und es iſt nur be— 
are:*lich. wenn die zurüstgeoliebenen 
die 
Lage ihrer Mitbürger im Auslande 
eifriait beiprehen. Sie find zum 
Til der Anfiht, daf der neuelte Er=- 
lag des belgiſchen Miniſteriums ge— 
gen das Militärgeſetz, wie es im 
Jahre 1913 durch das belgiſche Par— 
lament angenommen wurde, verſtoße, 
Zum Teil aber auch vertreten ſie den 
Standpunkt, daß die Befugniß, die 
die belgiſchen Kammern der Regierung 
am 3. Augufſt 1914 gegeben haben, 
ſie wohl berechtigte, außerordentliche 
Mußnahmen zu ergreifen, wenn die 
Lage es erfordere. Dieſer Zuſtand ſei 
jetzt eingetreten, und es müſſe deshalb 
der königliche Erlaß als zu Recht be— 
ſtehend erkannt werden. Andere wie— 
der ſagen, es geſchehe den Belalern, 
die draußen lebten, ſchon recht, daß ſie 
ſich in eine derartige ſchiefe Lage ge— 
bracht hätten. Ihre Pflicht ſei es ge— 
weſen, im Lande zu bleiben, und ſie 
führe, im übrigen gar nicht ein, für 
mas fich Belaien an der Yier denn 
eiauntlich noch aufcpfere. Dffenficht- 
(ih tod nur für (England, deifen Re— 
aierııng jebt mieder. mie e8 den Ans 
chein habe, Abmac, ungen getroffen 
habe, die eine folhe Mabnahme note 
mentig machen. Man glaubt, die 
belgiſche Regierung habe ſich zu dem 
Erluß allein deshalb verſtanden, weil 
die Enaländer mweiiere Vorjhüffe an 
die belaifihe Regierung nur unter der 
Bedingung leiten mollte, daß fie Eol- 
daten liefere. Unv Ddiejen Gedanten 
findet man unerträglich, da mon ji 
faat, daß die belaiichen Soldaten, die 
man noch zujammenbringen fünne, 
feinen Einfluß auf die militärijche 
Rage ausüben fünnen. 

Man wird nicht Eehaupten können, 
daß die Belgier, die fo urteilen, völlig 
untecht hätten. Sie fehen ein, daß 
jie den Krieg, von dem fie fchlieklich 
gar feinen Vorteil haben werden, un= 
terftühen müffen, und daß ihre Re: 


Gas, Sodbrennen, 
Unverdaulidhkeit oder 
ein kranker Magen 


„Pape's Dinpepfin“ befeitint alle 
Magenbeſchwerden in fünf 
Minuten, 


Ceht nad} der Uhr! Pape’s Dia: 
pepjin berbaut ivgend etwas, das Ihr 
et, und furirt einen fauzen, gafıgen 
oder beritimmten Magen ganz ficher 
in fünf Minuten, 

Wenn Eure Mahlzeiten Eu nit 

behagen, oder wenn, wasihr eht, Euch 
tie ein Dleitlumpen in Eurem Magen 
liegt, oder menn Ihr Sodbrennen 
habt, fo ift das ein Zeichen von Un- 
verdaulichkeit. 
Holt von Eurem Apotheker eine 
fünfzig Cent Schachtel von Pape's 
Diapepſin und nehmt eine Doſis, ſo⸗ 
bald Ihr könnt. Dann gibt es kein 
ſaures Aufſtoßen mehr, keine Blätun— 
gen bon unverdauter Nahrung mit 
Cäure vermischt, fein Magenaas oder 
Sodbrennen, Uebelteit, zerrüttende 
Kopjichmerzen, Schwindel ce:r Ainei- 
fen in den Gebärmen. Alle diefe Le 
ben verſchwinden, außerdem bleibt 
keine ſaure Nahrung im Magen lie— 
gen, Euren Atem mit üblem Geruch 
zu verpeſten. 

Pape's Diapepſin iſt ein ſicheres 
Heilmittel für verdorbenen Magen, 
denn es nimmt ſich der Nahrung an 
and verdaut ſie, gerade als ob Euer 
Magen gar nicht da wäre. 

Linderung in fünf Minuten von 
allem Magenelend erwartet Euch in 
jeder Apotheke. 

Dieſe große fünfzig Cents Schach— 
tel enthält genug Pape’3 Diaperfin, 


oder find fie belgiiche Staatsbürger, | UM eine ganze Jamilie gegen Magen» 


bie auf neutralem Boden Zuflucht 
fuchten? Am erfterer Yale müfrten 
fie internirt werden; im lehteren Galle 


Körungen und Unverbauulichkeit auf 
biele Monate zu fügen. E3 gehört 


in Euer Heim, 
Anzeige 


avenopoft, Chicago, Dienftag, den 3. Oftober 1916, 


gierung fie in eine Sadaaffe geführt 

bat, au8 ber fie nicht mehr heraus 

fann. 
tea 


Deutihamerit. Nattonalbund. 


Der Deutıd =» Sejterreider 
Srauen» Unterjtüßungspers» 
ein wird am fommenden Gamdtag in 
Had3 Halle, 1764 Larraber Straße, jein 
Herbitfeit nebit Ball in außergewöbnlis 
cyer Weile feiern. Alle Vereine, Freunde 
und Wwönner find zur Beteiligung einges 
laden. Der Vorfehrungsausichuß, bes 
itebend aus den Damen Kohanıa Roth 
ſchnick, Vereinspräſidentm; J. Glaſer, 
W. Strauch, Buchmeſſer, Kremicek und 
Salzinger, arbeitet ſchon ſeit Wochen in 
dem Beſtreben, allen Beſuchern eine recht 
gemütliche Unterhaltung zu bieten. Für 
Erfriſchungen, einſchließlich eines guten 
Hapvens, wird beſtens geſorgt. Anfang 
7 Uhr Abends, Eintritt 25 Cents die 
Perſon. 

Der 
verein 
kommenden 


Frauen-Krankenunterſtützungs— 
*ortichritt veranſtaltet am 
Samstag in Schönhofens 
Halle ein Herbſtkongert nebſt Ball. 
Die früher abgehaltenen Feſtlich— 
keiten dieſes Vereins und ihr durchweg 
erfolgreid Verlauf verbürgen Dem bes 
vorſtehenden Feſt einen zahlreichen Be— 
ſuch und den Teilnehmern genußreiche 
und vergnügte Stunden. Eintrittskarten 
koſten im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 
35 Cents. 

Sein 20. Stiftungsfeſt feiert der 
Banrer Wohlhltätigkeitsver— 
e in am kommenden Samstag Abend 
in Fleiners Halle, Halſted Straße, 
nahe North Ave. Da der Tag die Volls 
endung de3 zweiten Nahrzehnt3 für_den 
Verein bedeutet, fo gibt der Feſt— 
ausfchuß ic) diesmal gang hefondere 
Müb und ftellt den Mitgliedern und 
Frauen höchſt genußreiche Stunden bei 
Tanz und Unterhaltung in Ausſicht. 
Frau Anna Theede, die Vräſidenten des 
Vereins, fteht ar. der Epite de3. Stomis 
tee3. Ticets Foiten im Vorverlauf 25, 
an der Kaſſe 50 Cents. 

Sein erſtes jährliches Kirchweihfeſt 
feiert der Ungariſche Schwaben— 
verein am kommenden Samstag 
Abend in der LaSalle Turnhalle, Lar⸗ 
rabee Str. u.d Garſield Ave. Eintritis⸗ 
tarten zu dieſer Feſtlichteit koſten im Vor—⸗ 
verfauf 25, an der Kaſſe 35 Cents. Es 
iſt dies die erſte derartige Feſtlichkeit des 
Nereins, der fich aus Ungarn deutfiyen 
Stammes zufammenjeßt und man bat fic) 
vorgenommen, einen guten Anfang zu 
machen. Deshalb hat der Vortehrungss 
ausſchuß auch die größte Sorgfalt walten 
laſſen und iſt auf das Eifrigſte darauf be— 
dacht, das Feſt durch Vorbereitung von 
Unterhaltung der verjchiedeniten Art jo 
genwhreich mie möglich zu machen. 


Der Schuhplattlerverein 
„Edelweiß“ veranitaltet am kom— 
menden Samstag in der Nordſeite 

| Turnhalle das dritte ferner fo beliebt ge- 
|mwordenen Oltoberfejte — „grad wie in 
Minka“. Die Kundigen wiljen, wie 
| prachtvoll man ſich da amüſirt beim 
| Schuhplattin, bei Ainödeln mit Cauers 
fraut, Gerjtenjaft, Tanz und Scherz, und 
die e3 noch nicht Willen, nun denen 
fann nur der gute Rat gegeben werden: 
| Geht Hin, überzeugt euch, amüfirt euch 
in der fröhlichen bahrifchen Zuftl Tas 
Vergnügen fojtet aucd nicht viel, denn 
jeder Herr fann eine Dame frei einfübh. 
ren auf ein Tidet, dad im PVorverlauf 
nur 25, an der Stafje 50c foitet. 


Am Fommenden Gonntag  beran 
jtaltet der Süd-Ungar ifihe Tas» 
menchor fein 7. Etiftungsfeit, verbuns 
den mit Sonzert und Ball, in Yondorf3 
Halle, Ede North Ave. und Halited Etr. 
Der Verein ift fchon Monate an der Yrs 
beit, ein reichhaltiges Programm auszus 
arbeiten, um feinen Gäjten einen recht 

emütlihen Naxmittag und Abend zu 
ereiten. Tas Stomite, beitehend aus 
den wamen: Anna Ebner, Präfidentin; 
Louife Omberg, Anna Szabo, Marie 
Wper, Amalie Trufer, Magdalena Ernit 
und Karoline Szorony hat e3 Sich zu. 
: gemacht, das Beſte zu bieten. 


63 haben mehrere landmännifche Geſang— 
vereine zugeient, das Programm mit Yies 
dern zu verichänern. U. a. gelangt zur 
Aufführung „Ein Stündchen in 
Haushaltungsfchule”. Der Eintritt it 
auf 25 Gents im Vorverfauf, an ber 
Safle 50 Gent3 die Berjon, der Anfang 
auf 3 Uhr, feitgejebt. 


Un kommenden Conntag werden 
die Großloge de Trdend der 
Hermaunsſchweſtern und deis 
fen 25° Gingellogen da3 zwanzig 
jährige Beiteben des Crdens feitlic) 
begehen Zu Diejem Ziveck ijt der große 
Sul der Nordieite Turnhalle gemietet 
worden, und ein aus den Mitgliedern des 
Direliyoriums und den PBräfidenten dec 
Eingeuiogen veiteheuder Feſtausſchuß iſt 
bereit3 jeit Wochen damit bejchäftigt, die 
ı Vorfeyrungen zu Diejer Feier in einer 
Be zu treffen, daf, jie diefer großen 


Der 


deutichen Frauenverbindung zur Ehre ges 
die ihr beiwohnen 
werden, viele genugreishe, fröhliche 
Stunden bereiten wird. Cine bedeutende 
Anziehungskraft dürfte Ballmanns Urs 
cheiter ausüben, da3 unter Martin Balls 
mannz perfönlier Leitung während de3 
Abends fonzertiren mird. Ein eigens 
bon ei.em der hervorragenditen deutjih- 
amerikaniſchen Tichter für dieſes Jubi— 
läum verfaßter Prolog wird von einer 
geeirneten Berjönlichkeit detlamirt wer— 
den, und an anderen ähnlichen Darbies 
tungen wird e3 nicht fehlen. Mit einem 
jedenfull3 flotten Ball wird die ganze ge= 
jellige VBeranjtaltuna zum Abjchluß fome 
men. Der Orden der Hermannsſchwe— 
ſtern iſt unter den Geſetzen des Staates 
Illinois inkorporirt worden; er iſt eine 
Unterſtützungsver inigung, die an die 
Hin: bliebenen verſtorbener Mitglieder 
eine bejtimmte Eumme zahlt, während 
von Nen Einzellogen franfe Mitglieder 
regelmäßig wöchentlich finanzielle Unter: 
ftiüßung erbaltn. Um fo mehr ifı es an= 
zuerfennen, dab, auch die Hälfte ve3 Nein 
ertrage3 Dieter bevorjtehenden Aubis 
läumsfeier der deutichen und öjterreich- 
ungariſchen SHilfsgefellichaft zur Unter 
ftüsung der Notleidenden in den alten 
Vaterländern laut Befchluß übermielen 
werden Soll. Die Eintriti3tarten folten 
im Vorverfauf 25 Gent3, am Tage Ye3 
Fer> an der Sufle 50 Cents. 


Die Liedertafel Freiheit, 
Gefangsieftion der ArbeitersSiranten- 
und GSterbefajfe, wird am fommenden 
Sonntag von 4 Uhr Nachmittag an im 
großen Saale der Wider Park Halle, 
2040 W. North Ave., ihr 24. Stiftungss 
feit feiern. Sonzert und Ball werden 
ta3 Proaramm der Feier bilden, und 
beide Teile find jo forgfältig vorbereitet 
worden, daß den Bejuchern Stunden bes 
boriteben, die in mujifalifcher wie in ge— 
jelliger Beziehung fehr genufreich zu 
werden verjprechen. Gintrittöfarten fo- 
ten im PVorverfauf 25c und gelten für 
Herr und Dame, an der Kafje 25c die 
Berfon. 

Der North» Welt Pfälzer 
Damenverein, der immer jo nette 
‚reitlichkeiten veranftaltet, gibt am Cam3- 
tag, dem 14. Tftober, Abends, einen gro. 
Ben Herbitball in Count Halle, Sediwid 
und Vladhawf Straße, zu welchem fich 
jedenfalls mieder viele VBejucher einfinden 
mwerden. Der Verein ift jehr beliebt und 
wer ihn Tennt, geht gerne zu feinen Ber- 
anitaltungen. Die PVorfehrungen mers- 
den bon einem tüchtigen Ausfchuß und 
der Vereinspräfidentin Anna E:harr ges 
troffen. Tidet® im WBorverlauf 2öc, an 
der Kafje 3öc, — 


reichen, und Allen, 


Der Prinzeſſin Heinrid D. 
G. U. Verein veranſtaltet am Samstag, 
den 14. Oktober, in Siebens Halle, 1458 
Clybourn Avenue, ein großes Erntefeſt 
nebſt Vall, verbunden mit allerlei Un— 
terhaltung und Verlooſung nützlicher Ge⸗ 
genſtände. Die Präſidentin Anna Anders 
und ein tüchtiges Komite werden 


Mühe ſcheuen, die Beſucher in Allem 


zufrieden zu ſtellen. Gute Muſik und Er-⸗ 


friſchungen werden zur Stelle fein. Auch) 


werden gefunde Kandidaten von 18—5S | 
Sahren unter günjtigenBedingungen aufs ; 


genommen. Anfang 7 Uhr Abends, Tidets 
25 6t3. 

Der Hauptverein Tue NRedht und 
fhene Niemand tritt mieder, vor 
die Deffentlichfeit, um neue Mitglieder 
zu gewinnen. Am Samdtag Abend, dem 
14, Sftober, wird Had3 Halle vermutlich 
die Befucher und Kandidaten faum fatjen 
fönnen, denn an jenem Abend werden 
neue Mitglieder im Alter von 18 bi3 55 
Kahren unentgeltlich aufgenommen. Das 
Komite verſucht auch fein Beſtes, den 
Gäſten einen gemütlichen Abend zu bes 
reiten. Der Verein beanjprucdht, einer 
der beiten Stranfenunterjtigungss und 
Sterbeverjicherungsvereine in Illinois 
zu fein und erflärt, dat felbit der ge= 
ringite Arbeiter fich mit kleinſten mo— 
natlichen Zahlungen in einer feinem Ver, 
dienjt entiprechenden Weije bei ihm vers 
jichern fann. 

Sein zwölfjähriges Stiftungsfeit wird 
der beliebte Groß Part Damen 
deren am Samödtag Abend, dem 14. 
Oktober, in der Sozialen Qurnballe, 
Velmont Ave. und PBaulina Str., feiern. 
Tanz und ein nettes Unterhaltungspros 
gramm werden dem Belinher die Zeit ans 
genchm vertreiben. Die Damenchöre Lyra 
und Polyhymnia haben ſich zu Lieder— 
vorträgen bereit erklärt. Für Erfriſchun— 
gen hat der Feſtausſchuß gleichfalls be— 
ſtens geſorgt; er beſteht aus den Damen: 
Margarete Freeſe, Präſidentin; Lina 
Gerhardt, Vorſitzende; Adolphine Peter, 
Sekretärin; Bertha Schoenfeld, Schatz— 
meiſterin; Dora Sanders, HenriettePage, 
Lina Dreier, Marie Hausburg, Henriette 
Eifenbeit, Julie Ruben, Auguite Ruken, 
Hedwig Rohde, Aına Frank, Lizzie Ha. 
ferfamp, Slatharina Port, Chrijtine Nas 
dow. Das Feſt beginnt um 7:30 Uhr, der 
Eintritt foitet 25 Cents, 

Ein großes Konzert nebit Ball verans 
ftaltet der Schleswig » Holftei 
ner Sängerbundb am Tamstag, 
dem 14. SHtober, in Mondorf3 Halte. Das 
Konzert beginnt um 8 Uhr Abends, Eins 
trittsfarten fojten im Vorverfauf 25, an 
der Kaffe 50 Gent. Die Vorkehrungen, 
fomohl die der Eänger, tie Die 
Vergnügungsausfchuffes, find vielveripres 
chend und lafjen wieder einen genußs und 
bergnügungsreichen Mbend bei den 
Schleswig = Holjteinern erivarten, 

Der Pfälzer Frauenpverein 
feiert am Samötag Abend, dem 21. Ols 
tober, in Nondorf3 Halle, North Ave. und 
Halited Str., fein 19, EStiftungsfeit mit 
einem Ball, Ein fleigiges Ktomite ijt uns 
ter der Leitung der PBräfidentin Mary 
Moosmann an der Arbeit, um allen Mit⸗ 
gliedern, Freunden und Gäjten de3 bes 
liebten Vereins ein paar vergnügte Stuns 
den zu bereiten. Eintritt3farten fojten im 
Vorverfauf 25, an der Kaffe 35 Cents. 


Eeinen eriten großen Bauernball 
beranitaltet der Vergnügungsflub der 
Koerner Rebekka Loge Nr. 681 
und des Koerner Canton NMr. 66, 
J. O. O. F., am Samstag, den 21. Ok. 
tober, in Counts Halle, 1500 Sedgwick 
Str. Das Komite, beſtehend aus O. M. 
Dorathea E. Schalk, Präſidentin; U. M. 
Anna Arend, Vizepräſidentin; Ex O. M. 
Eliſa Oswald, Eva Konrad, John Os— 
wald, Sekr., Aug. F. Ehlers, Schatzmei⸗ 
ſter, und Deputy⸗-Chief, Aug. Steinmetz, 
Ticketſchatzmeiſter, Chas. F. Nehls, Pa— 
ſtor, Captain J. Schmidt und Leutnant 
Durand, unterſtützt durch ein tüchtiges 
Hilfskomite, hat ein großartiges Bros 
gramm ausgearbeitet. Für Ueberraſchun— 
gen aller Art iſt beſtens geſorgt. Auch 
findet große VBauernhochzeit jtatt und fön- 
nen alle Heiratzlujtigen an diefem Abend 
getraut werden — wenn nötig auch ges 
Ichieden. E3 fommen wertvolle Preife zur 
Verteilung. Für Erfrifchung und gute 
Mufit ift beiten geforgt. Anfang 8 Uhr. 
eintritt 25c die Berfon. 

Der Gefangverein Freier Sün- 
qgerbunDd halt fein Herbjtfongert nebft 
Ball am Dienitag, dem 24. Oftober, im 
großen Saale von Schönhofens Halle ab, 
Anfang punkt S Uber. 63 werden u. a. 
Mailen töre, Chöre und Duette zum 
Vortrag kommen, außerdem humorifttiche 
Vorträge, meldie die Lachmusteln der 
Zuhörer in Bewegung feten erden. 
Kurzum, mer einige bergnügte Etunden 
erleben till, verfäume den Abend nicht. 
Tiefet3 25 Cent3 die Perfon. 

Am Samftag, dem 28. Oftober, wird 
der Zalepiew Damenperein die 
eier feines diesjährigen Stiftungsfejtes 
in der Lincoln Turnhalle, Diverfen Part: 
way und Cheffield Mve., beranjtalten. 
Die Feitlichfeit wird in der Hauptiache 
aus einem großenBall beftehen, doch wird 
e3 an anderweitigem Surzweil nicht fehs 


Guer krankes Bind 
int verflopft! 
Prüft die Zunge 


Wenn es mürrifch, fieberifch oder bir 
hiös ift, gebt ihm „Ealifornia 
Eyrup of ige”. 


z 


Ganz glei, was Eurem Finde fehlt, 
ein mildes, grünblih abführendes 
Mittel follte ftetS die erjte Behandlung 
jein, die ihm zuteil wird, 

Wenn Euer Kleines verdriehlic, 
balbfrant ijt, nicht jegläjt, nicht ißt 
und fich nit naturgemäß ben.mmt,— 
dann feid auf der Hut, Mütter! Cest 
ob bie Yunge belegt if. Das ift ein 
Ticheresgeichen, daß fein kleiter Wagen, 
feine Leber und Eingemweide mit Abfall 
berjtopft jind. Wenn e3 mürrifd, 
teigbar, fieberifch ift, fein Magen 
ſauer iſt, es ſchlechten Atem ober 
Magenſchmerzen, Diarrhöe, Hals—⸗ 
ſchmerzen hat oder ganz er= 
kältet iſt, gebt ihm einen Tee— 
löffel voll von „Caliſornia Syrup 
of Figs“, und in einigen Stunden wird 
all das angehäufteGiſt, die unverdaute 
Nahrung und ſaure Galle ſich aus 
ſeinen kleinen Eingeweiden ohne Knei⸗ 
fen ausſcheiden und Ihr werdet wieder 


ein fröhliches, geſundes Kind haben. 


Mütter können ruhig ſchlafen, nach— 
dem ſie dieſes hHarmloje „Fruchi—⸗ 
Abführmittel“ verabreicht haben, weil 
es niemals verfehlt, die Leber und die 
Eingeweide des Kleinen zu reinigen 
und den Magen zu verſüßen, und ſie 
haben ſeinen angenehmen Geſchmack 
ſehr gern. Vollſtändige Anweiſungen 
für Säuglinge, Kinder jeden Alters 
und Erwachſene befinden ſich auf jeder 
Flaſche gedruckt. 

Hütet Euch vor nachgemachtem 
Feigen⸗Syrup. Verlangt von Eurem 
Apotheker eine 50c Flaſche „Caliſornia 
Syrup of Figs“, dann ſeht nach, ob er 
bon der ‚California Fig Syrup Com⸗ 


pany“ Kergeiteltt ift, — 


keine 


beſte Platz 


u. 


für 


! 


|  ıpm ver Plnt 


Das Daheim ift der 


das Beſte iſt das 


Heim—die guten Sachen des Lebens 
— gute Nahrung, gute Sachen zum Eſſen und geſunde, 


| nahrhafte gute Sachen zum Trinken. 


Sa gehört ein ehrlid) ges E⸗ 

brautes, lauggelarerteg, 
ſorgfältig reines, reich und eine eigena 
gediegen ſchmeckendes Bier, 
mit dem Nährwert des guten Ge— 
treides — der Würze des Hopfens 
und einer Eigenartigkeit, die 
ſelten iſt. 


Laßt uns Cuch den Namen 
des Bieres ſagen und der Brauerei, 
die es braut. 


ganze 


ſollte. 


iſt eine Brauerei, wo 
nichts übereilt wird — 


rtige Brauerei, 


ihr Bier iſt wirkliches Lagerbier, 
Lagerbier, deſſen Herſtellung nie 
künſtlich beſchleunigt oder übereilt wird. 
Dies iſt die einfache Wahrheit — das 
Geheimnig von dem Aroma 
de3 Bieres diefer Brauerei — der ein« 
zigen Brauerei, die nenug Zeit daranf 


verwendet, das Bier jo nut zu machen 
wie e3 für dan Familiengebranh jein 


„Dies ift die Art Bier, die Bla brant‘ 


de3 | 


LWAUKER 


> 
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len. Dieje blühende Frauenvereinigung 
bat ſchon ſeit mehr als zwei Jahrzehn— 
ten außerhalb ihres eigenen Kreiſes ganz 
befonder3 viel Wohltätigfeit ausgeübt, 
und alle ihre gefelligen Veranstaltungen 
zeichneten fich jtets durch; Gediegenheit 


aus. Die Damen Hoffen mit Recht, dass ! 


der Beluch auch bei der fommenden Feier 
ein redht reger werden mird. Alle Vor— 
fehrungen werden von den folgenden Mitz 
gliedern getroffen: Emilie Schellenbers 
ger, Brajidentin; Emilie Klemm, Wizes 
präfidentin; Charlotte Kremſer, Sekretä— 
rin; A. Witch, 8. Pobly, M. Lensty, E. 
Booth, AU. Hermann. Anfang halb 8 Uhr 
Abends. Eintrittsfarten im VBorverfauf 
25 Gent3, an der Stafle 35 Cents. 

Der Eintradt Frauenpers 
ein veranitaltet am Camitag, dem 28. 
Oftober, in der North Weit Halle, North 
und Weitern Ave., feinen jährli.hen Ball. 
Ein Seder, der jchon mal ein Vergnügen 
diejed beliebten Vereins mitgemacht bat, 
wird ficher am Plate fein, denn er weiß 
aus Erfahrung, daß ihm veranügte Stun— 
den bevorjtehen. Ein tüchtiges Komite, 
beitehend aus den Damen Sttilie Gru- 
er, Präjidentin; Fanter, Etorm, Jan: 
* Wilſon, Ruſſow, S. Wagner und 
Tennes, verſucht ſein Beſtes, den Gäſten 
einen genußreichen Abend zu verſchaffen. 

Sein elftes Stiftungsfeſt nebſt Ball 
beranitaltet der Freundſchafts— 
ſt amm Nr. 24, D. O. R. M. in Flei— 
ner3 Halle, Nr. 1638 N. Halſted Eir., 
nahe North Ave, am Samstag Abend, 
dem. 23, Oktober. Die Tamen Statie 
König, Vorfikende; Auguste Witt, Ce 
fretärin; Adelheid Peters, Schaßmeiite- 
tin, Mary Nderjen und Barbara aut: 
ter treffen die Vorkehrungen in einer 
Weife, die einen jehr vergnünten Abend 
erwarten läßt. Eintrittskarten koſten im 
Vorverkauf 25c, an der Kaſſe 80e. 

Der Sachſen-Krankenunterſtühungs— 
verein Saxonia wird am Samſtag, 
dem 28. Oktober, in Yondorfs Halle, 
North Ave. und Halſted Str., ſein 36. 
Stiftungsfeſt nebſt Ball feiern. Mit 
den Vorkehrungen ſind die Herren W. 
Fiſcher, Vorſitzer; H. R. Gentiſch, R. 
Wetzel, Max Hartling und Georg Dör— 
ner beſchäftigt; ſie arbeiten im Auftrage 
des Vereins darauf hin, aus dieſem Feſt 
cines der ſchönſten der Saiſon zu machen. 
Es ſoll eine geſellige Veranſtaltung grö— 
ßeren Stils werden, und um die Beſucher 
von vornherein in feſtliche Stimmung zu 
verſetzen, wird jede Dame beim Eintritt 
in den Saal eine ſchöne Blume zum 
Schmuck erhalten. Das Feſt beginnt um 

7 Uhr Abends, Eintrittöfarten koſten im 
Vorverfauf 25, an der Kafie 3dc. 

Cein 13, großes Stiftungsfeit nebit 
Ball wird der Dr. Herzl Inaaris 
ſch-Kankenunterſtützungs— 
vere in am Sonntag, dem 29. Cftover, 
in der Drill Hall des Freimaurertempels, 
State und Randolph Str., von 7 Uhr 
an feiern. Der Eintritt foitet 50 Eent3 

Eine große geiftigegemütliche Unterhals 
tung mit Agitation, Stonzert ımd Ball 
veranitalten die PBlattdeutfhen 
Gilden der Nordmweitjeite am 
Eonntag, dem 5. November, in beiden 
Cälen der Wider Park Halle, 2040 Weit 
North Ave. Dreizehn Gilden werden fich 
an der Fyeitlichfeit beteiligen, bei welcher 
auch Geſangvereine mitwirken werden. 
Lebende Bilder und Vaudevillevorführun— 
gen ſind ebenfalls auf dem Programm, 
kurz, die Gilden haben weder Koſten noch 
Mühe geſcheut, um den Beſuchern genuß— 
reiche Stunden zu verſchaffen und die 
Feitlichleit zu einem in jeder Hinſicht 
durcchichlagenden Erfolg zu machen. Das 
Vergnügen: beginnt um 3 Uhr Nachmit- 
tag3, Eintrittsfarten koſten im Vorver— 
kauf 25, an der Kaſſe 356. 

Einen großen Herbſtball gibt der Ge— 
genſeitige Unterſtützungsverein Deug⸗- 
las am Samstag Abend, dem 21. Ok— 

| tober, 'n der Wider Part Halle, 2040 
iWeft North Avenve. Der Eintritt Folter 
25 Cent. Die Beliebtheit des Vereins 
in weiten Streifen fichert dem eit einen 
zahlreihen PBeiuch; den Teilnehmern 
| wird duch forgfältige Verfebrungen ein 
je,önes Vergnügen gemährleiitet, 

— — — — 


Aus Bereinsfretiien. 


Der Deutſchamerikaniſche 
Bürgerverein von Cicero gibt 
am kommenden Samstag Abend in 

Horaliks Halle, 25. Str. und 56. Ave., 

eine muſikaliſche Unterhaltung. Der 
Anfang iſt auf 8 Uhr feſtgeſetzt. Der 
Eintrittspreis auf 25. 


* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in ber 
Abendpoſt“. 


Pilsener 


An Zapf oder in 
Sslajchen in den 


beiten PBlägen 


und 
Eu 


| Lelephonirt nad einer Sitte für Euer Heim—Haymarket 4160 


weigojfice: Ede Un:o 


Erie Str, 


elle Teer 
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fünlidy begrüßen zu Fönnen. 
gen 
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scar F. 


deutſche Bürger aller Parteien verſammeln 
woch, den 4. Oktober 1916, Abends 8 Uhr, im Hotel Bismarck, 
(Randolph Straße nahe 5. Ave.) um eine parteiloſe Organiſation 
zur Förderung der Wiederwahl des rerdienſtvollen Staats-An- 
walts Maclay Hohne zu gründen. 

Sie ſind höflichſt eingeladen, dieſer Verſammlung beizuwoh⸗ 
nen. Herr Staatsanwalt Maclay Hoyne wird ſich freuen, Sie per— 


Wähler. 


⸗ 


An die dentihen Wähler in Coot County 
ohne Wuteridied der Parteizugehärigfeit! 


ih am Mitt 


Viayer, Borfitender pru-temp, 


Franf Glembow, Schriftführer, pro-temp, 


eieelelelegelelnielelsfelolegejefelniegefejejeiegetelejegeleisgelniegeisfeisgefefefejefefefejejefeLnn 


gen trifft Die Schuld! 
Prosefahrt anf nenem Motorchele nahm 
ihlimmen Ausgang. 


Während einer Probefahrt auf 
ihrem neuen Motorchele ftießen ge- 
ftern Abend die Brüder Ste) hen und 
PVeter Unjen, Nr. 539 Chicago Wpe., 
Evanfton, mejtlihd von der Gtabt- 
Iarenze auf der & 
einem bon Kohn W 


anger, Niles, be- 
| dienten Fuhrwerk zufammen, 


|Radler flogen auf den Yahrdamm. | 
|&tephen ftarh auf ber Stelle, Peter 


'fiegt in bebenklicher Verfaffung 
|&t. Krancishofpital barnieber. 
bermittmete Mutter der Opfer 
aramgebeuat. 
— — 
„Luſitania“⸗Prozeß. 


im 


iſt 


| 

Eine Klage wurde geitern im Buns 
| despijtrittägericht eingereicht, welche 
Anmalt Robert B. Burkhalter davon 
abhalten fol, die Schadenerjagflage 


bon Frau Sarah Lund gegen bie 


Gunard Steamfhrp Co. meiter zu ver— 
folgen, ehe nicht eine in New Morf ans 
häncigq gemadte ähnliche Klage ent» 
fcieden ift. Frau Lund hat bei der 
„Zufitania”-Kataftrophe ihren Water 
und ihren Gatten verloren. Durch den 
New Morker Prozeß Toll erjt entichie- 
den merden, bi zu melcdhem Umfange 
die Dampfergefellihaft Haftpflichtig 
it. 

— — — — 

Liebesbeweiſe. 


Der Muſiker Adolph Kanſal wurde 
durch Kreisrichter Thomſon geſchieden, 
weil ſeine Gattin in der Erregung 
Küchengefhirr nah ihm gemorfen 
batie; dem war er durch haftige Flucht 
in einen Wandfchrant manchmal ent- 
Igangen, manchmal auch nicht. Ferner 
| hat die Frau ihm miederholt „Liebes- 
| pulver” in Wein, Kaffee und Speiien 
getan, um feine Liebe zu ihr tieder- 
zuerwecken, einſt angeblich, während er 

ſchlief, das Gas angedreht, doch er— 

wachte er zu ſeinem Glück rechtzeitig. 
ae 

Privatbanfen unter Staatsauffidt 


Charles X. Dames, George M. 
R:nnmolds, Kas. B. Forgan, Vertrei:t 
\hiefiger Großbanten, Frederid Maas 
und J. U. Dreffel, hiefige, Frant J. 
'King und Senator Eurtid, ausmwär- 
Itige Privatbänter, fomwie eine Anzahl 
I|Randidaten für die Staatögefeggebung 
praden fih in einer im Hotel 
La Salle geftern Nachmittag abaehal- 
tenen Berfammlung zu Gunften einer 
angemefjenen ftaatlichen Aufficht über 
die Privatbanten aus, 


hurhh Straße mit, 


Die | aus 810 beſtehenden Inhalt. 


dimi 


——— — 


Autobanditen verübten zu früher Mor⸗ 
| genitunde neun Weberfälle, 


| 

Zwei Autobanditen graſten in friß 
her Morgenſtunde die Nordſeite ab 
Ihr erſter Beſuch galt Charles Milt 
ſlers Schankwirtſchaft Nr. 2856 Ra 
cine Ave. Dort fperrten fie den 
Schankfellner in den Keller und plüns 
!berten dann denstafjenapparat um den 
Zehn 
Ipracden fie in ber 
ber Gebrüder Mit: 
Nr. 316 W. Dipifion Straße, 


Minuten ſpäter 
| Speiſewirtſchaft 
chell, 


Die vor und nahmen dem allein anweſen— 


den John Mitchell, einem der Inhaber, 
8310 ab. An die falſche Adreſſe kamen 
ſie, als ſie bald darauf vor dem Schal— 
ter der Hochbahngeſellſchaft Oak Str. 
auftauchten, Revolver auf den Fahr— 
gelderheber in Anſchlag brachten und 
„Hände hoch!“ befahlen. Der Fahr: 
|gelbinhaber fie fich nicht verblüffen. 
‚Er ergriff feinen eigenen, bereitliegen= 
den Schiehprügel und zwang die Räuz 
bergeſellen, mit 
Feld zu räumen. 
tigt, begaben die Schnapphähne ji 
nach Charles Maitys Speifewirtfhaft, 
täumten dort den Kaffenapparat aus 
und erbeuteten $6.00. 
| Haft zur jelben Zeit tlapperten fünf 
| Autobenditen die Süd: und Süb- 
imeftfeite ab und verisbten folgende 
| Ueberfallfe: 

Edward U. Parrault3 Schankmwirt- 
Ichaft, Nr. 4248 ©. Mejlern Ave., $24, 

Bus Nau, Schanktwirt, Nr. 2225 
Wefift 22. Straße; Ring und $5. 
% Btreitenr:iter, Schantwirt, Nr. 
01 Datley Ave., $22. 
Mm. Roche, Radler, Nr. 2329 ®. 
Adams Straße; $250 und Schmud. 

Anton Gargaſts, Schantwirt, Nr. 
3200 Aub’ırn Une.; $50. 


— — 1... —— 


Freier des Deutihen Tages, 


Der Zweigverein Chicago im 
Deutihameritaniihen Nationalbund 
hat beichlofien, die Feier des Deutjchen 
Iages am kommenden Freitag, Abends: 
8 Uhr, im Deutfchen Theater im Bufb 
Zemple abzuhalten. E3 wird am bie=' 
fem Abend da3 intereffante Quftfpiel: 
„Die Barbaren“ gegeben. Alle Mit«- 
glieder und Deutfchamerilaner find 
eingeladen, biejer Vorftellung beigus 
wohnen. Eintrittäfarten find bei al- 
fen Direftoren, jorwie an der Kaffe im 
Deutichen Theater zu haben zu 7öc, 
50c und 25c. 


— — — e 


Nichts eririihender bet warmem WE 
ter ie ein Blad Prima (Pilöner), uber. 
Rialto (Mündner). Cine wilte für's 
Haus. Telephon Lincoln 4302, * 


leeren Händen das 
Ke!neswegs entmu⸗ 
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the Post 


„ 58 kommt altemal ganz anders.“ 


iſt ein Kampf 
Leitwort ſein. 


BR „vorwäart3” muß 
Es iſt indeſſen immer 


&, 


Muh 


Dus 
jeden Kämp 


eben 
ters 


x 


gut, von Seit zu Zeit den Vlidl einmal ritdwärts zu | Madenfen mit jeinen Dulgaren und D 
wenden, den W eg gi überidauen, den man beaing, und | Dobrudicha md die Belegung ihres 


wenn der N Weg in einen Sumpf oder in ein Wirrniß 
führte, dann iſt ein Rückblick notwendig, damit man er— 
kenne, wo und wie man auf den ſchlimmen Weg geriet, 
und einen — entdecke. 

Denten wir zurück an die este Hälfte des März 
1915. Wie viel Gute⸗ und Schönes wu 
der Stadt Chicago in Miesficht gefteitt, wie freudig und 


gläubig nahın das gute Volk die ſchönen Verheißungen 
Bür⸗ 
Es war gelungen, 
einen Mann als Kandidaten für das Bürgermeiſteramt 
zu gewinnen, der als der beſte Sportsmann von Stadt 
und Land geprieſen wurde. Ein Mann ſo freigebig wie 


auf, wie zuverſichtlich blickte der größere Teil der 
gerſchaft da in die nächſte Zukunft! 


a 


freiſinnig, ſo duldſam wie arbeitſam, ſo leichtlebig wie 
weitherzig. Unter ſeiner ſo milden wie ſtarken, ſo fort 
F wie gewiſſenhaften Verwaltung würde die 
Stadt aufblühen wie noch Alle Wohn-, 
ſchäfts- und Fabrikräume würden zu guten Preiſen 
Mieter finden, alle „Dinnerhails“, die zur Zeit leer wa 
ren, würden gefüllt werden, und ſtatt dem ſprichwört 
lichen „einen Huhn“ würde der 
zwei Hühner in ſeinem Sonntagstopfe haben. Die Bür 
ger würden ſich größerer perſönlicher Freiheit erfreuen, 
als je zuvor, die Stadt würde die Hochburg Ddezenter, 
aber unbeichräniter Lebensfreude jet, und Leben und 
Eigentum der Biiraor würden jich des ausgiebigiten 
Scyußes ud der deiibar größten Sicherbeit erfreuen. | 

Warum? Weil em großer Sportsment der Stadt | 
Dberhandt fein wide: ein Man, der, reich td unab- 
bängig, ganz jeinem Ant leben fönnte und es nicht nd- | 
tig haben würde, ettvas zu machen; der feine Verpflich- | 
tungen haben würde, den fragwürdigen Elementen ge- | 
genüber, die jtets darauf bedacht jind, ih Einfluß zu 
ſichern zur Förderung ihrer mehr oder weniger an— 
rüchigen und lichtſcheuen Gewerbe; ein Mann, dem das 
Zleben (gutt leben) und leben laſſen“ Leitſpruch ſei. 

Woher man das Alles ſo genau wußte? Je nun, er 
ſelbſt ſagte es, ſeine Freunde ſagten's er war als 
Sportsmann betannt. Sonſt nichts? — Sonſt nichts. 
Das, ante Bolt hatte das Gefühl, dat der Sportöntann | 
gerade der richtige, der alterbeite Mann jet, den 03 für | 
das lt finden fönnte, und c& wollte nur feiner 
Gefühle nad) handeln. Cs tat’s. Der große Sports: | 
mann wurde mit gavaltiger Mehrheit gewählt und | 
bald Zanı fiir das Wolf die Ermüchterung. und bald 
der Jammer. Den es dam „Nllles ganz anders”, al 
un nehorit md acglaubt hatte. 

Es wird unnötig ſein, im Einzelnen aufzuzählen, 
was „ganz anders“ kam. Anſtelle des erträumten Guten 
brachte die Wirtlichkeit in nahezu jedem einzelnen Falle 
das ſchlimme Gegenteil und anderes Schlimmes, an 
d03 man gar niwt gedacht hatte, dazıı. Der Sport$- 
mann-—der gute Virrger ijt verjucht, fich die Naje zıte | 
zubalten—, wenn das Wort nur fällt; das Wort ilt m | 
Verruf gekommen. Der „Sportmann's Stlub von Ame— 
rika“, des großen, einzigen Sportmanns ureigenſte 
Schöpfung, wird zur Zeit vom Staatsanwalt unter— 
ſucht und — da ſtinkt's. Der große Sportsmann ſelbſt 
tlagt weinerlich über falſche Freunde, die ſeine Un— 
ſchuld und Herzensgüte 
ben ſollen. Wie traurig, wie entmutigend für die vie— 
len, vielen Tauſende, die ſich ehrlich und eifrig für den 
Sportsmann in's Zeug gelegt hatten, 
ten, weil ſie ihrem Gefühl vertrauten und es ſo ſchwer 
iſt, mit ehrlichem Verſt ande das Nichtige zu finden in 
der amerikaniſchen Politik. 

Blidt man zurid auf die Marzwahl 
md die frendige 


Zuverſicht, das 
das ihre Signatur war, 


+2 % , 3 
nie 31007. 


5, 


von 1915 | 
gläubige Vertrauen, 


ſo drängt ſich der Gedanke 


auf ⸗ daß der große Sportsmann neben den vielen offen- vielen Jahren bereits auf die IT 


ſichtlichen oder ihm jetzt zur Laſt gelegten Fehlern und 
Sünden noch ein Verbrechen an dam Volke beging, von 
dem nicht geſprochen wird und wegen deſſen er nicht 
zur Rechenſchaft gezogen werden kann, das aber viel- 
leicht ſeiner Sünden allerſchwerſte iſt: Daß er durch 
ſein Verſagen, durch die bittere Enttäuſchung 
aller in ihn geſeßten Hoffnungen dem Volke den Glau— 
ben an ſein eigenesUrteil zerſtörte, mit dem Erfolge, daß 
Viele in der Zukunft ganz darauf voerzichten werden, 
jelbfiandig zu wählen und gar nicht mehr oder nur mehr 
nadı Vorichriff oder modern gefällig zu fein Itimmten 
werden. 
NG: 


völli ie D 


vor 
Iedili 


ze DR 


Ln 
Mm, 


anders fommen. 

ftonınt allemal ganz 
man den Wunſch den Vater 
läßt, und die Tatſachen, logiſchen 
Folgerungen und Wahrſcheinlichkeiten, die ihm wider— 
ſprechen, gefliſſentlich ignorirt. Vielleicht hat der Fall 


mag auch 


ſagt * 


e "Mllemal - 
des ; Gedanfens ſeit 


tik 


wenn 


de8 aroben Zvortsmans den bon ihm Enttäuiäter x nd | 


daß 


\ - 
Was 


das auch in der volitit 
Verbrechen ſchien. — 


— — — — 


Getäuſchten klar gemocht, 
gilt. Dann wäre Wohltat, 


In Bukareſt herrſcht heute Katerſtimmung und 
Ferdinand, dir entartete Hohenzollernſprößling, ſitzt 
jammornd auf 9 nem tvadlig gewordenen Thron, 
ſich ſeinen znen Bart aus und klagt mit weiland 
guſtus: „O Zar, o Zar, gib mir meine Legionen 
der!“ Aber ſo wenig die in den weſtfäliſchen Sümpfen 
elend zu Grunde gegangenen römiſchen Söldlinge des 
groben Selöherrn Varırs je wieder das jonnige Italien 
ſchauten, ſo wenig werden die Gebeine der —— 
Krieger, die jeßt zwiſchen Hermannſtadt und dem Ro— 
ten Turm Pazß bleichen, den Weg in die Heimat — 
finden. Falkenhayn hat den treuloſen Rumänen dort 
einen Denkzettel verabreicht, deſſen ſie noch nach Gene— 
rationen mit Schaudern und Entſetzen gedenken wer— 
den. Man darf die Schlacht bei Hermannſtadt, ohne da— 
mit Hindenburg zu nahe zu treten, als das „Tanneu— 
berg“ der Boijaren bezeichnen. 

Es ſtellt ſich mit jedem Tage deutlicher heraus, 
daß Marſchall Hindenburg beim Antritt ſei 
als Generalſtabschef 
Blickes erfaßte und ſich 

zeigt. Zroß allen mirit 


Wir, 
„ri4* 


wiee 


nes Amtes 
die Geſammtkriegslage klaren 
RNihr in jeder Hinſicht gewachſen 
en Geſchreis der Londoner und 
uten für die Sache der Alliirten 

— Blättern kaum me 

die uncerwi ünſchte Tatſache z zu ver⸗ 

Ion ige Offenſive gegen die deut. | 

strandtger Miterfolg ft md aller 

este ı bleiben wird. Sintdenburg 

hat die Leifrungsfö ſchen und „Tranzöfl- 
heit beit ri ; er bei der Ans 
arbeitung ſeines Te ton der Boraus- 
ſebzung ausging, dal Sie den tichen Truppen in Nord» 
frankreich ſich gegen eine mohr fache Uebermacht zu hal⸗ 
ten bermögen. In wiſche ucht er die neu im 


Tru yrınır 
n 


hn 
4 Hi Li 


iti 
Y 


wi 


eufgetanchte Gefahr zu — und daß ihm m de 


Sammelplätze zuriid, um dort die nötigen Verſtärkun— 


Friedensmanöver. 
ſeinem Stabe in aller Gemütsruhe einen Feldzug⸗ Splan | 
‘ 

ans, 


diesmal in der Riptinıg auf den Feind zu. 


rde damals doch 


(Se: | 


Gavin an allerlei 
gewöhnliche Bürger 
Die Rumänen 
ſcherſeits wird man ihnen kaum die nötige Ruhe dazu 


dieſer Neuregulierung ſelbſt mit Hand anzule— 


—— die Angriffe 
ſtand 


man nun dem nächſten 


ſeiner 
ſtätigen 
ausgenutzt und mißbraucht ha- D 
‚oder nur ganz Ihtwachen, den Schein wahrenden 


weil fie an glaub- OD 


‚heben 


Der 
ans! 


rauft | 


Diten wicht ſind 


wie in Ranada gelogen wird, 


rin Erfolg beſchieden ſein wird, lehrt das Schickſal der 
rumänischen Truppen, 


ALS diefe vor einigen Wochen durd) die Bälle der 
Transiylvaniichen Alpen hindurch) nad Siebenbürgen | 


Sriihamerifaner, der Einwand Dagegen 
erhob, de8 Landes verwicien. 


In der Redaktion der „Ubendpoft“ Mayor Fakt durd; — Hunt um- 


I eimfielen und die Defterreiher und Ungarn fich Lang. | exfehen geſtern James J. Lafferty, en | 


am vor ihnen urückzogen, da jubilirten die Alliirten Pr. 3038 Beach Ave. wohnhafter 
Geiſte bereits in! Pırdapeit einziehen. Diejer Kurbel war | Vorlage von Beweifen, daß in Kanada 
entihieden verfrirht. Die Scere der Mittelmächte zogen | Inadh wie vor den Deutfchen die jehred: | 
ich mr auf rücdwärtige befeitigte Stellungen und 

ben, und daß die Behörden jeden Ber: 


am 


er Heeresleitung ſuch 
ES ging zu wie im | IM, 
Generalſtabschef arbeitete mit ‚Tem 


gen und die näheren Anordnungen d 
abzewarten. Man überjtürzte nichts. 
Der 


auf das Schmwerite zu ahnden iwif- 


James J. Lafferty 
übermittelte die Generalidee und die Spegial— heitet. M öhr ei ; 
ideen an die einzelnen Hcerführer, und als alles bereit | be 2 2 he einem en 
war, jegten fich die Truppen iwieder in Bavequmg, aber | Het! J awa, Ontario 

1 Br |mo er an dem dortigen Blatt „Winbi- 
| |cator“ 


Den Auftatt zum Angriffe auf Numänten lieferte punkt ala 


der überraichende Einfall de3 „Balfanichredens” 
Deutichen in die 
teflandes. Das ji: 
dherte Bulgarien vor der Beläſtigung Durch den nördlie | 
chen Nachbarn ud lentte gleichzeitig durch die Bedro— 
| bung der Saubtitadt Bırfareit die Aufmerkſamkeit der 
: rumäntichen Seeresleitung von den Worberei tungen | 
ab, die hinter den Kuliſſen der dünnen ſiebenbürgiſchen meine Hände befontmen, deren Titel Tau 
sront dor jich gingen. So gelang 03 alfenhann, dein | jer: „Umbeitreitbare Veiveite don Deutich) 
sende einen Hinterhalt zu legen umd ihn zu gegebener | ands größtem Berbrechen.” 
Stimde zwiicdhen ein zermalmendes Srenziener zıı neh | „Die frangöſiſche Regierung 
men, dem nur verſprengte Reſte der betreffenden Hee- Wahrheit dieſer 
resgruppe entgangen ſein können. Die Rumänen Mb fehung . WR. TORBEIEDER N 
gen verblitffte Gelioter gemacht haben, als jie auf ih-| „Das Verbrechen 
rer baltigen Flucht vor Falfenhbayns Sauptbeer dem 
Roten Turm Pal zuitrebten und diefen, den fie feit-tıt | —— mit Tuberluloſe infigirt. 
— —* wähnsen, von Davriiäen Truppen beſest Be Al 
janden. Mit den Banern it ſchlocht streichen chen, WER aus Deutſchiand verjagt md entweder 
ite gereizt find; das haben die Numänen jeßt zu ihrem | feinen eigenen oder einem 
Ecjaden erfahren. 

Der Sieg der Deutſchen und Oeſterreicher, der 
dieſen einen vorläufig noch gar nicht zu überſehenden 
nützlichem Kriegsmaterial gebracht 
wird vorausſichtlich noch weitere Folgen haben. 
werden ihre Front in Siebenbürgen 
jetzt vermutlich etwas „reguliren“ müſſen, und deut— 


Setzer tätig war. 


* fen Manusiript für 
Li 


„Dad Verbrechen aller DBerbredhen. 
„Baris, 24. Sept. 


zu verbreiten und dann zu Iterben. 
iſt eine gigaäntiſche fadrifmähige 
iett am lebenden Material. 


— 
3 
— 


Tätig: 


Hat, | geiimdlich: geimpft, neben ihnen — 
und hunderttauſende von Männern an— 
derer Nationen. 

„Dieſe Tuberkuloſenfabrik wird 
deren geheimen Lagern betrieben 
denen es hunderte gibt. Sie 
„Arbeirslager” bekannt und 
Wintel des deutſchen Reiches verborgen. 
In einem dieſer Geheimlager bet ein 
denticher Dottor, nadydem er die Tuber— 
fulojen mit Rekonvales 


ı ans 


fafjen, jondern das begreiflide Beitreben zeigen, bei 
zen. Die 
Ruſſen tun allerdings das Menſchenmögliche, um ih— 
ren bedrangten Freunden Luft zu machen. Die heftigen 
Vorſtoßverſuche in der SER von Yeniborg haben of 
tenbar nur den Zweck, deutſche und öſterreichiſche Trup— 
pen von der ſchwer bedrohten rumäniſchen Front fort- Febracht hatte, dab; ud * ſeiner 
zulocken. Die Ausſichten dazu ſind nur ſehr gering. So- I a 
wohl an der Straße Brody-Lemberg, wie auch bei ze 
Z3borow, bei Brzezany und an der Zlota Zipa: überall | meine eigene Ärt Krieg.“ 
an dem hartnäigen Wider: | Lafferty weigerte ſich nicht, 
ihm aufgeträgene Arbeit zu 
darf | aber im Innerſten über 
mit geheuerlichkeit dieſer 


Ab⸗ 
mußten, 


e des Öcgners, 


A — dieſes Erfolges der 


Mittelmächte 
Schachzuge ———— 
Intereſſe entgegenſehen. Ob die Bulgaren und Deut— 
ſchen unter Starenfen jegt irgendtvo über .die Donau 
gehen amd den König Ferdinand nit jeinem intriguis | 
renden Gelpons nad) Rulland treiben, oder ob Deut— 
iche und Deſterreicher ſich den Durchgang durch das 
Eiſerne Tor oder den Roten Turm Paß in die Wallachei woher — die Nachricht habe. Wat: 
‚erzwingen md die dortigen Bauern dazu anhalten | fon fhnauzte ihn fofort an, erflärte, 
werden, Weizen für die Mittelmächte anzubanen, oder | dak ihm das gar nicht angehe und ent= 
vb fie ihliehti dh aud) den Reit de3 rumäntichen Sceres tie ihn auf der Stelle. Nicht genug) 
im meltlichen Siebenbürgen in der Falle fangen und |an dem, denungierte er ihn wegen diejer 
‚auf dieie Werle der Rufen in der Bırkforwina die Sei: | | Frage — 05 wurde zwiſchen Lafferty 
tendeckung rauben werden, das zu erraten, iſt die Auf- 
gabe der — Rumänen und ihrer alltitrien | 
sreunde. Die Wahriipeinlichkeit und Hindenburgs „Re: | 
cord“ —— dafür, daß ſie dieſe Nuß nicht werden 
knacken können, am allerwenigſten durch die Nachäffung 
Taktik. Als ſolche iſt der Uebergang rumäniſcher 
Truppen über die Donan, wem dieſe Nachricht ſich be— 
ſollte, zu betrachten. Sie möchten jetzt gern 
Mäckenſen in den Rlicken fallen und ſehen in ihrer Ver— 
blendung nicht, daß ihrer dort eine neue Falle wartet. 
ie Tatſache, daß ſie beim Uebergange auf gar keinen 
Wider— 
ſtand geſtoßen ſind, müßte ſie eigentlich vorſichtig machen. 
er alte Mackenſen lauert natürlich bloß auf den 
Augenblick, da ihm der Fang lohnend genug erſcheint, 
um dann die unvorſichtige Geſellſchaft einfach aufzu— 


die 


klugerweiſe vorher einen Abzug der von 
ihm geſetzten Notiz gemacht hatte, zu 
| dem Herausgeber des Blattes, Mr. | 
W. J. Watjon und fragte qumz höflich, 


‚über gemechjelt— und am nächjten Tage | 
bereits 
täriichen Kommandanten des fanadt: | 


Regiment berufen, per 
Safferty Sich als amerifanifchen Bür- 
ı ger auswies, wegen feiner „aefährlt: | 
chen Gefinnung” nur die Wahl gieß, | 
entiweder fir den Reit der Kriegsdauer | 


augenbliglich nad) der, Grenze der Ver⸗ 
einigten Staaten — zu wer— 
den. 


Im Bewußtſein ſeines guten Rechts 


ſer Wahl zwiſchen zwei Uebeln wider— 
ai. 54 * FRSEEEE Eee fegen, aber da alle3 Betonen der Recht3: 
Fürſt Wilhelm von Hohenzollern, 


Bruder des 


älterer 
der vor 
Thronfolge dort verzich— 
tete, hat, durch den Verrat ſeines Landes angeefelt, ſei⸗ 
ine Stellung als Chef eines rumäniſchen Regiments 
| miebergelegt. Die beiden Söhne dieies rumänischen 
| Prinzen, der nichts mehr mit dem verräterifchen Sei- 
mats lande zu tun haben will, waren zu Anfang des 
Krieges in deutſchen Dienſten, darunter 
A als Marineleutnant auf der berühmten „Em—- ſtern in Chicago angekammen. 
den“, als welcher er die kühnen Fahrten und Taten er ee 
| diejes Schiffes mitgemacht hat. Er machte auch den Zu ſeinem Schnauferl überfallen. 
letzten Kampf des tapferen Schiffes mit und befindet 


ſich jetzt als Gefangener in britiſchen Händen. Eigentümer eines 
(Jowa Reform.) büßt dabei 3230 pn 
William Rohe, Nr. 2239 W. Adams 
Straße, der Gigentümer eines Wanz 
‚beldertheaters, faß gehern Abend, auf 
'feine Gritin wartend, 
Kroftwaaen vor einer Kirche 
Lenpitt Str. und Waſhington Blod., 
‚als Drei 


ein 
jegigen. Königs bon Rumänien, erklärte er jchliehlich, 


Rücdtehr nad) den Staaten 


 difehen Konzentretiondlager. So wurde 
jer au aufendlidlich auf einen Zug 
:gejebt und bei 'Bort Huron über die, 
Prinz Franz | Grenze gebracht. 


* * * 

Die Einkommenſtener in Großbritannien hat im 
laufenden Jahre eine ſolche Höhe erreicht, daß eine 
weitere Steigerung kaum möglich erſcheint. Vor dem 
Kriege betrug ſie auf ein Einkommen von $2500 mır 
1965, jebt $255: auf $5000 früber 84140, jetzt 3695; 
auf 825,000 früher $1310, jeßt 87510, Berionen oder 
Korporationen mit einem Jabreseinfommen von $500,- 
1000 zahlten vor den Sriege 62,290, jet $285,645, | 
aljo über 50 Prozent. Falls dieje $500,000 and) die | terTodesdrogunaen zwangen fie Nobe | c 
feſtgeſetzte Profitgrenze überſteigen, hebt ſich die Ge- bis zur Weſtern 


| be, und MW. 15. 
‚lat nttener auf 8300, 000, entſt prechend 60 Prozent. Straße, einer ganz abnelegenen Ge— 


und in den Kraftwagen ſtiegen. Un— 


00 und ſahen die rugſiſche n und rumãniſchen Truppen im Itiſchamerilaner und berichtete unter 


lichften Verbrechen zur Laſt gelegt were | 


‚ die Wahrbeit an den Tag zu brin- | 
| 
' 


it Schrift: | 
feßer und bat früher hier gewohnt und | 


I 


Arbeit fand und Jeit jenem Zeit- | Sceufers int Interejje der 


Am 28, rung zu beichleunigen, tat der Stadt: 
| September befam er unter Anderem | rat in jeiner geitrigen Sikung, der 
das Blatt zu! eriten nad) den Sommerferien. 
ſetzen, deſſen ungeheuerlicher Inhalt in zwei Seiten ging die Anregung dazu D Dem Ausſchuß für Verkehrsweſen zu⸗ 
deutſcher Ueberſetzung mie Toigt lautet: | | aus, 


| 


Vor — babe | den Stadtrat 
Nic die Abjehriften getvilfer Dokumente in er den befannten Architekten Sarvis | zu erbauen. 
Hunt gewonnen babe, 
faſſenden Blan für die Berjchönerung | 
hat die und Ausnutzung des 
Dokumente als bewieſen der 


beſteht darin, daß Ellis Geiger, 
Deuſ diand eine Ge fangenen mit voller Bahnhofsausſchuſſes, 
Sobald Beſchlußantrag ein, der 


| 


| 


nentralen | möglichen joll,-ooivohl die Stadt ımd 
Wolfe zugelendet, m dort Die Naftedung | | die Illindis 


Schon ſind ‚at 
50,000 Franzoſen nit dem  Giftftoff Bahnhofsausſchuß an, mit der Sup: | 


- von | ı bisher verweigerte Erlaubnif erteilt, | 
iind als | ihr aeitattet, fotfort mit den Arbeiten | 
in jeden zu Beginnen. Der Stadtoater erklärte, ! 


} p 


zenten von ande- behördlichen Erlaubnißſcheins 
ren Krankheiten fo — zuſammen⸗ ſetzen und der 
ginn der VBerfhönerungsarbeiten am) 
den Morten | Südufer zu ermöglichen, 
| zum Ausdrud gebracht: So führe ich auf) die. Stadt ımd die Bahngefeltfhaft, & 


| 


die | Bahnprojeft der Iesteren zur einigen 59 und 61 Ost Monroe Str: 
[eiften, | fuchenn, Der Antrag 
Un=! 
beijpiellofen | 
| @üge embort, qing er, nachdem er fi 


| 


| 
| 


und Watfon fein weiteres Wort dar- [m feiner 
wurde der Geber por den mili- F — 


ſchen Städtchens, Col. White vom 84. ihnen bieten könne. 
ibm, obwohl beſuch der 


zeitig die 


in ein Detentionslager verſchickt, oder 


der 
Se 2 eg geſetzes 
wollte Lafferiy jich urfprünglich dies | tion iiber die gerechte und undartei- | 
iſche 


widrigkeit dieſes Vorganges nicht half, 
daß ihm die) 
natürlich | tionen werde ich fir die gleichmäßige 
‚immer. noch lieber fei, als eine Yeithals | 
tung in einem der berücdtiaten fanas= | 


\ 


find nicht mißzuverſtehen. 


Don dort it er ges | 


Wendelbilberthenters | 
\alle Vergeben gegen das Gejeß und: 
etwanige Bevorzugungen zu meiner 


aller Unterſtellungen hat der Mayor) 
in feinem | nichts zu tum mit denen, welce das | —— 
an Geſetz übertreten. 


junge Burſchen den Wagen aufhören, 
umitellten, Revolver auf Rode richteten |! ; e 
| pital zu Ihlagen, um jo 


| die, 
igeiwerbe angelegt haben, 


ıaend, zu fahren, wo fie über ion her= 


Sie Tadien nicht — 5 ijt nicht alles Gold, 
| Das glänzt. Die Farmer lachen ſich zwar ins Fäuſtchen 
iiber die geſtiegenen Weizenpreiſe, aber dieſe Freude iſt 
nicht mehr ganz ungetrübt, ſeit Farmer Johnſon neu— 
lich ins Nachharſtädtchen ging, um Einkäufe zu machen. 
Er kaufte unter anderem für einen Quarter Zucker. ſtol- 
perte aber des Abends auf dem Heimwege und die Tüte 

mit dem Zuücker fiel dabei zu Voden. Bevor er ſich 

bücken und ſie aufheben konnte, waren ein paar Ameiſen 

darüber hergefallen und hatten die Tüte ſammt ihrem 

Inhalt in hohes Unkraut gezogen, wo ſie Farmer John— J SS Frage. 

ion nicht mehr finden konnte. Als die anderen Farmer ſor: „Wie ich ſehe, haben 

das hörten, verging ihnen allen dos Lachen. * icht under 
* * ichrieben... Bar Ihnen Ihr Name für | 

Die dentjchen len A Frankreich gibt es das Gedicht, oder das Gedicht Fir 
immer nod) Zeute, die jich nicht überzeugen lafjen iwol- | $hren Namen zu gut?“ 

[en, da 083 mit den deuffchen Neferven zu Ende acht. sn der Reitbahn. — Unterof— 
In ſeiner „Vietoire“ wendet Herve ſich gegen jene fran- „Da jey’ mir nur einer Die-| 
zöftihen Militärkritier, die nit genügend den ge ‚Ten Menihen an! Kommt der 
waltigen Kontingenten Rechnung tragen, die Deutſch— 
land in jeder ſeiner neuen Klaſſen findet. Nach Herves zenreich auf der Hirſchkuhl“ 

Angaben liefert eine Klaſſe in Frankreich höchſtens Im Wirthaus. Fremder: 


mantvorficknadel abnahmen. Der Pe: 

tanbte wide hierauf gezwungen, da= 
vonz ifahren, doch waren die Raubge— 
ſellen ſchen über alle Berge, als 
bald darev* mit meyreren PBoliziften 


ſchaft abſuchte. 
— —— — 


Prof 
Sie 4 
einem Pſeudonym (ie: 


figier 


200,000 Mann, in Deutſchland mindeſtens 500,000. „Der Birt ſcheint eine ehrliche Haut | Zaberty von der Behörde fire örtliche | 
arum?“ Verbeſſerungen, 
auf der ſär 


——— ir 


man 


ſteht 
Haſe.“ 


Die drei Klaſſen 17, 18 und 19, alſo die Siebzehn-, zu jet! 
Achtzehn⸗ und Neunzehnjahrigen. werden Deutichland |- — Fremder: Es 
noch mindeſtens anderthalb Millionen Soldaten lie- Speiſekarte: Falſcher 

Wobei bemerkt werden muß, daß von dieſen Jahr- — , Unverblümt. 


Stammgaſt: 


fern. W 
güngen noch keiner einberufen iſt, während Frankreich kette (zum jungen Mann): 
die Achtzehn- und Neunzehnjährigen zum Teil ſchon wiunſchte, ich wär noch mal ſo alt wie 
aufgebraucht hat. Nach Herve gibt es in Deutſchland Sie.“ ‚Aber das jind Sie minde- 
4,600,000 sinaben ımd Nimmglinge im Mlter von 12 | jtens, gmädiges Fräulein.“ 
bis 18 Jahren, in Frankreich nur 1,800,000. Das —— 


zeigt, mo die großen Rejerveguellen find und wo fie 3 u 
(Rochefter Abendppft.) veſet die „Sountagpoil 


fielen und ihm Teine aus $250 beitehen: | 


Baariehaft und eine we Diaz 
de Baarſchaft und eine wertvolle Dia⸗ Abſunin 


Moyor daraufhin, daß die Zahl 
Verbrtechen um 27144 
er. gegangen 
'zuriictehrte und die ganze Nachbar; | sten 


| Schaffung eines 
« |iuitems und Ausmerzung 


ıF olizet reorgantitrt worden itt 


| R 


| 


nicht | jeit Nahren angeitrebt hat, und deren ) — 
daherjehopft wie der jeline Schmer- | Einführung der Mayor in jeiner > Bot- | 


— Meltlihe Ro- | dem Vorſitzenden des Bauausſchuſſes, 
„Ach, ich beſtehende Kommiſſion mit der Aus 


Straßenbahnbetriebs und Sparſam⸗ 
keit in der Verwaltung. 
Mahor vetirt Reſtaurantkonzeſſion. 
Die Ordinanz, welche die Reſtau— 
rantkonzeſſion für den ſtädtiſchen Er— 
holungspier der Firma John 3. 
Vogelſang Co. zuſpricht, wurde vom 
Mayor mit ſeinem Veto belegt. 
Außerdem verſagte der Mayor ſeine 
Genehmigung der Ordinanz, welche 
die Vergütung ermäßigt, die An 
Stadtoberhaubt erklärt in Botſchaft an geſtellten der Elektrizitätsabteilung 
den Stadtrat, daß Sonntagsgeſetz un- für die Benutzung ihrer eigenen | 
nadhfichtlich durchgeführt werden wür- | Graitiwagen im Dienit bezahlt wird. | 
de. Berlangt weitere 1000 Boliziften.) An den Rechtsausſchuß verwieſen 
wurde ein Antrag Ald. Schwarkes, 
j einen Stadtratsausihuß fir Er— 
nemmimngen zu jchaffen, der aus dei | 
Vorſitzen den der Stadtratsausſchüſſe 
beſtehen ſoll. Dem gleichen Aus— 
ſchuß zugewieſen wurde ein Antrag | 
Hd. Millers, dab alle Laibe Brot | 
wenigitens ein Pfund wiegen follen. 


Die Seeuferprojehte. 


fajfende Plane ansarbeiten. 


Mahnıt zur Eile. 


— — — 


| 
Schritte, mn die Durchführung der, 
Uferprojefte und die Ausnußung des 


Bevölfe: | 


Von 


Mayor: Ihommpfon drang auf | geroiejen wurde cin Antrag Alb. 
größere Eile in feiner Botihaft an|Erob', eine Straßenbahnlinie zints| 
und Findigte au, da | ihen South Chicago und Segemife 
einen 


um— | * gegen Nameusänderui.g. 


Von Paſtor Jenkins Lloyd Jones 
ging ein Proteſt gegen die vorgeſchla⸗ 
gene Aenderung, des Namens der 
Mefls Str. in N. Fifth Ave. ein. 

Der Geiſtliche erklärte, die Namens⸗ 
— änderung würde eine Vandalentat 
— die ſoſortige ſein, da Leutnant William Wells | 
re NEUGEIDONNENEN | img Inbianermaffater mit 
ı Uferländereien auf der Sidieite er aefahr die Frauen ımd Kinder ge- | 
‚rettet Habe, Das Maflater war eines | 
der beflagenswerteiten Ereigniffe des 
Kriegs gegen England im —8 
1812 in dem die Engländer in der— 
ſelben unziviliſirten Weiſe wie heute 
Krieg führten und die Indianer zu 
der entſetzlichen Bluttat aufgeſtachelt 
| hatten. 
Die nähite Stadtratsſitzung wird! 


ne 


Seeufers von! 
bis zur südlichen] | 
anszuarbeiien. Id, | 

der Borjigende desim, 
bradte einen | 


nördlichen 
Stadtgrenze 


der 


Zentralbahn ihre Met: 
nungsver ſchiedenheiten noch nicht bei— 
legt haben. Der Antrag weiſt den 


parffommilftion eine Einigung zu) 
erzielen, jo daß die Bundesregierung | 
der Barfbehörde die nahhgeiuchte und | 


1917 Kalender 


da3 Jahr 


jener Ansicht nad) Lafie jih ein Meg! 
die Erlangung des bundea: | 
durchaus! Der 
den Der | enhrer Hntende 


1017, We. 
Miederverfünfer erhaften anten Rabatt. 


.KROCH&CO. 


Teittidie Buchhandluna 


finden, 

für 1987, 

2. 
(Getter in 


Wanderer⸗Malender 
>geitattet, 


Barfbehörde Bote 


Amerifa) 
während‘) 


jich bezitglidh der Pläne fiir das: mene | 


Wabaſh und Mimigan Ave.) 


taf om 


wurde nn 


Bahnhofsausſchuß überwieſen. 
Hunt arbeitet Pläne aus. | 

Hrchiteit Hunt, deſſen“ Dienſt ſich! 
‚der Mador geiichert hat, foll, wie das | 
Stadtoberhaupt in seiner Botjchaft 
an den Stadtrat ausfüthrte, einen | L | 
volljtändigen Plan für die Ent- vom „Teanerhaufe dem W 
fi ‚delung des Seeufers fiir Sandel3: | itilles Belleid bitten die trauernden 
und Srholungsgwerte ausarbeiten, 
|den Stadtrat in der nächiten Zeit| nebit Tanien md Schwägerin. 
au unterbreiten find. Der vers) <o (Star denn iwepl im fühlen Gras, 
gangene Sommer, führte der Mayor | Se 
Botſchaft aus, habe be— Diewril wir dich ſo ſehr geliebt. 
wieſen, daß die Bevölkerung der | TI —— 
Stadt und die Beſucher von auswärts J Tobesanselse 
) Ylax geworden feien, was der See | it, Dah mein geliebter Gatte und unfer liebe 
Der Millionene | 


| Buter 
Strandbäder Iprehe deut- | (Kater des verftorbenen Fred. Yufbing) im | 
Der Mayor hie gleich: | fer von 67 Sabren gefiorber tft. Die Berr Dt 
* 83 


» Faung findet ftait am Miitvod, den 4. 
Benrühungen des Stadt- |1 a Nette, vom Tranerhaute 190 & 
. - | Weftern (be, mit Am—e nah Dem Dat Ridge 
ı rats, neite Strandbäder, kleine Parks | Friedhof. Miiglied der Arce na⸗Loge Nr. 717 
2 N T NT sm aaa I; B eid 
und Spielplätze anzulegen, gut. 4. 3. & 9. Di. lin: Iilles Beile 
Durchführung de3 Sountagsgefetsez. 
Einen breiten Raum in der DBot- 
"I ichaft des Mayors nahm die Frage 


| traueritdeit Sinterbliebenen: 
| Narr Unibine, ch. Freudenbern, Gattin; Zora, | 
Durchführung Sonntags: | 
ein. „Beträdtliche Agita- | 


dem | 


Todesanzeige. 
Freundenen Bekannten die traurige Nach 
ritot, daß unſere geliebte Mutter und ZTchw 
Kathryne Schultz, geb. Knieling, 
September im Alter von 65 
Beerdigung fſindet ſtatt 
Oftober, 1 Ur Rahmiitags 
2460 X. Darfhfield A 
aldheim⸗-Friedhof. 


rd 


am 30, Sabre 
If Htorben til, Die 


Dienftag, den 3 
Um 


nen: 


die Bertja Grupy .und Licjette Tedert, Schweitern, 


veir 


nad: | 
‚Nic | 


Beeberid Bufhinn 


lich dafür. 


bitten die? 


Lillian, Winnie, Edna, Wolg William, Ar—⸗ 
thur und Glarenee, Zönne; Herman Detting, | 
Schwiegerſohn; Sofie Builhing, Echwiegertod- | 
ter. modi 


— — — — — 


Todes 


des 
an 3 eige. 
Freunden md Ygfammten die tranvige 
dricht, daß unſer geflebter 6 zatte und Vater 
— Bochite 


Rach⸗ 
Durchführung des Sonntags— 
geſetzes iſt zu verzeichnen geweſen,“ —E der beritorb. Fran, Minnie —— 

FE e ham 20. Sept. im “ler von 63 Jahre $ 
erklärt das Stadtoberhaupt. „Unge | neitorben it, Die ee findet * er 
achtet der Konflikte politticher Fal> 


ze 


Milſwoch, den 4. O — ‚dom Trusmerdaufe ? 
14122 Ysentbivortb MAve., ısn 0:30 !Norgens 5 
der St. Georges-tirche, = ein Hochamt zelel bein | 
wird, Imd bon da mit Ant N nad dem St. Mas 
. 5 He) rhB «Friedhof, Um jtille Ieiltabme bitten die 
Meine Amweifungen an die Polizei | !ranernden Sinterötieenen: Be 
Jehb rede Chriſtina Bochiic, geb. Wiersel, Galtin; Fran 
Ich werde Yarı How, Ghriit ııd Frank Bocdiie, Kinder. | 
die kommandirenden Polizeibeamten 
vergntwortlich halten und jogar ihre | 
Abſetzung verlangen, wen fie Ber: — 
— | ri a 
gehen gegen das Sonntagsgeick nicht ter 
zur Anzeige bringen oder jeine Be 
ſtimmungen nicht durchführen. Ic 
erfuche die Mitglieder des Stadtrats, 


Durbfübrung des Gejeges eintreten. | 


Todesanzeıyge. 


und Belan inten die traurige 
re liebe Gattin ud meine 


Rad: | 
Toch 


2% eitte Steurer 

von 21 Jahren geſtorben iſt. Die Be— 
finoc t ftati au Mittwoch, den 4. Dlte 

w Vormittags, vom Trauerhanſe, 
Stat. aus nam der St. Georges 
Kirche und von dm mit Autos nach dem 45. r 
| Zeven, ber Grand Irumldabr und dann nach de an 
St. Marie Frrichhef. Ye ftille Teilnehnte bi 


Ungeachtet Die tranernden Sinterbliebemeit: 
Kohn Stenrer, Gietie, 
Anton —— Vater. 


— 


im Alter 
erdigung 
I ber, um 


Kenntniß bringen. 


zu 


> 


Se cher die ver: | 0 
ichiedenen Elemente, na und troden, | „groben mad eTannten die ran 
aus der srage, die dur George F. Stalder | 

das Sejeg geregelt üit, politiiches Ka: ; De Eee 2 Dee Kassll a 
bejier wird | 

> für alle Beteiligten und befonders | 


inas, bom Trauerhauſe 4249 3. Spauding 
YIdc,, ans mit Yntos nah dem Koncordia Fried 
welwe ibe Geld im Schaut: | 
ſein.“ 


ge Ta %| 


% 
ıder 


ı it 


bof. lim ftille Yeilnadme biten Die tranernder 
Dinterbliebenen: 
Augquſt William 

Stalder, Urnder. 


A 


Edward 
— 
nodi 


Stiefvater. 
George 


Galis, 
Mrs, 


Berlangt weitere 1090 Boliziisen. 

Sn dem auf die Bolizer beziigliegen 
der Wotichaft werit der 
der | 
Brozent zumijtd:- 
ſei, md befitnwortet die | 
Anitellung von weiteren 1000 Rofi- 
Anschaffung neuer Sraft 
dartolwagen und Kraftambulanzen, 
modernen Melde— 
deu ich 
Iwideriprecgenden Beltimmungen aus 
der Ordinanz, auf Grund derer die, 


I 
I 
| : 
| — 
——— —J 
Freunden und Bekannten traurige 
richt, daß meine liebe Gattin 
| Roia Holpp, geh 
sam Montag den 2 e L 
Beerdigung finder ftatt am Doimmterstag, 
5, Ditober, Nachmittags 1 Uhr, vom weiche 
itatter I, rc 2820 Belmoit Mvde,. ans 
dem Pkemoriat Park Kriedbof. War fille 
leid bitten: Der trauernde Gatie 
Friedrich Solpp nebſt Ve 


x 


die ad 
Dechsle, 


Oftober geſto 4 


W 


wandten 
⸗ u 
mein 


sreunden und Bela men bie i 
richt, Daß meine geliebte Wattint ın 
Kutter 


aurige 
d unſere 


Nach⸗ 


gaute 


Anna — 
geſtorben iſt. Die 
Schutz der Wohnbezirke vor ed Zonnerätag, den >. u 
* An ee v5, | dom Zramerbaufe, 850 "ch on Mvde., 
Eindringe tr bon sabriten und IyarTı | Bart, sit Mitos neh Waldheim. Um ft 
egrenzung der Fabrikhezirke ijt eine | “erleid bitten die —— dinterbitebene 


Gcorge Nourdan, Gufte. Leni, Willem, 
andere Reform, weldye der Stadtrat| orae I. une nd an sin 


Geſtorben: Guſtave N. Band, 8. 
bon 49, gel. Satte von Warn GE. 
Er hat eine aus | Pater von Jrene Panıs 

NER Sans, Bruder bon an 8, C. Rearce, J F. 
Präſident N. Ririanis und S. — Nans Beerdigung Dort 
nerstag, 5. Dit, boin Tranerhamie; 1847 Keil» 
worth Abe. Trauerfeie rlichleite n tt der Ördee: 
land Siavelle um 3 oe Nachm. dimi 


Jourdau 
—— m findet ftatt am 


x Sitot um 2:30 Nad ‚m 


Ott., 
(geb. Smith), 
Sohn bon Fran Mina 


fchaft befürwortet. 
Baukommiſſär Boſtrom, 


Geſundheitskommiſ— 
Zu 
Storborations Geftonden: 


Ald. Breßel. | Minnie Tetfe, 
Au Charles, 
Schwiegervaäter 
gungsanz zeige 


Dr. Robertſon, 


= e Henry Tente, „netieb ter Gatte bon 
anwalt Ettelſon und 


geb. Harke 
Ellen, Utmar md Henry ir.; | 
don William Harfe, 

fi päter. 


arbeitung-von Plänen dafite betraut. 
Andere Fragen, welde der Mayor in 
feiner Botihaft behandelt, Dezichen | 
fit) auf die Verbreiterung der 12, 
tr. und Mihigan Bonl., Regelung 
der Gasraten, Berbeilerung des 


Danfiagung. 
Wir wünſchen unſeren herzlichſten Dank aus: 
— für die Beilendsbezengungen ud | 
Imabme, die uns eriwieien wurden, cbenfo für 
die prachtvollen Wumenfvenden amlählich des 
Vegräbniffes ımferes lieben Sohnes und Bruders 
Mathew I. - Dar. 
Mr, und Mr3, Dag und Familie, 


Lebens⸗ 


ebenfalls am Nachmittag ſtattfinden. 


| 
h 
= 


cf | 
n ge: | 3 
alt | {m 


| Barbara, 
Avenue 


Hinterblie⸗ 


meinen lieben Gatten un 


* 


Er 
Ditover J 


modi | 


warı 


| al ward, 34. Zelepbon: Unfiin 798; Qoca 
| Zelesston: Mozeft Bert 757. ©. 5. Geift, Prüf. 


und @& atnıeifte ; 


ı Gallerie 35 
und 1. 


die + neöfinet. 


Tohedanzeige. | 
t 
| 
| 
I 


Ge: | 
ider dimi 


* Alter | 


| berfauf 25 


Kater don Mrs, Qeı “| 


Beerdir | 


Gtablirt feit 1851, 


Henry Schoellkopf Sons 


Importeure 
Delikatessen und Grocaries, 


309 und 311 Weit Nandolph Str. 
sche Frantlin Str, 
Telephon: Franklin 5356, 


Soeben erhalten: 


Neue Hall. Mildhner Säringe, 
Marnirten Aal im Gecice, 
Geraͤucherten Hamb. Aal, 
cn Brabanter Sal;-Sarbdellen, 
Heintte Sardinen in Del, 
Emmenthaler Schweizerkäſe, 
Dandtäie, Rogneiort, 
Limburger Käie, 
Gothaer Gervelatwurit, 
Salami, Yandjäger, 
Zungen Blutwurfit, 


Braunſchweiger Metmnrit, 


ER Syninl- *derlauf” SE 


Importirte Erbſen, per Buͤchſe 
Hollandijcher Halad, ver Bund 
Heiner Java— * Mocca⸗Kaffee, per Pid.e 
5 Pfund für $1.405 10 Mund 62.50. 
Hol sihupe und Holzspantofieln. 


Todesanzceige, 
herwandte ir 


ige Ya 
er nnd Großt 


Freunden und 


John Grimm 
(Gatie vlor benen I l 
on tan um 1. Oktob ser im ® 
nach dangem ſchwer⸗ 

iſt. 
den 
Schmidts 


der 


it e nt chlafen 
Beerdigun a fi indet ftatt am Ritwoch 
Ditober 2:30 Te mittags von E 
Leichenlapelle. 2058 


Vs 


Belmoı ıt Vive 


aus mit Kutichen nach dem Graceland Nriedhor 


Um itilles 
bliebenen: 
Edward, Veter, Oscar und 
Grit. Matthlas umd 
Kinder. 


Beileid bitten die trauernden Hinters 
Harry Grimm, Dirs, 
wirs. Gouran Fre, 


zur E ringerung 
t meine liebe Settir u ere gute 
Bertha Saite, 
uns baute bor einem Sabre 
1916 durch dei Iod em 


— 


td 1 


rubt Dein Herz, du biſt 
Hand entfiel der x 
Du ſchliefeſt ein und ubit in Fı dieden, 
Und all’ dein Leider dedt dein Grab, 
O Lönnt’ ich doch u. einmal drüden 
Am’: Herz meine Gattin lich und tramt, 
Und bören deiner Stimme Laut; 

Koc) einmal itreidyeln deine Syantgen 
Und balten deine liebe Hand. 

RB, wie mein Herz en dir 
Gans leife will ich 

Nicht ttören Deines 

Su Gott uns 

5 ch auch dritd 

Shlar' wohl in d« inen n stille 
Geliebte Gattin, gute Nacht, 
Gewidmet bo einem dich nie 
Gatten Anton Gate und Kin dern. 


geſchieden, 


ande ⁊ tab 


Ztirr 
21144 


en Graͤbe, 


Zur Grinnerung 


liebevollen Gedenten an meinen 


Sn lJ 
Gatten 

Bohn Morweiier, 

geftorben bor einem Sabre, am 3, Oltober 1915, 


Jeden Tag wirſt 


1; 
Eint 
* 


Der 


vidmet 


J deiner 
zohment, 


von 


Michael und 


Anton. 


— — — 


334rErinnerung 
In treuer Erinnerung und zum And 
d unſeren 
Balentin Hennig, 
der beute vor einem Jahre, am 3. Oftober 1915, 


ernten aıt 
lieben Vater 


plõblich von uns ging 


f Heim wirft dir bermiäk, 
zein lieber Platz iſt leer. 

Zuntel iſt's in unſerem Haus, 

Lir ſehen dich nimmermehr. 
Seine gütige, fleißine Sand, 
Teine Sorg' und Pflege 

zermiſſen wir zu je 
Auf jevem um 


ferem 


erweree 
In 1m 


eder Zeit, 


jerer V ege. 


Gewidmet bon deiner & attin ne 


it Mindern 


5 jur Erinnsrung 
In wehmütiger erung an meinen lieben 
Gatten unſeren Bater 
Auguſt Katzberg, 
en, am 3. Oltober 1914, 
iſt. 


Erit 
und 


der heute 


Reicher lann ich nirgends 
Als ich fehvir bei Jeſus 
Alle Schätze dieſer Erden 
Sind ein ſchnöder Zeitgewinn, 
Jeſus iſt das rechte Gut, 

Wo die Seele ſanft jetzt ruht. 


werden, 


bin, 


Gewidinet den ch ſtebenden Gattin 


Ghrifkina Sasberg ncebft Kindern. 
Zur Grinnerung 


an unſeren 


demner di 


lteden Gatten und Bater 


George Sſscar Billenſtein,. 
voii bor zwei Nabren, am 


DOT 
achorben ift 


Oft 


ftober 1914 


Dı 


u bift nad 
Yı nt deiner Ion fortgecilt, 
Die all' mit envollen Herzen 
Tie ranibeit ‚härie t gern geheilt, 
Doch anders ei Dem beſchlofſſen 
tien Händen wir alle fin», 


In de 


barten Schmerzen 


Gewidmet bon einer & hattirt und 


Kindern. 

LDHEI A 
“RIEDHOF 

—— * politan·Sochbahn fue de zu — 
auch mit allen Sten genbebnen, Billige Benzin) 

zistähe find im Diefen Ihömer Ssriedbof qır! Ada 

Difices 


len&zebiungen gu baden. Gene tal 


Btzepräf.: 
Salsh 


Bunnft Daft, Gar Wand, Selret 


Echwab, Supt. 
Ld3,mtdofafondi® 


nn nn nn nd nn nn 


Buſh 
Deulſches Theater Temple.) 
TZelephon: Superior 9356, 
Diitäpoh u. Tonnersiag: 
Bruder Straubinger. 
Operet nt bon Edmund. Eifle: 


FREITAG 


| unter ben Aujpisien de Dentih-Ameritaniicheıe 
Vntionalbundes: 


„‚Die Barbaren“, 
4 Alter n vom © 


te in drei Alten 


— | im einrich Stobiver 


Prei 
75 sent3 


-ate tale if ki ine 
3 9 Uhr Abends 
| für Eins 

dimido 


ti Nmerikan, Nationalbnnd 


Zweigverband Ehicago. 


eier des Dentihen Tages 


Freitag, den 6. Ottober 1916: 
n Deuiihmen Theater Buib Tempte, 


an: S 
njtipiel: „Die Barbaren” 
Stile lieder ni Sereine umd 
Mitglieder find einaeladenr und frei 
ſucht hieran gu nchmen. 


lich von 0 R.. Vormitte 
elephoniſche 
J arten erdeten. 


—* 


” 


ı 
(2 
— 


erer Einzel⸗ 
ndlih er» 
ido 


Teil d 


24. Stltunes- Test 


bejiedend aus Konzert und Ball, der 


= 2 
LiedertatelFreiheit 
der Arbeiter-siranten: und Sterbefaiic 
am Sountag, den 8. Tituber 1016, Nahmittıas 

4 Ubr, ın der großen Wider Part Halte, 2040 
2046 3. North Abe. Eintrittsfarten im Norte 
fir Here und Same. Am des Nailte 


5c — Beeren. didolun 


"FEDERWEISSER 


‚American Grape Products Co. 


Adam Siarf, Gigentiimer, 


| 1775 Eimpbonru Ave, Chicago. Tel. Lincolm 1339 
26feptdidefa LT? 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Glart Sir. nahe Ranbolph 


G eld su 5 bis 6 Vrogent fen 


a 2 elanche el ei 





STATE, JACKSON, VAN BUREN 


ROTHSCHILDS 
BARGAI 
—E 


Der nationale Wahlkamp 


Meinunssäußerungen 


Adenopoft, CHiengo, Dienftag, den 3. Oftober 1916. 


-  3uerbrot und peilſche 
. 
Richter Landis wendet im Buch— 


dazu aus dem Kreiſe macherverhör beides an. 


der Sofer der „Abendpojit“. | 


i Tie „Abendpojt” fordert ihre Leſer auf, ſich zu den Wahlfragen zu äu— 
ßera, und ſtellt zu dieſem Zwecke dem Deutſchtum Chicagos und des Landes 
Allen Zuſchriſten hird die gleiche Sehandlung 


ihre Spalten zur Verfügung. 


Ersffnungs⸗Woche! 
Ein rieſiger Verkauf! 
Record⸗Erſparniſſe! 


von Schimpferejen 


GH Stamps frei! 


N’s FAMOUS 
* IRLOWE 


Schuhe, 81.95) 


Amerifa3 be ft be- 
fannte $3, $3.50, $4 
und 85 Trademark 
Schuhe. Große Ans 
wahl, nahezu alle 
Moden und Lederjor 
ten, Breis 


| An die Redaktion der „Abendpoit“. 

Sehr interejjant jind die Zuſchriften 
im „Der nationale Wahltampf”, bejon- 
ders jene, die Arig Cr. zum Velten gibr. 
Wieſo eine Stimme für Venjon zivei für 
"ilion bedeutet, wenn ein Demofra: ans 
itatt wie gewöhnlich für Wiljon zu jtims 
men, feine Stimme Benton gibt, das zu 
erilären, hat Frig St. verabjäumt, aber 
jelbit wenn ein Nepublifaner anttatt 
Sugbes Venion wählt, fann ich nod, nicht 
zwei Stimmen für Wilfon herauszäblen. 
In der Arithmetik alſo hapert es bei Fritz 
„St., und in der Politik? Es iſt Tatſache, 
ſchreibt er, daß Hughes ſchwerlich ohne 
das Deutſchamerikanertum gewinnen 
kann, da Wilſon beſonders ſtart in den 
nitlichen Staaten iſt. Gerade das Ge— 
genteil iſt wahr. Wilſon mag manche 
republikaniſche Stimme ergattern, weil 
während ſeiner Adminiſtration mehr fort— 
ſchrittliche Geſetze in 3 Jahren geſchaffen 


werden, Bedingung iſt nur, daß ſie ſachlich, möglie! it Knapp gehalten ud frei 
find und daß die Einjender ihren vollen Namen und 
Wohnsrt angeben, die aber auf Wunfch nid: veröffentlicht werden. Das Ras 
pier darf mr auf einer Ecite und nicht au, ca beſchrieben ſein. 
Selbſtverſtändlich übzrnimmt die „Aberdpoſt“ keinerlei Verantwortl.dig 
feit für Die itr zugehenden Meinnungsängerungen zum nationalen Wahlkampf. 


Geißelt Tennes und Zuſchauer. 
” 
Sein Mitleid gehört den Angeftellten, bie | 
fr vergleihsweife geringen Lohn bie | 
ichmusige Arbeit des Wettbudentönigs | 
verrichten müſſen. 


Die Redattion. Wenn Bundesrichter Landis etwas 

— erfahren und an die Oeffentlichkeit 

bringen will, gibt es für ihn Fein! 

dar jagte ich unter Anderen „Folgendes: Hinderniß. Er läßt danır alle ihm 

„Wenn wir dann vom Kriege verichont | zur Verfügung stehenden Macht: | 
bleiben und Deutſchland muß etwanige mittel in einer Weiſe ſpielen, 


die 
wirklich bewunderung 


In einem Eingeſandt vom letzten Frei⸗ 


Vorteile wieder fahren laſſen, dann kön— TEE d 
nen wir Gott danten, und unſer altes]! * swürdig iſt und 
Vaterland den Deutſchamerikanern, die ſtets zum Ziele führt, auch bei ſo 
für Hughes Br haben“. " umpilligen und zun Teil doch red! 
Heute Finde ich Diefe meine Vorauss | orfahrenen Zenae PETE 
ſebung ſchon voll und ganz beſtätigt. Wer — ara * er — 
Rooſebelts und Hughes Reden in Battle dem vom Richter' zur Zeit vor⸗ 
Creet und Buffalo vͤnd die vom Präſſden⸗ genommenen Buchmacherverhör ſind. 
ſten Wilſon auf ſeiner „Frontporch“ ge- Mont und William Tennes und die 
hattene mit leberlegung gelefen hat, muß | fiir Mont arbeitenden Leute, Mow-' 
mir darin beipflichten. Hier möchte ich dock der Geſchäftsführer des — 
in auf den Depeſchenaustauſch zwiſchen Oct, u e) yartsfihrer m Welle | 
O’Ycarn und Wilfon binweiien. Die In: tal News Burcau”, Harding, Die, 
gerechrigleiten, die IXemıy Wilfon vor- |Schanfwirte und Buchmacher Sells | 
— MeEen 4 jedem veutihamertianer \und Stall, die in Dienjten von | 
as Herz bluten gemacht. Aber eine Ge— IP, * ſtehende Slerfg John! 
wißheit haben wir, daß es das Beſtreben eines ‚te en en Cleris John 
Präſident Wilſons iſt, uns den Frieden Goeſſel, Henry Eckebrecht und Chas. 
zu erhalten. Welchen Vorteil würde das Gilbert und Andere waren 


| 


325 Geldftrafe und nicht zu Gefäng- 
niß- verurteilt werden?” Keine Ant- 
wort. 
«&a8 Geld für den Anwalt. 
Zu Anfang des Verhörs bradite | 
Richter Landis heraus, dab Mont 
Tennes den Anmalt Clarence Darrow | 


nicht nur fire jich jelbit, jondern aud 


fiir 
—— Sohn Boejjel, Henn Eite- |, 
brecht und Charles Gilbert angeitellt | 


jeinen Bruder William, Epb | 


bat und da; Alle mit Darrowo heute! 
Morgen eine Beiprebung achabt ha- | 
ben. Auf eine Frage des Richters er- | 
flärte Mont Tennes, da; er Darrow 
fire defien auch den Anderen geleitete 
Dienste bezahlen werde. | 
„Sorngen Sie Seren Darroiv, id) | 
bitte Sie, aber nicht Geld von dem | 
Siündengelde auf, das aus dem Wett- | 
geſchäft ſtammt,“ fagte der Richter. | 
„Bezahlen Sie ihr lieber aus der | 
Kalle Shres  Grumdeigentumge: | 
ſchäfts.“ 
Darrow bemerfte darauf, na! 
tönne Geld nur in jeltenen Fäl— 
len auf feine Serfunft prüfen, aud) | 
wirrde er jih nicht aufregen, wenn | 
er in dieiem Falle iiberhaupt feines | 
I 


erhalte. 
Der Schleier gelüftet. 

Bundesrichter Landis ſetzte gehen! 
fein am Samstag begonnenes Wert ber | 
Enthürlung des Wettbudenmweiens in] 
Chicago fort, indem er durch unermüb- 
liches Verhör Beteiligter den Schleier 
lüftete, der biöher da3 Treiben des 


Dodar Shuhzeng 


Große von 
feinen Schuhen u. Slip— 
pers fiir Damen, Kna 
ben, Madeben und Kin— 
der zu weniger ais Dei 
Koſten der Herſtellung, 
Saar Au... 


Auswahl 


das 


Kirk’ s American 
Famiıy Seife 


wurden, als in 44 Jahren unter republ = 
taniſcher Herrſchaft, welche durch prohi— 
bitive Zölle uns die Truſts und ihre 
voltsfeindlichen Einflüſſe beſchert bat; 
darunter die „Navy League“, die uns 
während der letzten zwei Jahre unausge— 
ſeßt in den Krieg mit Deutſchland hinein— 
hetzt. Weiß Fritz St., wer die „Nabvy 
League“ gegründet hat? J. Pierpont 
Morgan, Herbert L. Satterlee, ſein 
Zchwager und Partner, George B. Sat— 
zerlee, Benjamin F. Tracy, George W 
ſtinahouſe, R. Sloan, J. W. Miller, 


* 
Zn. 


Zerh Low, Klement WM. Griscom, Thomas | 


Lowry, T. L. MWoodruff, A. ©. Todes, 
John RX. Wtor, Kohn 3. McEvor, 9. ®B. 
Whitney, S. Palmer, Ch. M. Schwah, 


MH M. Thompion und Midvale Steel Co., 


. 
=. 


| 
! 
| 


! 
! 


l 


‚erhalten. ehem ' heute | „Königs“ Mont Tennes u. feiner Leute, 
——— — — une. Vormittag wieder auf dem Zeugen, ſowie vieler „unabhängigen“ Buch— 
io v Amerikane nalammpern Dbe= |». 33 2 gi 

ſtohlenen Merikaner ſich zulammenicpfie- HtNDE. — — macher verhüllte. Tennes ſelbſt tam 
sen würden? Welcher Worreil wirrden]| APwohl neue Tatjadyen eigentlich | ohne vorgeladen zu fein ins Gericht, 


wir oder die ganze zivilifirte Menfchbeit nicht zutage gefördert wurden, ion« | degleitet von feine... Anwalt Elarence 


— — — 


3 
— 


N 
N — 


— 


N 


h [% 


WBB 


ie Meberilugen mögen ja im Recht 
> sein, aber ich wähle als quten ehr: 
lichen Mitarbeiter einen Mann, der fidh 
jein Wijjen langjam und natürlich er 


ward, Ä joe 


Velvet erlangt feine Girte 
STREIT — 


N 


8 


en 


— — ——— — ne 


W. Madiſon Str. Philbin wurde an⸗ 
fangs des Jahres von den Großge⸗ 
ſchworenen wegen Erlangung von 
Vorſpiegelung falſcher 
Tatſachen unter Anklage geſtellt. Es 
iſt aber noch immer nicht gegen ihn ver— 
handelt worden, und es wird beſtimmt 
verſichert, daß er ſich der Staatsan— 


RG dk. 


anf die Weile — zwei Jahre 
natürlicher Yagerumg. 


Ezzzzacı 


ww ann. 


dus „goldene Zeitalter“. 


—— Geld unter 
Gewiſſe Elemente verſprechen ſich 2 


fchr viel von Thompions Erwählung. 


dicker anſchwellen? 
dem ſich beleidi 


davon haben, wenn wir unſere Söhne, 
wie Kanada und Auſtralien, auch noch 
zur Schlachtbank führen würden, blos um 
Englands Weltmacht aufrecht zu erhal— 
ſten damit Wall Streets Geldfäcke noch 
Hier möchte ich Je— 
ſich vorgenommen hat, für Rooſevelt— 
Hughes zu ſtimmen, raten, es ſich noch 
zweimal zu überlegen, ehe ex den Schritt 
ſtut. Dasſelbe möchte ich den vielen Le— 
ſern zurufen, die ſich vorgenommen 


gt fühlenden Bürger, der 


r, 
ha⸗-⸗. 


* * 2 — 
dern es ſich nur um Einzelheiten Darrow, er hütete ſich aber, Bekennt— Intereſſante Enthüllungen. 


handelte, war das heutige Verhör niſſe zu machen, ſondern wich allen 
| r } f , Yr a Fpsin ls n i ü 8 F — 4 ” 
doch in hohem Grade feſſelnd, weni Fragen, mit der Begründung aus, daß Bolizeichef Seales hat angeblih erflärt, 
ger durch das, was die Zeugen jag: | ex Tich jelbit zu belaften fürchte, * | - ‚ba% er gegen den Betrieb gewiljer ihm 
| ten, als vielmehr das, was der Rid-| Immerhin. genug ergab das Verhör — ei ichi 
9 ey & | - borgejührter Einwurfsmaicdhinen nichts 
Iter zu bemerken hatte, Ileber Mont | der Anderen, von denen der Richter im=-| _. 

au. n palte, Acer Kon * 9 „,, einzuwenden haben werde, 
‚ TZenmes umd die Zufchater, die aud) | Met SInEn gegen ben Anderen aus⸗ 
heute dicht gedrängt ſaßen und ſtan— Pielte. Auf *4 Weiſe kam durch 
den, ſchwang der Richter unbarm- John L. Marlock, Tennis’ vertrauten! 


Daß für Spieler, Fabrikanten von 


waltſchaft 


als Belaſtungszeuge zur 


Verfügung geitellt hat, um fo felbit 


ſtraffrei 
walt Henry Berger verſichert, daß ihm 


ſtellt. 


auszugeben. Hilfsſtaatsan—⸗ 


| Philbin wichtige Aufllärungen gegeben 


habe. Er war früher. vom Klub zur 
Gewinnung von „Mitgliedern“ ange— 
Auch der Rame des Gejund- 


|heitstommiffar Dr. John Dill Robert» 


alio 19 Republikaner, größtenteils Er— 

zeuger von Kriegsſchiff-Panzerplatten, 

Munitionsfabrikanten und Eiſen-, Ku— 

pfers und Nickelbergwerkbeſitzer, die zur 

Erzeugung der Munition das Material 

liefern. Das ſind die Geiſter, die hin— 
M 


Kunden, 10 Stücke fir 3Te 


r 


Xafement 


sr und $1.25 MWuiter 


berzig die ſcharfe Geißel feines Zor- 
Ines. Mich Anwalt Elarence Dar: 
row, den Mont Xennes für fich umd 


|ben, ſozialiſtiſch zu ſtimmen. Ich bin ſeit 
1884 ſtimmhexechtigt, habe aber gar nicht 
oder ſogzialiſtiſch geſtimmt, dieſes mal 
goer ſehe ich Gefahr. Es ſind wohl zwei ſeine Leute als Rechtsbeiſtand ge— 
Uebel, unter denen wir zu wählen Daben, |, — 3 — 

| : * e lieb u 23 
aber mie himmelbo,em IUnterjchted. Hier nommen hat, blieb nicht ganz ver 


werde ich wieder Stimmen hören, wie ſchont, während den Angeſtellten von 


Buchführer und Geſchäftsführer des 


* Rp a * ſcheint nach Anga taats⸗ 
Nickeleinwurfmaſchinen, und gewiſſe ſon ſcheint nach Angaben der © 


den Buchmacherzwecken dienenden „Ge— 
neral New Bureau“ heraus, daß Ten— 
nes in verſchiedenen Teilen der Stadt 


zwölf bis fünfzehn Agenturen hat, de— 


Elemente im Gaſtwirtsbetrieb nach der 
Erwählung Mayor Thompſons ein 
goldenes Zeitalter anbrechen ſollte, 
geht aus einem Geſtändniß hervor, 
nen bie Rennbahnberichte bon einem | das George Flint, ein ehemaliger Elet⸗ 


Unterzeiia, 69 


Ein aroßes und reichhaltiges Lager 
von WinterUnterzeug, gemacht um 
für 81 und 8*81.25 verkauft zu werden, 
für den Baſement Eröffnungsver 
fauf au 6908. 

E3 umfalt baummwollene Union 
Snits für Münner, aefliehte Anton 
Zuits für Männer, baummwollene und 
geflichte Union Snmits für Damen, 
haumw. Merino 
u. gefließte Union 
Snits für Kna— 
ben, Wierinoleih: 
den u. Beinflei- 
der fir Damen 

Vaſement. 


— ’. 
fabrik⸗Längen von 
.. - 
25e weißem punktirtem 
= .. -_. 
Bwiß, 15°C 

Sunderie von Stücken auf VBaje 
ment BargatıtsTiichen, 40 Boll bereit, 
in jeder geawinnichten Länge 
— wert bis zu Die 
Yard, 

Gebleichter Shaker-Flanell, extra 
ſchwer, 27 Zoll breit, reguläre 106 u. 
124c Qualität, ſpegiell die 1 
Yard zu —— € 

Reiter von gebleichtem Muslin, ſehr 
gute Tualität, alle 36 Zoll breit, bis, 
zu 106 die Yard wert, ipeziell 63 
DRERFBE STE 30 

Extra ſchwere Bett-Blankets, volle 
Größe, grau, tan oder weiß, ) 2 
wert 83. das Paar zu ‚ide 

Baſement. 


w 
n 
> 


250 


J 2* 
—— Ss 
ardinen-Bloffte 
cr 
Weiße geſtreifte Drapery Scrims, 
mit ſchönen farbigen Rändern inSſchat— 
tirungen von Roſe, Blau 123 
und Gelb, die Mard 220 
35 Stücke von beliebten Gardinen: 
Neben, von dent lebertiüuß eines be 
deutenden Handlers, gu genau dem 
halben Preiſe, die Yard 100c bis 30e. 
50 Stücke von hochfeinen Creton— 
nes, umfaſſend ein Aſſortiment von 
hellen und mittleren Schattirungen — 
die Yard zu 15. 
Vaſement 


332.50 Wilton 
Velvet Rugs 


574.25 


9 bei 12 Fuß Rugs, ſchwere naht— 
loſe Qualität, 332.50 Werte, ein we 


nig irregulär im Ge— 824 25 
— 


webe, ſpeziell zu 
Muſterenden von Reiſenden in 


Brüſſeler Teppichen, 27 bei 20 Zoll, 
ſchöne Muſter; Enden ſchön nit29 
Leder etngefakt, Ipeziell..... ad C 

Pro-lino, der neue Prozeß Lino 
leum, 6 Fuß breit, ſchöne Muſter — 
töc Qualität, die Quadrat— 


Baſement 


ter der: Pa 
einige Tautend Millionen, zu profitiren, 
die unſichtbare Regierunſ, welche Alles 
forrumpirt, Wahlen erfauft und Hinter 
Hurgbes jtedt, aber die nie Mrbeitern zum 
Yeben ausreichende Xöhne gezahlt bat. 


Glaubt Frig St., daß, wenn wir die |jache aufgeitellt bat, indem er mehrere 


letzten zwei Jahre Rooſevelt oder Hughes 
gehabt hätten, dieſe weniger deutſchfeind— 
"ich getvejen wären als Wilſon? Wilſon 
tt wadlig ur 
bat er fich nicht überrumpeln Tasten, es 
zum faftiichen Strieasansbruch gegen 
Deutſchland michi fommen laſſen, der 
ſicher unter Rooſebelt-Hughes ausgebro— 
«Gen wäre, genau ſo wie gegen Spanien. 
Demzufolge tut es mir recht leid, den Rat 
rriß '3 nicht befolgen zır fönnen, ich 
ziche e$ vor, meine Stimme an Venjon 


St 


„mwegzuiverfen“, als bvont Neger in Die 


Ztraufe zır fallen. 
Achtungsvoll, E. 


* 
28 
. 


Achttauſend für Menſchenleben. 


Advotat prozejiirt um Gebühren. — Der 
vertragsbrüdige Schlittichuptäinitler. 
Der Frau und der Zocter Des 

Weichenſtellers Charlcs D. J. Mitchell, 

welcher auf dem Bahnhof an der 


Dearborn Str. im Dienſt den Tod 


gefunden hatte, ſprachen Geſchworene 
in Richter Devers Abteilung des Su— 
periorgerichts heute 88000 Schaden⸗ 
erſatz gegen die Grand Trunkbahn und 
National Expreß Co. zu. 

John A. Piotrowski, 1459 Black— 
hamwt Str., hat heute die Nomination 
von Bruno S. Mondat zum Mitglied 
der Stantsfteuerausgleichsbehörde ar 
der demokratiſchen Vorwahl angefoch— 
ten; laut der Zählung erhielt Mondak 
2528, der Kläger 2476 Stimmen, 


ſechs andere Kandidaten bedeutend we-⸗ 


niger. 


Quinn O'Brien, der bekannte An⸗ 
walt und Politiker, hatte die Square 


Dealloge Nr. 752 in ihrem Prozeß 
mit der nationalen Brüderſchaft 
Zugleute, die der Loge den Freibrief 
fortnehmen und ſomit die Mitglieder 
um ihre Verſicherungsanſprüche in der 
Höhe von $200,000. bringen mollte, 
mit Erfolg im Gericht verteidigt und 
'den Plan unmöglich gemadt. Er er- 
hielt etma $1400 Anmaltsgebühren, 


fordert aber $1500 mehr und hat heute | 
ver⸗ 


die Loge zum „Square Deal“ 


klagt. 

J. Lewis Coath hatte den Kunſt 
ſchlittſchuhläufer James J. Bourke 
vertragsmäßig auf zehn Wochen für 
'Gaftroflen im Hotel Sherman zu $60 
‚die Woche verpflichtet un, auch eine 
Künftlerin zu gleihem Ziel gemon- 
nen. Bourfe wurde angeblich ver= 
tragsbrüdig und tritt im North Ame- 


tican Reftaurant auf, weshalb Coath 


heute ein Einhaltsverfahren gegen ihn 
eingeleitet bat. 

Charles W. Wuder' inurde heute im 
Verfahren bezüglid des Baued bes 
‚Verbindungsboulevards por County— 
‚richter Pond vernommen. Die Gegner 
\de3 Boulevardebaues beftritten, daß 


triotismus ſtehen, um noch 4 


der | 


ſchon oft zuvor, dat e3 mit dem „Niriegs 


ı mö.bte ich aber enigegenbalten, Dat Roo— 
‚tevelt während ‚einer fieberjährigen Res 
Igterung Die Bolitif der vollendeten Tat: 


IMale, Ivie zum Beifpiel bei der Grin- 
dung der Nepublit Banaura vor ben Ston- 
ıarer trat mit der Frage, „What are hot 


ſchwach geweſen, dennoch going to do about 1,” wohingehen, wäh: 


rend die Wogen im Li 


Karten zeigte, denn am nächſten Tage 
ging der Kongreß wieder zur Tagesord— 
nung über, und 
mehr darüber. Solche Tatſachen ſollte 
ſich jeder Bürger vergegenwärtigen, ehe 
jer eine Entjcheidung trifft. 

Achtungsvoll, .&8. 


| Die drei Kammern des Appellhofs 
hielten heute Vormittag anläßlich des 


Ublebens des Richters Baler von je | 


nem Gericht eindrudspolle Gedadhtnig 
| feiern ab, zu denen ich auch viele An— 
| mälte eingefunden: hatten. 

| ic 
Durchſchnitt ſich die sechte. 


Sn einem durh Stedhtum  ver- 
jurfachten Anfalle von Schwermut 
durchſchnitt ſich heute zu früher Mor— 
genſtunde der 67jährige Handlungs— 
reiſende Michgel Hogan im Bade 
zimmer ſeiner Wohnung, Nr. 23 Oſt 
Bellevue Place, mit einem Raſir— 
meſſer die Kehle. Er war faſt ver— 
blutet, als ſeine Frau ihn fand. Ein 
ſofort geholter Arzt bezeichnete ſei— 
nen Zuſtand als äußerſt bedenklich. 
—— 


Keflel erplopdirt, 


Als der Thjährige Schneider Sohn 
|Diebold im: feiner Werfitätte, Wr. 
2156 California Nve,, Feuer an- 
‚madte, erplodirte der leere Heil: 
\waijerbehälter. Diebold wurde von 
I Sprengitiidfen. getroffen und jchiver 
‚verlegt. Die Bolizet. beförderte ihn 
inah dem lerianerhoipital, , Dort 
wird an feinem YAuffommen ge: 
| zweifelt. 

| —+0- - 


Die Dual hat ein Ende. 


| Im Raleiah Hotel, Erie und W. 
'Dearborn Str., hat jich heute die dort 
'mwohnhafte etwa 30 Kahre alte Ver- 
fäuferin Mabel Reid durd) 
'Ehuk ins Herz getötet. Man nimmt 
‚an, daß unglüdliche Liebe fie zur Ver: 


ızmweiflung trieb. 
| en 


Deutige Mediginiihe Geſeuſchaft. 


In der nächiten Situng der Deut- 
(fen Medizinifchen Geſellſchaft von 
Chicago, meldhe Donnerstag, den 5. 
|Oftober, Abends 8:30 Uhr im Kaifer- 
hof Hotel jtattfindet, wird Herr Dr. 
\E. Kabell von Chicago einen Vortrag 
!über feine Erlebniffe und Erfahruns 


| anjangen“ nicht. jo fehnell gebt, da ja der | menschliches Mitgefühl. zuteil wurde. 
Kongreß ein Mort mitzureden babe, dem } i 


DD N Luſitania-Falle ſo Su _ * —— 
| buch gingen, daß der Kongreß ſich ſchon dem Hinweis, daß er ſich ſelbſt be— 
einmiſchte, Wilſon deſſen Führer zu ſich laſten würde. 

kommen ließ, und ihnen jedenfalls ſeine 


man hörie kein Wort macht, eine Weile ſtumm an. 


einen 


geheimen Zentralbüro gelieftert wer⸗triter des Klubs der, Sportsmen of 
den. Dieſes befindet fih im Germa⸗ America Hilfsſtaatsanwalt Henry 
nia Hotel an Wabaſh Ave. und —— abgelegt hat. Flnt gibl zu, 
Str. und wird von William Tennes, daß drees war, der mit Ollie Williams, 
Donts Bruder, geleitet. Ephraim Harz | einem Vertreter der Silver King No- 
ding, der Yauptabjutant des Generalö| yeity Co., einer Fabritantin von Ein 
Zennes, macht tägkich die Runde, um wurjmafdinen, im Sabre 1915 in 
die Gelder von den verfchiedenen Zabl-| Ne Orleans eine Unterredung Hatte, 
ftellen .einzufammeln und in Iennes’| in ver.er Williams veranlahte, eine fei- 
Büro abzuliefern. Hat eine Agentur ner Einwurfmafchinen 
Verlufte, fo werden diefe auch von Ten-| zu ſchiden. Im Klubgebaude 
nes' Büro gededt. Das Geld wird auf Sportemen of Ämerica vurde 
Der Richter ſchaute den jungen den Namen von Marlock beiei 
Deutſchen, der einen guten Eindruck Bank hinterlegt, dergeſtalt, daß ſtets chef Healey vorgeführt, und diefer ſoll 
ein yonds bon F10,000 als Deckung geſagt haben: Die Maſchine iſt ein— 
„Wie alt find Sie, Henry?“ fragte für die Ugenturen vorhanden it. wandfrei, tie werden gegen ihren Ge— 
er dann. Baarzahtung in allen Fällen ift die prauch nicht einfchreiten.” 
| „Achtundzwanzig.“ Geſchäftsregel. | 
| „Und wie lange fchon in dem Ge Ein glänzendes Geſchäft. winnſt einer jeden Maſchine wöchent— 
ſchäft?“ Das „General News Bureau“, die lich $2 erhielt, wovon $1 am den Klub 
| „Sechs bis jicben Johre.“ | Stelle, welche die Kennbahnberichte lie» | abgeführt worden fein Joll. Ein- 
| ‚Würden Sie nicht lieber etwas |fert und zu 65 Prozent im Belt von ;wurfmafchinen jollen durch den Klub 
| 
| 
! 
| 


I Tennes teitens des Richters em 


Armor Henry; * 

So ſtellte der Richter eine Reihe 
von Fragen an Henry Ecckebrecht, 
einen jungen deutſchen Clerk im 
Buchmachergeſchäft, der, wie Tennes 
und die Anderen, gewiſſe Fragen zu 
ſich weigerte, unier | 


' beantworten 

der 
au dann 
einer die Maſchine von Eſſig dem Polizei— 


! 


Anderes tun? Haben Sie Familie?” Mont Iennes ift, erzielt einen monat- | und durch Eſſig nach Chicago gebrach 
und lichen Gewinn von 820,000 bis worden ſein. Sie wurden bezogen vo 
825,000. Bücher oder irgend welche der Mills Novelty Co. 


„Ja, meine Frau einen 
Sohn.“ 

„Wie alt iſt denn der Junge?“ —— A 

‚Neun Sahre,“ |erden dort nicht geführt, wie mehrere | nings & Co., foiie von der Silver 

„Armer Henry“, fagte der Richter | Zeugen zögernd eingeitanden. ‚King Nobeliy Co. von Tteio Yrlennd. 
| gedantenvoll. „Sie geben von hier! Die „Citizens’ Affociation“ ftellte Die Mafhinen ee —* en 
nach Haufe zu Weib und Kind mit dem Richter eine Lifte bon mehr als 40; vertrieben, die tm Dienfle — 
dem Bewußtfein, daß die Beantwor- Wettbuden zur Verfügung, die mehr | DET Sportämen of America gehamden 
Itınfg meiner Fragen Sie als Ver: oder weniger offen in allen Stabtteilen | bacan TUE. te 
| breod er binitellen wide! Möchten |betrieben werden. Dazu famen noch) _ et — 
|Sie nicht gern mit Ihrem Sohn, [mehr bon anderer Seite, teils bon ben | 
Beruf dom Richter unbarmherzig ausgefrag- | 


‚jett oder jpäter, über Sbren } her 
| Und Sie dürfen e8 nicht!” |ten Zeugen, von enttäufchten Wettbol: 


Iparen: ame? 
baum, Names Wing, Phil. Wolltopf 
und der Chinefe Frant Moy. Sie 


ſprechen? — — 
j ollen glänzende Geſchäfte gemacht ha— 
| Auch dem bei den BYuchmadhern |den oder von deren befümmerten mweib- | 107 n glanz häfte gemacht Fi 


Sclls & Stall angeitellten Charles |lihen Angehörigen. Denn das „Hand: | 
Gilbert wurde das richterliche Mit- |duch“ gewinnt fat immer. Hin und| 
gefühl zuteil, Der Mann it 44 |mieder fommt eine Ausnahme bor; jo! 
Sabre alt, erhält $30 die Mode, jeit [geichab e3 3. ®. am Samstag, daf ‘er | 
| etwa einen Monat, md it vorher |mand $1500 geivann, die geftern aus=| 


In der Höhle des Löwen. 
Charles T. Eifig, der jich beu 
felbft in die Höhle des Löwen, D 
Staatsanmwaltsbüro, hineinmwaate, er- 


> 
ic 
= 
2 


ange Frank und unbeihäftigt ge, ‚gezahlt wurden. == 
weſen. „Wenn Sie die Sache erledigt ha— 
Non „Eph“ Sarding, der so ben, ſagte der Richter gemütlich zu 
„Eph“ Harding, dem auszahlenden 


| 

* I — 

Jahre alt, ſchwerhörig und lahm iſt, 3* a 

| erhielt der Richter ebenfalls dag Ge- | Dermien, „dann fommen Sie, bitte, 
Harding verfprach das. Um 


wieder.“ 
die Molizet fchten fih Niemand zu 


ganzen Gelchichte nicht zu tun habe. 
Er murde aber ziemlich Hleinlaut, als 


ſtändniß, daß er das Gejchäft gern 
fgeben würde. Er erhält $50 die]?! 

ee RE ” * fümmern, daß fie einfchreiten Könnte, | 

| „günfzig Dollars!“ rief der Rich- ‚nel offenbar Keinem —* Befindet ſich 

ter. „Und Tennes befommt Tau- dech m Wettbuben bireft neben | 

!jende, mo Sie Pennies befommen ; |, ezirlswache. — 

jer reiit nad) Kalifornien, während RE ——8 Aufſtellung fand, wandten ſich an den 

Sie fi mit feinen fhmubigen Ge! Der Gerichtsfant war mit’ einer ge: | Setretär des Polizeichef3 und frugen 

ſchäften abgeben müſſen.“ ——— Zuſchauerſchaft dicht beſetzt, dei ihm telephonifch in, ob fie etiva 

Kompliment für Zuſchauer. De au — —— * m. Per: | durch Aufftellung einer Einwurfma- 

, i : ‚Tonen des jogenannten „Sportlebens Ifchine in Unannehmlichkeiten geraten 

Ten Zeugen Stall fragte der; bejtand, Spielern, Tajchendieben,Renn: Hönnten, doch wurde ihnen gefagt, dah 

Richter unvermittelt:, bahnmenſchen, Frauenzimmern uſw. fi⸗ ohne Bedenten eine Maichine auf: 

| „Sind Sie geitern hier beitohlen !Der Richter erfuhr, daß zu den Kun: \ 

Iworden?“, und fuhr, al$ der Zeuge | ben be3 Buchmachergefchäfts außer der 


ftellen fönnten. ylint übergab ber 
leritaumt verneinte, fort: genannten Sorte bon Leuten- aud) 
|. „Sch made Sie darauf aufmerf- |Anmälte,, Aerzte, Zeitungzfchreiber | 
am, dab; dort (auf die Zufchaner- | Chauffeure und Gefchäftzleute gehören, | 
menge weiſend) faſt lauter Taſchen. Sm Laufe des. Verhörs ergab fich, ! 
diebe ımd Zuhälter find. Das halbe daf für den flüchtigen EFrprefier Geo. 
| Tugend anftändiger Männer, die | Stioin bor feiner Flucht ein Verteidi- 
|dort fein mögen, warne ich bor die- ;gungsfonds bon #25,000 aufgebracht gervorbene Mitglied eine Proviiion von 
fen Dieben und Zuhältern. ch rate worden ift, und zwar zum größten 520, Diefe Agenten waren: Names 
ihnen, ihre Tafeben feitzuhalten.” Teile von Lgaten, die mit dem Wuch-|Philbin, H. P. Adolphus, Ih 
Arc, dem Zeugen Sell3 madjte der'madergefhäft in Verbindung ftehen. | MeWalters, Louis 


Nr. 365 
Adreſſe 


nen an Charles T. Eſſig, 
Eaſt Illindis Straße per 
James Pugh. 

Schermerhorn und Co. die an Jack— 
fon Blod und 5. Ave. eine Wirtſchaft 
betrieben, in der auch 


I 


Agenten erhielten für jedes von ihnen 


Kreußer, Geo. 


E3 heißt 
dann weiter, daß Effta von dem Ge: 


Ianmaltihaft in diefe Angelegenheit - 


nach Chicago | 


tj ob 
n | perfahren werben. 
von der Gar- | Net 
. . . =: nes T c e 8 
anderen ſchriftlichen Aufzeichnungen den City Gun Co. und G. D. Jen⸗ 


hineingezogen zu werden. Kaum ſoll 
nämlich Kommiſſarius Robertſon zu 
ſtädtiſchen Aemtern und Würden ge— 
kommen ſein, als er auch ſchon damit 
angefangen haben ſoll, die Studenten 
des Jenner Medical Colleges zum Bei— 
tritt zum „Sportsmen's Club of 
America“ zu veranlafſen. Robertſon 
ſtand früher an der Spitze dieſer me— 
diziniſchen Lehranſtalt. Ein eben— 
falls vorgefundener Brief des Sekre— 
tärs der Anſtalt, John D. MeKellah, 
an Dr. Robertſon gibt darüber Auf» 
ſchluß. Dem Brief iſt eine Liſte der 
Lehrer und der Studenten der Anſtalt 
beigefügt, mit der Aufforderung, gleich 
die Mitgliedskarten nach der Anſtalt 
zu ſchicken, damit der Schreiber das 
Weitere veranlaſſen könne. 
Was der Mayor zu ‚agen bat. 

Mayor Thompſon erklärt, daß ihn 
nur die edelſten Motive zur Gründung 
des Klubs veranlaßten. Sollte aber 
— Jemand den Klub zum Deck— 
imantel für unlautere Macenfchaften 
| babe benußen wollen, fo folle mit ihm 

ne Unfeben der Perfon Ihonungslos 
Er jagte: „In eis 
Weltftadt wie Chicago mird «8 
immer unffeopulöje Perfonen geben, 
die fich nicht fcheuen, mit dem. Namert 
des Biürgermeilter8 oder anderer offi- 
ziellen Perfönlichteiten Mißbrauch zu 
treiben. Dies ift auch im vorliegenden 
Falle zmeifellog von Betrügern ger 
ſchehen. A183 ich davon hörte, daß mein 


| Name mißbraucht wurde, habe ich mich 


eine Majchine | 


Ihomas | 


- z ; ‚ gi leitende Berfünlichkeiten 
Handy,.B. ©. Rieger, Phil. Appie: | AM BER: NEAR * 
1 4 | getvandt und mir das verbeten. Spü- 


| 
|deren Resultat 
| 
| 
I 


im Klub 


ter wandte ich mich dieferhalb an. Bo- 
fizeichef Healey und beauftragte ihn, 
eine Unterfuhung vorzunehmen, als 
datın Philbin 
Anklage gestellt wurde.” 
— 9,9. — 
Berihmähte Liebe, 


‚tlärte Herrn Berger, daß er mit der | dran Auna Murphy van ihrem Koftgäti« 


ger Thomas Matthews ermordet. 
Non ihrem Koitgänger Thomas 


Berger ihm ein von feiner Hand be) Mattheivs wurde Frau Anna Mur- 
Ichriebenes Blatt Papier unter Die Naſe phy, eine Farbige, in ihrer Herberge, 
hielt, auf dem ſtand: Schickt Maſchi- Nr. 3628 


— 
— 
ii. 


State Str., mit einem 
Raſirmeſſer angegriffen und ſo 
ſchwer verletzt, daß ſie wenige Minu— 
ten ſpäter ſtarb. Wie es heißt, geraet 
Matthews, der ebenfalls der ſchwar— 
zen Raſſe angehört, mit Frau Mur— 
phy in einen Wortwechſel, weil dieſe 
angeblich ſeine Liebesanträge zurück— 
wies. Der Meſſerheld entfloh nach 
der Tat und konnte bisher noch nicht 


dingfeſt gemacht werden. 
— —— —— ñ 


Brad) das Genht. 


Mit gebrocdhenem Genid liegt der 
35jährige E. Ryan, Nr. 3919 In— 


Staatsanmaltfchaft auch eine Lifte mit] yiaıa Ave, der für die ohliaatiche 
den Namen der Agenten, die in det | Bacerei. Kr. 1701 Wabaih Ave., ar- 
Stadt Iebenslänglihe Mitglieder für) peitet, im St. Lufas Sofpital, Er 
den Sportömen’s Club of America | war im Sofe der Baerei beichäftiat. 
warben. Eine derartige lebenslängliche | al ; 
Mitgliedsfchaft koftete FLOO und die 


3 ein Wagen rüchvarts einfuhr und 
n zivilchen die- Wand und den Ba- 
gen auetichte, 

—— — — 


* An Dearborn und Waſhington 


Straße wurde heute Mittag die zehn— 


unter 


— * 
Das Wetter im — Willer als Fachmann Zeugniß ab— 
.. er legen fönne, da die Chicago Planfonı- 
Sowohl Luftwärme wie Sonnenichein als miffion, deren Vorſitzer er iſt, keine 
normal bezeichnet. amtliche Eigenſchaften beſitze. 
Den ihte »e8 öl nach Das heute Hilfsrichter 
it das Wetter ir „-onngenen Monat m Nachlehger 
fajt genau fa — F nen Monat | knrienverzeichntf des unlängjt verſtor⸗ 
warten tonnte. Die durchichniitiiche benen Enos M. Batton beweiſt. daß 
Lufiwärme betrug 644 Grad wah Barten tund eine Million Dollars 
hinterlaſſen hat. 
Richter Gridley hat heute Henry ©. 


64,6 Grad als normal gelten, und von 
der größtmöglichen Menge von Son— 
von Mary Irby geſchieden. Das Paar 


nenſchein erhielt Chicago 64 P 
= 66 — welche — hatte vor dreizehn Jahren in Afbepille, 
Ichnitt bilden. Klar war e3 an 14,|R. E., aeheiratet, und bie Frau hatte 
teilweife bewölbt an 7 und bemölbt ihren Mann verlaffens bie Ehe wat 
in 9 Tagen. Der Regenfall blieb um kinderlos. 

26 Prozent binter dem normalen zu=|  Nulia Durheim hezigtiat in 'ibrer 
rüd. Die höcjte Temperatur, 89: deute angeftrengten Scheidungsklage 
Grab, brachte der 7., die miebriafte, 39 den Gatten des Chebruchs mit Frieda 
Grad, der 29. des Monats. Gemitter Wallach in einem Hate an der In- 
gab e3 aın 4., 5., 12., 26. und 27. diana Ave, Nach neumjähriger, Fin- 
September. Die größte Regenmenge, | derlofer Ehe hat Sie ihn im lebten 
1.39 Zoif, ift am 5. aefallen März 'verlafin. i 


Breaftone | 
Nachlafgericht unterbreitete nen: | 


gen in Griechenland aus der allerjüng= 
\ften Zeit halten. | 


| mm — — 


lächelnd ſagte: 


Mut Ihrer Ueberzeugung.“ 


ur Mahneuf BE 
an mervenjhtace Männer! pen eunetändnin nahracht hatte 


E3 aibt zabitofe, imfchuldise, beflagenswerte | daß er geitern Nachmittag die Stın- 


t 

! 

| Epfer der Nervenihwähe in ihren mannigialti-| den feiner Wttbude an 23. Str. 
|aen Formen, weile bisher verachlih Rettung 


Nichter ein Kompliment, indem er| 


| 
— — — 
| 


| Schwaäbiſcher Sängerbund. 


„Na, Sie haben wenigſtens den Die regelmäßige monatliche Ge— 
ſchäftsverſammlung findet 


morgen, 
Abends bon 1,9 Uhr, im Lofal 1608 | 
| Sipbourn Ave., Ede North Ane., jtatt. 
[aM Pilniklomite wird den Schluß: | 
| bericht über da® am 2. September ab= | 


jährige Helen Meent, Nr. 3920 N. 
Drale Ave., von einem der Parmelee 
Eſſigs Brief an Philbin. Co. gehörigen Wogen überfahren und 
Unter den von der Staatsan- nicht unerheblich verletzt. Sie hat im 
waltſchaft beſchlagnahmten Akten des Iroquois Hoſpital Aufnahme gefun— 
„Sportsmens Eluu of America“, bes | den. 
findet fih auch ein an Thomas. €. * 
Philbin gerichteter und von Charles!  Fus New Richmond, Jnd., kommt 
T. Effig gezeichneter Brief, folgenden | die Naricht, daß Paftor Frig Ham- 


Behn und Sig. Hart. 


fuchten und deren Nerven und Mannestraft 


+} infolgedeffen allmäblih, aber fider untergraben 


wird, fo dab fie eigentlih mir halbe Männer 
‚zu nennen find! Ginerlei mas die Urfade iit, 
Ucherarbeitung, Sorgen, Mebertretung der Na- 
jturgefege oder jugendliche Torbeiten,  Dieje 
j »känner follten bor einem vorzeitigen Zuſam— 
I menbruh gerettet werden. Zweifellos iſt es 
WBflicht eines jeden wirtlichen Menſchenfreundes, 
lolche Leidenden, fofort,anf eine wunderbar er— 
ſolgreiche, dewährte Behandlungsmethode auf— 
merlſam zu machen, weiche die Rerven neubelebt, 
das Rückenmart fräftigt, Blaſen- und Nierenlei— 
den furirt und die Mannesitaft wieder Herjtellt: 


Ein deutſcher Spezial-Argzt, 


Herr Dr. G. H. Boberiz, 


4 Bobertz Bldg-, Detroit, Mich., 


ift bereit, nähere Auskunft hrieflich gm erteilen. 
3oltdidor 


und Indiana Ave. mo Gilbert be= | gehaltene Sommerfeit abftatten. Nach | Inhaltes: „Lieber Phildin: Sprad 
Ihäftigt it, nad) feiner anderen Wett: | Eriedigung der Gefchäfte findet ein mit N. %. Frigel und diefer hat mich 
buıde an 18. Str. und Wabafh- Ave. | Kommerz zu Ehren eines Gründers | beauftragt den Ched, der in Xhrem 
hat jenden ‚Taffen, mährend am et | des Vereins, der am 5. Dftober 75| Beige ift, wiederum durch die Bant 
iten Ort feine Gejchäfte abgefchlofien | Jahre -alt wird, ftatt, wozu forohl die gehen zu laffen. Bitte fchiden Sie 
wurden. Dem Gejhäftsführer an 18. Attiven als auch die paſſiven Mitglie- uns den Ched ‚ofort. Wir tönnen bie 
Str. und Wabaſh Ave., Sam Hobbs, | der eingeladen find. Mitgliedskarte nicht eher außitellten, 
der $5 den Tag erhält, hat »Sells als bi3 wir den Ched haben. In dem 
heute Morgen $300 zur „Erledi-| -* An der 119. Straße wurde derjich Sie um fehnelle Exledigung erfuche, 
ung“ geftern abgeichloffener Wetten | 38jähriee W. MWalenti,” Nr. 12406 |zeichne ich u. f. m. Gharie. T. Eifig.“ 
gegeben. Sell3 nannte auch die Na- | Aberdeen Straße, von einem Zuge der) Frikels Che über $100 wurde 
men nehrerer feiner Kunden, hatte | Jllinois rear überfahren und | dann auch unter den befchlagnahmten 
aber auf die Frage: . lo ſchwer rletzt, daß er kurz nach ſei- Papieren des Klubs gefunden. Der 
„Wie kommt es eigentlich, daß, ner Einlieferung im Pullman Hoſpi-⸗ Genannte iſt der Geſchäftsführer und 
wenn die Polizei Sie mal abfaht, nur tal ſtarb. Eigentümer des Arfonia Cafes, 1662 


| 


lin, der Seelforger der 1. ſchwediſchen 
Baptifienfirche, der vor einer Woche 
ſputlos aus Chicago verſchwand, nach— 
dem er fic) zubor von einer Mafchinen- 
fhreiberin $23 aeborgt Hatte, heute 
dort auftaudte. Man wird ihn jo- 
fort hierher zurüdbringen, 
— — — 


* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der 
Abendpoſt“ 


geſet die 


J 
* 
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‚Eignerserd it Goldeswert E 


V 
— 
a er Gott, der ewig raftlo3 wirkt und Ichafft, >) 
UN heit miht ein träges, frömmelndes Verſenlen, ‚EC 
Maein blödes Kreuz anſtaunen. Wache, Kraft 
Ss u En, 
2 


—9 Will er, und Heldenmut in Tat und Denken. 
EM 
wart, MORO J 


(Sallet.) 
Goitage aus Zement und Schiundeln, ua 
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”WHAT’S THE USE?“ 


Bor etlihen Jahren brachten die! aber bon bdiefem ‘nur das zum Leben! 
+ „öltegenben Blätter“ folgenden Scherz: | Notwendige genieht. Die übrigen Be⸗ 
‚ Haufirer: „Entfculdigen Sie, tönnte) wohner des Bienenheims fchmaufen 
:i ben Herrn dom Haufe jehen?“ | dagegen Mhfliq Darauf los, und ver—⸗ 
: Srau: „Da tommen Sie gerade an bie | geſſen völlig des Honigſammiers, der 
„rechte Wbreffe, ver Herr vom Haufsjiknen durch feine Arbeit den Tiſch ges | 
‘das bin ih!“ Mas damals dem deut- | dectt bat. 


— 


| —— 


—OO0—0—— 


Ichen Leſer als ein guter Witz erſchien, | 


-Jift in ben Vereinigten Staaten längft! 
% einer fo felbftveritändlichen Tat: | 
ade geworden, dab ihre Erwähnung | 

‚taum ein Lächeln, dagegen häufig ein 

' Ropfniden hervorruft. 

Eine Philadelphiaer Zeituna erör- 


Diefer Vergleich dürfte fich auf viele 
amerikaniſche Familienheime anwenden 
laſſen, wenn auch hin und wieder die! 
honigtragende Biene einen beträchtli⸗ 


chen Teil ihrer ſüßen Laſt ſelbſt ver⸗ 


zehren mag. Wer kann es ihr verben= | 
ten, daß fie fi mitunter deö alten | 


‚terte vor einiger Zeit das amerifanifche | Couplets erinnert: „Der Menfch mill 
"Familienlebeg und den Ehemann, und | do) auch 'mal 'ne kleine Abwechslung | 
bemerkte beireffs der ameritanifchen | haben.“ Deutlicher fpricht ſich Rante 
Gattin und Mutter: „Weil, fie erweift | in den Berliner MWefpen aus, wenn er| 
Mich ihm als eine gute Hausfrau, nicht | Taat: „Det 18 ja allens recht jut und, 
wahr? Sa, geinif, und fie erweiſt ſich recht ſcheen mit die moderne Frau und| 
ihm auch al ein quter Hausderr, o oder | die Holen anbaben, aber jelbit wenn 
wagen Sie's etwa zu beſtreiten?“ Der ſie ſich noch'n Schnurrbart unter det 
wahrheitsliebende Beobachter des ame⸗ jepuderte Näschen klebt, fehlt ihr noch 
rilaniſchen Familienlebens wird es je— mancherlei zu 'n richtijen Mann. Ick 
denfalls nicht wagen, nachdem er ver- | bin ba ifier, det der Hausherr der Herr 
zeichnet hat, daß die ameritaniſche Gat⸗ im Hauſe is, und det ihm dieſet Recht 
tin entjcheidet wie die Familie wohnen | nicht beramendirt werben darf.“ 
foll, wo die Kinder zur Schule gehen) Deraq leihen Anficht find zweifellos hübfchen und fünftlerifchen Cottage, | 
follen, welche Kirche beſucht werden auch die meiſten amerikaniſchen Män— für eine Oſtfront beſtimmt, 25 Fuß 
ſoll, wie es mit Eſſen, Trinken und ner. Wenn trotzdem ſo wenige von breit und 
Garderobe gehalten —— ſoll, was ihnen das häusliche 4 epter in der Hand der mit Glasfenſtern verſehenen vor⸗ 
geſchehen ſoll, um die heiratsfähigen halten, beruht dies darauf, daß Die perperanda. 
Töchter an pen Mann zu bringen, uf. Frau es jih nicht entwinden Talfen; Ber Koftenanichlag beträgt 53400 | 
ujw.- Er wird bereit jein, zuzugeben, | will. Vor ihrem Wideritanve zieht fich | pig 34000, ausfchliehlich Plumber— 
daß ſie nicht nur Frau Noah, ſondern der amerikaniſche Gatte meiſtens mit atbeilen und Heizanla das Aeußer 
—P i Heiz age. Das euße e 
auch der Herr Noah iſt, der die Arche der ſchwächlichen Erklärung zurück, jſte in 
des Familienlebens durch die Fährlich- daß „der Klügere“ nachgibt. Diele | pänt ten im 2 
keiten der Ehegemeinjchaft lenft. Mädchen beftehen jehon im Voraus da: — 
Was tft aus dem alimodiigen Ehe: | rauf, dafı das Wort „geboren“ aus! | wendet. 
mann geworden, der die Hand am Ehe- | der Trauunasformel gejtrichen wird, acht 
fleuerrad hielt, in allen zweifelhaiten | und die, die es überfahen, tun geradelo 5 
Fallen als Dveragericht fungirte und|als ob fie «3 nicht übderjehen hätten. | 
deffen Kommandomwort nie verfehlte! So, „ivhat’3 the uje?“ Einer muß bod | 
ein tejpeftoolles „Qu Vefehl” als Echo | Herr im Haufe fein, nicht wahr? Uno; einen ne und zu befien bei- 
wachzurufen? warum ſoll denn gerade der Hausherrt ing führt aber — na 
Iſt fein Verjchwinden ven zeitrau-: des Haufes Herr fein? „Sehr richtig, a ri über eine breite Terraſſe 
benden Anforderungen feiner Vereine, | Madame, Aber mitunter foliten Sie! 1 2% cr Er RR 
dem Golffpiel und dem Automodil zus | doch den Ihronfig auch dem —2— teiibe und dann in 
zufhreiben? Huldigt er der Anicau= | überlaffen, nur damit ihm das Br- | 2 ne ren Es iſt auch eine 
ung vieler moderner Familienbäter, wußtſein ſeiner Gatten- und Vaters- mi Glasſcheiben verſehene Tür vor— 
daß er ſchon ſeiner Pflicht genügt, würde nicht ganz verloren 
wenn er durch teilweiſe Ablieferung ſti⸗ „Das hat gar deinen Bined. 
ned Einkommens die Aufrechterhal- einem geordneten Haushalt 
tung des Familienheims ermöglicht? alles geregelt zugehen. Mein 
Dder bat pie Frau in ihrem Streben Mann ist Herr im Haufe 
nah Selbitändigteit einen fo großen, außerhalb des Haufes, und ich bin 
Borfprung erlangt, dat; der Mann den | Herr bes Haujes im Haufe. So hat 
Wettlauf als ausfichtslos aufaegeder | jeder fein Recht und feinen Wirkungs— 
bat? Ifreis. Was fagen,Sie da?" „I 
Die Zeitiehrift „Life“ hat diefe ? tage, jagte nur, daß ih mich den Morten 
fürzlich zu beantworten verfucht. Sie) meiner geehrten Vorrednerin ganz und enge der im Boden für die Pflanze 
fennzeichnete in einer llujtration ben | voll anjchließe,-denn wie fie fo über- zur Verfügung ttehenden Nähritoffe 
Gatten ala Biene, die dem heimischen | zeugend nachgemwieien hat: „What’3 the ift. Diefer Gap tft alt und allgemein 
Bienenkorb emfiga Honigjeim zuträgt. | ufe?“ ‚befannt. Uber gewijjen Stofien tik‘ 


ô nn ein ganz ſpezifiſcher Einfluß auf 


|die Blumenjarbe eigen, und unter die- 
Gelundheitspflege, | 


Bekämpfung der Krantkheitserreger ſen ſteht obenan das Eiſen. In den 
ee en u bilden. | streifen prallt iſcher Blumenzüchter iſt 
Von ungentubertuloſe abgeſehen, es ein gebräuchliches Verſahre 

Der Nutzen des Gähſiens. hat ſich die Bettruhe auch bei „nervö⸗ die Suche der Sen u ef, re 

dühnen, und vor allem mit weit ges fen” Darmtatarrh umd chronifchem | die Zöpfe werrojtete Frägel zu legen. 
Öffnetem Munde zu gähnen, gilt zwar | 
"bei allen halbwegs mohierzogenen 
Menjchen als ein grober Verjtop gegen | 


Magentatatth beſtens bewährt. Genauere Unterſuch ungen hierüder ſind 
— aber noch nicht ausgeführt, Grünes 
Eijenvitribt und ganz _gemöhnlicer 
die Schielichkeit, aber es iſt nichts- 
beftoweniger gefund und wohlbetömm- Bei den Türken fpielt die Zahl Zehn juche beweifen, die Eigenjchaft, Die 
(id, ja, e8 wird neuerdings jogar als |eine hervorragende Wolle, ja, Tie Ük|rpte q Blumenfarbe in Blau Amauiwons 
eine der vielen fleinen Mittel der gro: | dort zur heiligen Zahl erhoben. So ein. wenn biefe Gtoffe der Wflange 
Ben Kunft, das Leben zu verlängern, wie der Türke 10 Finger und 10 Zer zur Verarbeitung gegeben werden, 
angepriefen, weil das Gäbnen ein vor= | ben hat, jo nimmt er au 10 Sinne — 
zügliches Mittel darſtellt, die At- an, 5 innere und O aupete. Der Ko⸗ Roſenroſt läßt ſich oft ſchwer 
mungsmuskeln zu kräftigen und lei— ran beſteht aus 10 Teilen, wie Gott befämpfen, da audı Bobenverhältniffe 
ftungsfähiger zu machen. Dadurd,daß | Mojis 10 Gebote gegeden hat; Dazu (fchinere uchleite Böden ohne Kalt- 
e3 die Musteln dez Halfes und des foımt nod, daß der Koran 10 ver- A 
Brufttorbes in Tätigkeit jegt, reprä= | jchiedene Lesarten hat. Mohammed ofen 
jentiert e3 die naturgemäßejte Uebung | berief zu fich 10 Jünger und orbnete | ig 
zum Zwecke der Erleicpterung der Ai | fein Heer in 10 Unteradteilungen. Zeil: 
mung. | Die ichtbare wie unfichtbare Welt‘ 
e * ſchied er in 10 aſtronomiſche Himmel, 
Epileptiker über welchen 10 Vernunftgenien oder 
rtragen alle den Alkohol ſchlecht und Geiſter thronten. Dem großen Sul- 
‚nüffen fich vor ihm fehr hüten, weil tan Sulgiman, dem Prächtigen, gaben 
die Raufshzuftände bei hnen befonders | die Türken alle möglichen Eigenſchaf⸗ 
bedenklich find. Die Patienten werden ten in der Zehnzahl. So war er im 
dabei leicht erregt und begehen dann erſten Jahr des 10. Jahrhunderts ge* | Schivefeltaliumbrübe — 1 * 
bisweilen Körperverlehungen und ähn- boren und ergriff als der 10. Sultan ** nee E — 
che Dinge. Hinterher fehlt den Kranz der Osmanen bie Herrichaft. | — 
‘en jede Erinnerung. 
* x * 
Mit den bon einem Kranten ausgehen- 
den Anſteckungsſtoffen 
iommen die Hände des Pflegers im 
nächfte Berührung. Sie jind baber 
nad allen Berrichtungen mit Waijer, 
Seife und Handbürfte gründlich zu 
fäubern und mit Altoho! einzureiben. 
Der Gebrauch desinfizirender zlüffig- 
‚teten, mie KRarbol oder Sublimatlö- 
fung, tft, wenn dieje Reinigung jorg- 
fältig ausgeführt wird, überplüflig. 
Die desinfagirenden Ylüffigieiten ha: | 
ben im Gegenfag zu guier Seife Die! 
Eigenichaft, > häufiger Anwendung 
Die Heut riffia zu machen. Dadurch 
aber if: per Weq au einer Blutinfektion 
geebnet. 


Vorſtehend die Abbildung einer 


Stockwerk fertiggeſtellt, 


Das Dach 
indeln gedeckt, 
beizt. 


it aud 


Sn 
muß 


mu 


ſollen ſchhön uund nůtzlich ſein. 


Blumenfarbe und Dün— 
gung. Die Farbe der Blume iſt um 
ſo leuchtender und tiefer, je größer die 


Tie heilige Zahl der Türken. 


find außerdem fehr empfäng- 
geitiges Entfernen der befallenen 
bi3 Ende Mai, Sprigen mit ein- 


| Gegenmitiel. $m %uni haben die 
gelbroten Pilzpolſter bereits die Spo— 
ren verſtäubt, ſo daß dann alle Mühe 
vergebens iſt. Man gehe auch im 
Herbſt mit Kalken des Bodens und 
Beyinſeln des Holzes mit 5prozentiger 


—û— 
Fahr wohl mein Tranm. 


Bon Alice ® od. — 
Leidensbecher ſeh' ich überſchäu— 
men, 


Saubedüngungen find für: 
den Spargel nah dem Stechen ange- 
ı bricht, denn er muß fich aufbauen und 
Kraut Herborbringen. 

ift Kali und GStidftoff meift reichlich 


Den 
Mas gilt e8 mir, 
Kann ich den fügen Traum nur weiter» 


träumen 
‚jaure, Dieje jegen wir in Form bon 


Superphosphat zu. Einfacher und bil: 
‚ liger ift e8, wenn man der Jauche Qa= 
Ye ange Mieum, trine zufeßt; diefe enthält viel Pbos- 
Hab id) von gold’nen Strahlen nichts | phorläure. 

gerettet | * * * 
J Kartoffelleime gehören 
nicht in den Abfallkaſten. 
Die Keime der Kartoffeln enthalten 
ein ſtarkes Gift, das Sglanin. Es iſt 
zu befürchten, daß in den Städten, de— 
ren Einwohnern dieſe Tatſache oft 
nicht bekannt ift, derartige Keime, Die 
die Kartoffeln im Frühjahr im Steller | 
‚treiben, unter die Abfälle geraten und | 
| dadurd, dem Vieh, für —J die Abfälle 
'gefammelt werden, gefährlich werben. 
| * * * 


Von dir, von dir. 


Seitdem ſie dich zur ew'gen Ruh' gebet— 
. tet 


A383 meinen Traum. 


will an mir toribers 


reiten, 


Der Tod nicht 
Gibt mir die Hand; 2 
Verſonnten Blicks träum' ich 

ligfetien, 


m 
Se⸗ 


von 
Die einſt ich fand. 


F * * Der Knochenmann umſchlingt die weißen 
Binden zu befeſtigen Glieder, 
it an manchen Körperſtellen 
Schwierigkeiten verknüpft. Es em— 
pfiehlt ſich in ſolchen Fällen, den Ver-⸗ 
band durch Ueberziehen von Heftpfla- 
ſter feſtzulegen. Etwa auf der Haut 
ibäier zurüdbleibende Pflafterreite |” 
lönnen mit Nether leicht bejeitigt wer- 
den. Wegen ber großen Teuergefährs |: 
lichkeit des Nethers darf das aber nie 
mals bei Licht gefeehen. 


»,|Sch fühl’ e8 faum, 
mit) dr Pükt mir heiß Die müden Nugen« 
lider; 
Fahr wohl mein Traum. 
— — — ——— — — 
— Zu viel verlangt. — Tante: 
„TR, Tu bejuchjt mid) ne nur 


wenn Dur Geld braudjit!“ Neffe: 


Kohlpflanze hat, um ſo beſſer 
— it die Wuchskraft und um fo fehneller 
Joch nicht Eommen!?” 
— Naiv, — Gerichtsfaffenrendant |der Verfütterung ift zu bermerfen. | 
(bei der Auszahlung de3 Zeugengel-! Das Entfernen der unteren Blätter bei, 
ves): „Saben Sie etwas verfänmt 2“ | bem Sellerie, bei Kohl- und Yuder- 
— Fräulein (verihämt): „Satwohl... trüben ift ebenfalls fein Mittel zur 
ein Rendezvous!“ Knolle vergrößerung. 
uleſe vielfach erhebliche Beſſerung 


ar 4 ——— eſet die * Wer ſein Grundeigentum ver— 
bri lönnen wir auf die Bedeutung Ser A 


faufen mill, erreicht Schnell feinen 
Tofcher RKırren ſchließen. Sie kräftigen % Rn“ 
ben Körper uno befähigen ihn, bie zu 9% onuiagpn 


Die Betiruhe als Heilmittel 
Schon aus der Erfahrung heraus, 
baß bie Liegefuzen ber Qungentuber- 


Amel durch eine Fleine Anzeige im 
ber „Abendpoft“, 


d 28 Fuß lang, aus fchliehlich | 


| darüber hinaus jind Echinbeln ver: | 
mit | 
und Diele find ge=' 
Ein großes Wohnzimmer er= | 
ftredt fich längs der Front, Hat rechts | 


Der Ein: 


mit Zementboden, und bon hier in die! 


geht.“ J1— * — — ſc8 


Vorgarten und Hinterhof | 


Alaun beſitzen, wie durchgeführteVer- 


vorrat) mitſprechen. Viele Remontant- 


prozentiger Kupferkalkbrühe ſind gute 


In der Jaucho 


vorhanden; es fehlt aber an Phosphor⸗ 


Jemehr Blätter eine 


KITCHEN ' 
JO4@X10* 


——— 3 


DINING Room 
KI'X/D=6” 


| 


ug bis zu den Fenſter⸗ 


IH BR 1-6” 


handen, die das Wohnzimmer mit 


Deranda verbindet. 

Dus Arzongement des 
mer, der Küche und 
baufes, Mit Stellertreppe 
"Haupttreppe, ift jehr bequem. 
Stockwerk iſt in Hartholz, 


Die Geldtatze. 


— — 


Die ſogenannte Geldkatze 


I 


Speilesi 
des Treppen— 


| 
_ ZEDR: 2 


En 


der , 


im 2 


wurde | 


früher in Deutichland ollgemein von 


Reuten, die zu Kuh über Land 


— murhten und größere Gelbfumme 


bejonders 
benußgt. Heute 
noch ſelten. 


ſich führten, 
händlern 
ſie nur 


von 
ſieht 


reiſen 
bei 
Vie h⸗ 
man 


Urſprünglich 


verfertigte man ſie aus Katzenleder, 


e,und biejem Umſtande 
‚ihren bolfsthümligen Namen. 
im Schwedifchen fennt man 


verdankt 


zeichnung „Katt“ für dieſelbe Sache. 
Ohne Frage iſt die Geldkatze ſtets ein 


außerordentlich populäres 
weſen, das Jedermann 


Ding 
imponirte, 


‚ge 


wäßrend man den Geidfad, auf dem 
gewiſſe Leute ſitzen ſollen, zumeiſt nur 


vom „Hörenſagen“ kannte, 


und viel— 


fach ſpielt ſie in der Volksſage eine 


große Rolle,. beſon 
‚darum handelt, dic Motive für 
Heide en So 
man bei Ge nitz 
Ruppin: Ein 
in Neu = Ruppin bei 
mann ein,etehrt, um fic 


mat. 


einem 


für 


ders wenn es ſich 


einen 


Mord zu ergründen, der auf einſamer 
erzählt 
ode nördlich von Neu— 
ſei ein Viehhändler 
Kauf⸗ 


den 


Marſch nach Wittſtock durch ein Glä— 


ſel Branntwein zu ſtärken. 8 


12 
in 


er 


dann in die Geldfape griff, um zu 


zahlen, flimperten Die 
daß in einem Soldaten, ber 
ihm ftand, die Gier nach dem 


den Gelde ermachte. 


Meges fommen Tab, 
Hinterhalte nieder, doch 
Viehhändler — der hatte fi 
eins” 


Thaler, 


ſo 
neben 
frem⸗ 


Er eilte vor⸗ 
aus und ſchoß, als er ſein Opfer des 
dieſes aus dem 
nicht den 


„Roc 


verabreichen laflen — [ordern 


einen armen Handwerts⸗ burſchen, der 
zufällig dort vorüberkam und den der 


Soldat in der Dunkelheit 
Viehhändler hielt. 
die Mordſtelle durch einen Ste 


für 
Noch heute wird 


den 


in be— 


zeichnet, auf welchem man früher bie 
orte las: „Memento mori!“ Ehe— 


mals warfen Vorübergehende 
wohl einen Stein oder einen 
daneben. 

| Eine andere Unthat, aud 
Geldkatze wego 
die Franzoſen in 


auch | 


Zweig 


einer 


n, berübten Anno 1806 
Müncheberg; doch 


lief die Sacde etwas glimpflicher ab. 


Am 25. October des genannten 


res drangen mehrere Chaffeu 


sah: 


rs in 


der Dunkelheit in die Wohnung des 


Akziſe-Einnehmers Mildbredt 


über— 


fielen den Mann, warfen ihn zu Bo— 


den und befühlten feine Zafhen und | 
auch die Stellen feines Leibes, mo die | 


Geldkatze zu ſitzen pflegt. 


Schon 


triumphirten die Räuber, als ſie zwi— 
ſchen Hemd undHoſe die vermeintuch⸗ 


Geldkahze hervorzogen; allein 
war es ein Bruchband! 
.— 


| 


„Was koſtet die Fahrt nach 


dendurs — Vier Mark! — 
Zwei Mark 


gen Sie mir den Tarif! — 
koſt's! Steigen S' ein, 
kragen! 

— Schnelle Abhilfe. 


Sie 


„Nein, ich ‚bad 
geworfen,“ 


— Der gekränkte Roſſelenker. 


Nym— 


Geiz⸗ 


— „Mutter, 
„Aber, liebe Tante, öfter kann ich ja geht die Bildung feſter Köpfe vor ſich. eine Maus iſt in die— Dh gefallen!“ 
Das übliche Entblatten zum Zmede!— „Saft du fie herausgeholt?“ — 
die Katz' dazu hinein— 


— Sonntagsreiter (beim Pferde- 


verleiher): „Geben Sie 


mir 


ein 


Pferd, das in den Stadtpark will.“ 


— Seufzer. — Student: 
iſt verkehrt auf vieſer Welt! 


Geldbriefträger kommt einmal 
und der Gerichtsvollzieher 


Monat 
zehnmal!“ 


„Alles 
Der 
im 


ſie 
Auch 
die Be⸗ 


nig haltbar und auch teuer. 


tigkeit von 


ſpähnen ausgeſtreut. 


Trocknen auszuſetzen, 


CHAMBER 
TAIO 


| 


| 
I 
! 


Stodmert in Fichtenholz, weiß email⸗ 


lirt, fertigzuſtellen. Ein vollſtändig 
ausgeſtatteter Keller iſt vorgeſehen. 
Im 2. Stockwerk ſind eine Schlaf— 


unter der —— zwei geräumige Schlafzim— 
Das 1. 


das— 


mer, Nähſtube, Badezimmer und reich— 
lich Wandſchränke. 


Wiſſenswertes 


für Hausbefiger uud Mieter 

Farbiges Schuhwerk zu 
reinigen. Weiße 
ſtiefel reinigt man wie Handſchuhe, 
alſo mittels 
mit Talkum tüchtig 
Goldkäferſchuhe darf niemals 
zin auſgetragen werden. Ueberhaupt 
iſt dieſes Schuhzeug äußerſt koſtſpielig 
im Tragen, da ein einziger naſſer 
Tag den ganzen Schuh verderben 
kann. Der überall erhältliche käuf— 
liche Goldkäferlack friſcht wohl für 
Stunden den Schuh auf, iſt aber we— 
— Bunte 
Stoffſchuhe, ſogenannte Segeltuch— 
ſchuhe, werden mit Waſſer und Seife 
bearbeitet. Die Schuhe ſind aber ſo— 


nach. Auf 


Ben⸗ 


Glaoy⸗ 
! Reoria Ztr., 
Öluceleder: | 


Benzin, und reibt fie dann | 


| 
| 


fort nach dem Wafchen, alfo no in: 


ganz feuchten Zujtande, mit Gäge- 
Tpähnen auszufüllen, welcje die Feuch- 


| 
| 
\ 
| 
| 


innen heraus forinehmen | 


und fo verhüten, dab die im Schuh 


befindlichen Lederleift 
geltuch abfärben und dunkle Streifen 
hinterlaſſen. — Sämiſche 
werden am beſten mit Milch abge— 
waſchen und dann ebenfalls mit Säge— 


ſich zur Regel, 
zeug nicht 


gewaſchenes Schuh— 
ſofort der Sonne 
ſondern laſſe es 
langſam trocknen. 

* * * 


Mittel gegen Wanz 


Um ein gutes Mittel gegen Wanzen 


zu erhalten, wird 
wöhnliche 
ſammeln und zu trocknen. 
dieſe darauf in Säckchen oder näht 
eine Unterlage, die groß genug iſt, 
das ganze Bett zu decken — es braucht 
nur eine dünne Lage Kamillen zu ſein 


empfohlen, die ge— 


zum 


zen.« 


Lederſchuhe 


Greenleaf 


Man mache es 


| 
| 
x 
| 
! 


| Irving 


wildwachſende Kamille zu 
Man füllt 


| 


— breitet diefe in da3 Bett unter Ma= | 


‚trate oder © 


trohfad aus und nie wird 


eine Wanze, die den Gerud) der Ka-| 


mille nicht zu lieben fcheinen, das Bett 


ala Mohn- oder Niftort benüben. Das |, 


Mittel ift billig, denn die Kamille (fei- 
nes, ſtark riechendes Kraut, Blüten: 
weiße Blättchen, Mitte gel 


allerorten gefunden. In einem Zim— 


b) wird faſt 


mer, wo Kamillen liegen, werden keine 


Wanzen zu finden ſein. 

* * * 
Entfernung frif 
Obft- und Weinfl 


de 
Man legt die Wäſche in füße, lau 


u⸗ 


den Stellen damit aus. Sollten die 
Flecken trotzdem noch Spuren hinter— 


_ lajfen, ſo füllt man eine Schale mit in — 


Waſſer gelöſter ſchwefeliger Säure, 
und nun in die Säure. Nach kurzer 
Zeit iſt der Fleck ausgezogen: 
Imäfcht dann das Zeug erft falt, hier⸗ 
auf warm aus. 

* * * 


ie Um geborftene Eier vor 
dem Wustochen zu bewahren, gebe man | 
(in das fochende Waffer eine Prife|s 
Salz. 

x * * 

Wenn dünne Stoffe 
fich Tchlecht auf der Mafchine nähen 
laffen, jo lege man feine? Papier dar- 
unter unb näße e3 mil. Es läßt ſich 
fpäter Ieicht entfernen, verleiht aber 
borerft dem Stoff genügenden Halt, 


* 
e 


diesmal | warme Milch und wäſcht die betreffen- 


Zei⸗ legt die befleckten Stellen aufeinander | 


man | a 


| 


IN. Elari Sir, 145 9. 


en auf das Ges; 


Hohne 


Das Heim Eurer Träume 


Ehe Ihr baut, liberlegt e8 Eu, was Ihr tut umd was es Loften 
wird. Macht feinen Srrtum, den hr nachher bedauern werdet. 


E83 gibt feine Entihuldigung, e8 
verkehrt zu maden, fo lange Jhr 
hierher fommen und das Baus 
material und Ausstattung bejich- 
tigen fünnt— das Neueite und 
Befte in Heizanlagen, Beleud)- 
tung, Bentilation und Aus» 
ſchmückung —die Materialien und 
die Art der Ausführung. 


Building Material Exhibit 


Ganzer zweiter Floor— Zninrance Eıhange Gebäude, 
173 West Jackson Boulevard 


Offen frei_ait jebem Wochentag 


Ueber 150 Ansftellungen von 
Baumaterialien und Ausftattun 
gen jeder Art, 

Ob Ahr jeist gleich bauen wollt 
oder nur davon träumt, eines 
Tages zu bauen, Yhr folltet tom» 
men und zwar jeist fommen nad 


ber großen Ausitellung, 
Chicago 


— —— ————— — — — 
Ce Ihr Euren Mielskonlraßl * 
Folgende Grundeigentumsübertragungen in | 


der Höbe von S1000 id darüber murden aml- | ſehet unſere 


iſch eingeiranen: ELAND 
Ganttab u. K. Mod, Yot3 | . L C 0 N D ROS 


Chicago Heinhts, 
»lurl 10; &. 9. Rat) au »Philippina | 


und Au, 
— IEHTS BUNGALOWS 
Yiorton Bari, ktof 39 und Teil don Kot 40, Bl. 
19; Anton an Joſeph Fofora, 
Soeben vollendet. 
5. und Calumet A 
Townſhip 38, Zeit Der dttl, 4 des jidiv. 4; | 95. un alu et ve, 
Caroline Schaaf an Frau Larrie steller, 832000. 
Drion Grove, Uhrensfeld's Add. Zeil von DIE! fe Verbeſſerungen gemacht 
4; Beribe Schrveter an Sofe ph Srtesäl, g2tuv 
tarlod Uve,, 116 5. _nördi. von Chicago, Weſt | und bezahlt. 
front, 87 def 1265; Eugene Matfey an Yrgeiina | Em * * 
Galdini, *22010. | — Eyrceht vor und präit— 
"Lotus Abe, Nordiveitede FSultos_Sir., = w 
Bedingungen und Einzgzelheiten 
iragt an bei 
A. J. HACKETT, Mgr. 


50 Lei 157: Erben bon Werie Scholz an ı5 
! Ummszugen nad 1305 Lumber Exchange 


Schol;, 31709. 
st, Kyuwerd Abe, 234 F. füdl. von Thomas 
Blda., 11 S. La Salle Str. 
* mals 


Grundeigentumsmarki. 


Kuraba it. 
86000. 

School T.'s 
Martha R. 


Sub, Teil don Rot 9, 16-33-12; | 
Gaton an Nicolas Dieveric SETU0 | 


Djtfront, | 


ranz Wegen 


Sg u Yyeltir., 33 bei 1265 °%. 5. Cummingbam 

an Oscar O. 34656. 

N. Lotus Aver, nördl, bon Sirih Sir., 
Weſtfr., 30 bei 127: Eoward RNelſon an RNico— 
laus 38, Ludwig, 36800. 

South Blod. 83 F. weſtl. von Maxvfield ode, | 

Nurdfr., 50 bei 150, Elizubety 3. Mathdews an 

Inger St, Sanfon, $15,; 00. 
surnoh Sir, 217 5. Öffi 

Sitdfr,, 25 F. zur Hochbahn: 

ger ay N] zetantoni v Salve Hoc, 

178 5. woeſth. 

123; ©, m 

s7100, 


zuntD, 
200 5. 


'Rarr Garanes und Sommers 
Koitages find transportirbar 


Tr fiellen fie in einem Tag in Euree Dar 

auf ımd Ihr fünnt die Koften in einem Bahre 
1 Mi 

von W. Obio— Sftfi an Storage-Miete ſparen. Anwortet in Englifſch, 


Teasdale an Nicola | 2552 Irving Park Bivd. 


von Ogden Ave., Telerhon Laie View 33806. 


8! von Sicero Ave u 
Magate Ho evin; | 
8*6000. 
von Kil patrick 


Abe, Ar 
Gunderſon an | 


0. Dei 
Edward g Ynobr, 
185 8. nördl, 
20 bei 116: Michele Marottia 
Goazola, $4000, . 
Beoria Eiı,, 120 5. fiidl. 
20 bei 116: Marh 6. 
zung u. U $3500. 
Oalley Ave nördl 
Woeſifr, 20 F. zur Auley; Zamue! infelftein 
an Yhalten Buffalo u. And., 86200 
Satley “be., 252 5 ud irdt u n RN Zahlor Ztr,, 
Dlffr., 25 bei 125: sarh A. Mons an Pas— 
quale Pellegtino, St100. imwp. 30, Not3 33 Bi3 35, 
Qu, Sarriion Etr., 26 5 öftl. born Homan PIve., C Kraſa an Joſeph 
Züpdfr., 25 bei 124: Wurtod Nsolbad an AIby: | zu. 30, Lots 33 DIS 35, 
mas Verardeno, 36500. Sral an Karl Baria tt, $4000, 
Harding Ave, Eiidiweitcde Is, 21. Etr., tfr., |! Warren Parl, Cummings & Eo.t 
25 bei 129 ı. a. Eigentum; Gbic. I Ante n Ucitil am Ebaries 
Co. an Jacob Zafi, $18,700. “ii etor’s Did, Zeil don Yot 17: 9. €. Krucger 
Lawndale “ic 5. füdl. von W. 18. Sir. an Same: s Rufh $1817 
veitft ‚ &1 bei 125; €. I. Murray an Leuis| I vol® 2 1. 3, Sub Bf 2, 21-41-135 
Ledin, 600. | 8 I. Biemenfer aı ilie Nocfer, 82600. 
a 12 ‚v2 5 meitl, — Loomis Norkir., | m: ahwood, Stann« Idd., Lot ! 
24 bei 182: €. 38. Stederid 6. 9, Vonneb an Matilda Nacey, $1800, 
Croft, $4800. Harbeh Lot 3, Blt 53; Nido Adams ar Ylnton 
U, 18, Place, Nord» B Rütk, s1250, 
iron, 25 bei Cyril «Pot 32 . füdt, % Blt 97: I. 
Kafvdar, 2000. rence an den P. Anderfon, $3600 
Haſtings ir, 312 5. öftl, Nordir., W, Sontewood, Lot 21, WIE 3, 17-30-155 
24 bei 223: Boruch Rebecca | Kodrshusti an Baırl Neronsii ı. 
Sundelmann, $2200, ’ $1895 
Kurlov Ape. 116 F. W Hanm and, Freitag’? 25 Daf Grove Yibb,, 
pe md 23; „oben Kater an Koadbim 
g£ot3 1 u. 2, Bf. 35 


Dftfr., 25 bei 124; 
2, stoch, $2250, | 1700. 
bon Nodwell Str effects Teil bor 
il xX. Rauwolf, 81500 
von Raulina Str., Side 


28, 16. Eier, 105 5%. teitl. 1 £ Dir, 
Eigentum: GE, A. E. A a an rar 
—8 vaum an Edvard 


Nordfr, 


von Kinzie, Nseitte., | 
am Orionzis 


118,,d1® 


25) Add,, ze 
oucef, $1770 7 


ich as 


öftl. bon Fier tr., 
ztcpan »erda an 


165 I. 

97: Lot 33, 
bon Wood, 
Kotizma un 


nördl. 
Minna 


von W. 42. 
Naedler an Dito | 


Str, 


Züdfr., 32 bei 124 u. a. 

atenitein a Vernie Reuß, 82000. | 90, Biace, 200 5. weftl. 

u. 15 Face, 221 8. öltl, von Galtornia Ylve,, | iront, 75 - bei 124: 
Nordfr., 25 bei 124; Sofef Stansly ar Bac: G. Yilfon, 832 50, 
Ind storinef, 4150 23. 109, Sir. 75 N. öffl, tom Verrh Abe, Nords 

füdl. don Qunt Ave + front, 37 Ssobnion an Garı ıM, 
Ojtfr,, 50 bei 175: Seo, M. Barber an Soon | Salbera, $ 
F. Maxwell, $4350, E u. 112, Eir., 125 ir. öäftl. von Wentworth PIve., 

Eſtes Abe., 70 F. öſtl. von Ellwood Str., Süd- Ziidfe., beit 124: Werner Guflaffon ai 
jront, 30 bei 100; %, Hranl Bennett an a3.) John M. Gibhons, 82500, 

9. Ferry, $7500. > y Morgan Park, Nobertfon_ı. &. Add. Lot 4 
Avé., 287 3. weltl. bon Sheridan Rd., BE 1: Wicaaaret E. Toomey an Bench I. 
%ordir., 40 bei 1714; W. M. Derine an sm. Mansfteld, 83800. " : 

E. Hyde, 36600. 
4048 Kenmure Abe, Ofife., 50 bei 125: 3. 9. | 

Siider u. And, an Eileen Boumphrey, $4300. | 
Tirona Abe, 100 5. tweftl, von Glenwood, 
Südir,, 50 bei 1305 8%. €. MeGuire an sraut | 
9, Epp, $1050. 
a, ‚Pauline tr, 53 5._nördl. 
eftir., 25 bei 118; €. 
Thompion, 84000, 
Barf SBIdd., 


kei 121,8, €. 
3900. 


— —— 
Die 22 Jahre alte Jette 
Tohen, die kürzlich in halbbewußt— 
loſem Zuſtande in ihrem Zimmer in 
Baltimore aufgefunden” und in der 
Umbulanz nad) dem St. Sofephs- 
Hofpital geiäufft wurde, da Dr. 
Nathan Heifgott der Meverzeugung 
war, daß das Mädchen Gift aenom« 
men baite, gab fpäter im Hojpital 
zu, dah fie feit vier Xagen nichts 
gegeffen hatte. Al3 fie um den Grund 
befragt murde, erilärte fie, daß fie 
mit ihrer Schiwefter, Frau Minnie 
| Beder, einen Streit gehabt hatte, der 
ihre Nerven fo jehr erreate, daß fie 
ar | micht imftande mar, tigend etwas zu 
Salenin | Ti) zu nehmen. Das Mädchen zit- 

.ıterte am ganzen Leibe, al3 fie auf 
dem Operations-Tiſch im Hofpital 
lag. Sie erzählte dem Doktor, daß 
fie vor zweieinhalb Jahren von Ruß— 
lang gekommen ſei und daß ſie ſich 
ſehr einſam fühle. 


von Raſcher Ave., 
James Frey an Annag— 


1066 F. öftt 
2Ive,, Nordir., 4: I% bei 123; 
an Sobn W. Hudfon, 85125 
Montrofe Bivd,, 43 7. we 
Awe. Nardir 36 bei 1253 Wm. 
Eligabetb Effin net 82600 

Geitys ‚bury Place, 3. Dill, 
Abe. Südfra 67 12 
Stanlch Yurda, $ R 

Wilſon {ve., Nordojicde Francisco, 
bei 120; Rufſell Tyſon an James €, 
82430. 
pamidir ı9 Apve., 321 5. nöordl. don Montrofe, 

itir., 30 bei 125: B. A. Pruſemer an Fre— 
erid A, Davis $: 2600, 

— Abe. 266 3. füdl. von Montroſe, 
Weſtſt. 3712 bei 125; Emma Slramp an Kia: 
tie 9 an 93800, 

28. 104, ei 253 
Nordfr., 30 bei 125; 
cardo Ghieia, 83300. 

Elisabeth Str., 161 8. fiidl. 

bei 124%;  Mrfene 
welt, $2200. 
de Eigentum; 

zrant Watedi, 83 
Torrens Syitem lim Ave, 198 
"von RW, Ohio Etr., Ditir, 24 bei 121: 
Golentun an Herm ann Saliew, $4000 

Gicero--Elaiite Sub, Yot 5, BIE Zub filboitl,, 
21-30-13: Carl N. Garifon an Kol⸗ 
lander, $6700. 

Kutler ır Stebbing’s 
Ya, nordöftl, 55-7 
an Jeſſie E. Coie 84800. 

Giraͤrd zit, 213 5. nördl, 
Abe 


„bort Sheffield | 
Edna BP. Wahl! 
bon N. Oakley 
Ringholm an 


Milmanfee 
Burda at! 


von 
5; Emit 


Zidir., 60 
Allen, 


F. öſtl. von Wentwortbh Aven, 
Domenico Baſſo an Ri 


bon W, 50., 
Nacin an 


Mary Bednarcteica 
nördl. | 
Albert 

No. D. 


Teil_det öftl, 
Chas. E. Stebbings 


Su 


b, Lot 6, 
"sasot Die am 8. Januar verſtor— 
bene Schauſpielerin Ada Rehan hip—⸗ 
terließ ein Vermögen von $200,00 
Die Inventur wurde kürzlich dem 
Erbſchaftsgericht in New York einge— 
Der Nachlaß beſteht aus ame— 
Eiſenbahn-Wertpapieren 


von, Bloomingdale 

Oftfr., 48 bei 121; Etanislam Emolinstt | 
an Amoni Mopiusszlo, oo. 

Hohyne Avde,, IE N nördl. von Homer Str., Dit: | 
front, 24 Bei 100; Paul Kislo an Piotr Mars | 
einliewicz, $4150, 

#0 24 5. füdl, don Nrinitage, eilfr.. | 
24 bei 100; Samuel Brown jr. u, And, ‘an .y 
Bertön Weinftein, 83098. — reicht. 

— A Br von Cornelia, DIE. rikaniſchen 
6 bei 110: Sterlo an Antoni Tarasafa | ; > 
it. »ind.. 88705 re und barem Gelbe. Der Wert der 

245 F. 


Me’ told Str. veftl. bo Nibland | x: F. Yan — F 

—— 34 bet 100: Beben von auitpeine  Hinterlaffenen Jurelen wird auf 

Ebert an Henry Ebert, 1300. uni Str 513,209 angegeben. Die Echweitern 
75 #3. ib on W. Si “ o . * a 

Juelma L. Reed an Bridget | der Verſtorbenen ſind als Erbinnen 

| genannt, . 


Jozef 


Epsinafield Ave. 
Ditir., 25 Dei 125; 
Vrett, $2700, 

Fylton Str. 48 F, woſtl. 
Südfr,, 24 bei 120: Henth De X 
Fig Foöhnſon 83000. | 

Euperior Str, 102 8. ditl, don Paulina, 

Stordir., 24 Der 120; Nofeph Witel an Pawel 
Wolel, $3600. 

1739-43 Grand Ave,. Nordfr., 48 bet 95, und 

1824 8, Dipifion Str.: Geo. Cohen an Ed» 

Wraninan, $2500, 

150 5%, meltl, 


ward %, 
RW, Ohio Er. 
Nordfr., 25 Dei 100; 9. Ebhtrd an Nozef 
Sulat, 81000, 
222 © Erie Str., Sidfr,, 24 Dei 121 
Guido ont Sa Hgmanı 9 $2400, 
8, 24, Piece, 75 4. öitl. don Peinceton NAbe., 
RM vröfr., 25 bei 125: Giuseppe Luglin, unvert. 
Ya Anteil an Siacoma Nenalmıto, K1900, 
W. 25. Blece, 177 8. öftl, don Princeton Ade,, 
Südfe., 25 bei 125: Raincd Yara an Edward 
Para, $1400, g 
2829 Dniın Ctr,, Weltfe,, 25 bei 115: 
Kitner an Teon Rafowsti, 82175 
— — didd. Tois 28 bis * 
n 
* —5 


iderman u. And,, durch M 
Pr ge 85835. 
roh u. C. Sub, 37, Bl 23 Henrth Groh an 
Ku Kolateivei, 360: 50. 
Ridgeland Teil don Lois 6 m, T, Bil 1: Wie: | 
zab Molbnh an Ante Farren, 23,500, 


bon Refbtenaw Ave. 
Racre an Geor— 


— IInbedadt. — „Die Dame, Herr 
Meyer, die mich eben gritite, ift eine 
Sculfreumdin von mir!“ — „derr» 
ihaft, ift daS aber eine alte, alte 


don Hoyne Ade., | Schachtel!“ 


— Dame (entrüjtet): „Ihr Hund 
(hat verfircht; mich zu beißen, mein 
Serr.” — $err (den Hut lüftend): 
„a, Gnädige, er bat einen guten 
Geſchmack.“ 

— Herr (zu einem trompetenden 
Jungen): „Willſt Du gleich ſtill ſein, 
Junge — dort kommt der —* 
mann.“ — „Der tut mir niſcht, das 
is mein Vater!“ 


vVietro 


Anna 


Endaby's 
Sr 1:8 





Second FR Heights 
Between South Park and Michigan Avenues and 95th to 99th Streets. 
Local Office: 95th Street and South Park Avenue. Phone: Buroside 28. 


AS IF BY MAGIC! 
IT HAS SPRUNG UP IN A NIGHT AS IT WERE! 


After a nıght’s slumber and disturbed dreams: Our competitors awaken com- 
pletely dazed by their new surroundings—the public is amazed at its wonder- 
ful development! And yet! There is nothing so wonderful. ’tis simply the 
result of a combination of the most favorable causes ! — The first Sreat cause: 
Nature has been very lavish in gSifts to her, namely: a beautiful form, perfect 
features and winning smiles—ways which captivate all comers!—this heaven- 
kissed spot ıs fast becoming a paradise — earth’s sweetest home land — while 
she is the sweetest and most favored of earth — she welcomes all good people 
to call on her and learn why men are astonished and embrace her — opportun- 
ities while nature was lavishly bestowing personal charms — nature has been 
shrewd in providing pleasing surroundinss and environments — while their 
kiddies bask ın God’s pure sunshine and ıinhale the purest heaven-washed 
air. The foregoing facts account, in a strong way, for the wonderful strides 
SECOND ROSELAND HEIGHTS has made — clever hands and un- 
limited resources of its managment—there could not be this Sreatest of golden 
oppPrtunities knockins at the doors of many who never dreamed of owning a 
home-—by such liberal and easy methods and terms—you not only Set the most 
liberal terms— but you are Setting the benefit of spot-cash—-wholesale purchas- 
ıng of all material used in the construction of their homes which is always the 
best and, ın the end, far the cheapest. If they cannot meet your financtal 
conditions—the other fellow need not try.— There ıs a chance for you! Will you 
embrace the opportunity?—If you die homeless ıt wıll be your own fault--you 
eannot say you never had a chance-if you have been in earnest about setting 
a home. It has been said, that ıf ıt rained porridge some hungry men would be 
too lazy to hold out a dish.—- This appeal is not for such an one — but for the 
honest, ambitious home seeker.— They help those that help themselves. - - See 
them and talk the matter over. If they cannot help you they will not hinder 
you-—On the marsgın of this page you will find some more facts. The various 
parts of this great home building machine — the smoothest running machine 
of its kind in existence — doing perfect work, entirely noiseless — and without 
frıiction—go out and see ıt workıng any day. 

Opportunity knocks at every door some time in hie. 

But our heavy slumbers elose our ears to her loudest knocks and she turns 
away ın dissgust—possibly never to return. 

Awake! Arise! She’s knockıng now ! Welcome her with a smile and bow ! 

A hish srade home at the lowest price--she offers in this paradise. — 

A. J. HACKETT, the Manager, can be found at 11 So. LaSalle Street or 

phone him Band 6850; he can be found at local office any 
day and all day Sundays. 


The following firms are assisting in the building of SECOND ROSELAND HEIGHTS: 


The Farr Bros. Co., Paving and Building Material, 358 W. 111th St. Hoelscher' Bros., Plumbing and Heating, 1301—1311 W, Division St. 
Ahrens & Ott Mfg. Cb., Plumbing, 14 N. Peoria St Manhattan Lumber Co., 83rd St. and Commereial Ave. 
. 21 i g N. Js . 


E. M. Oliver, Buildine Hardware, 9248 Cottare Grove Ave, 
. F. An 5836 is levard. e va p > 
* — Iren Werks, 5836 Loomis Boulevar Fernando W. Pripps, Engineer, Plumbing and Steam Titting, 2604 
The Barrett Co., Roofing Material, 10 So. LaSalle St. N. Halsted St. 


Electrie Construction Co., 6816 S. Halsted St. er, ira C. Saxe, Architect, 127 N. Dearborn St. 
Enterprise Plumbing Supply Co., 26 W. Kinzie St. Chas. Smith, “Hero” Furnace Co., 57 W. Lake St. 
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Adenopoft, @yıcage, Dienftag, den 3. Oftober 1916. TE 


The Men & pn] Zweites X Heights. 


Manufacturing Lo. Ein großartiges Unternehmen. 
eig A Mufterhafte Bauten. 


* 
Sie + 
En. et 


FRED FARR, Pres. JOHN FARR, Vice-Pres. ARTHUR E. HALES, Secy.-Trea, 


CHARLES C. STRINGER’ Manager 


Supplies for. Water 
Steam and Gas 


Ws Herr U J Hackett beſchloß, 
‚ein zmeite® WRofeland Heights, ein 
:Stüd Land von 110 Xcres zu eröff- 
nen, und mit bem Bau bon 800 


merkſam werben, welches Behagen und 
twelche Annehmlichkeiten die Familien, 
die diefe prächtigen Häufer beziehen, 
genießen merben, 


| 


MWohnhäufern zu beginnen, war ald| Bei der Heizung biefer Häufer war 
DISTRIBUTERS OF |einleitende Mäpfregel die Wahl von zu= da8 Hauptaugenmerk auf reichliche und! \ 
‘Standard’’ Plumbing Fixtures |vertäffigen Baumeiſtern zu erwägen. | reine Luft bei Iparfamem Verbrauch 
Zuerſt handelte es ſich um die Pläne. von Heizmaterial gerichtet. Um dies zu 
14-30 North Peoria Street || Dieie murden von Xra E. Saure gelie- erreichen, mußte für eine umfangreiche 
Chi fert. Herr James Menaher wurde zum | Anlage geforat werden, um eine Ueber: | # 
icago * Ba ig Fe : z 2 1 
u er 'Superintendenten ernannt. Beide find Füllung des reuerplates zu verhüten. | 
Männer von ausgedehnter Erfahrung. | Die Manniafaltigkeit der Heizborrich: | & 
| Doch die mwichtigften Hauseinrich⸗ tungen und Dampfkeſſel, die A 
‚tungen, auf die Herr Hadett feine |pe= | Martte find, fchien endlos zu fein, und | 
zielle Aufmerkafamteit richtete, waren | bei einer NMuswahl aus diefen mußten 
'die Leitungsröhten- und Heizanlagen. |zwei wichtige Punkte beachtet werden, 
Ganz befonder3 wichtig find die|die geeignete Reaulitung und Ablei= | * 
|Leitungsröhren, wenn dabei Dauer: tung. der Heizeinheiten des Feuers“ 
haftigkeit und Geſundheit berückſichtigt durch die Keſſel nach den Durchzugs— 
werden, wie dies der Fall ſein ſollte. töhren zu dem Schornſtein und die 
Auf lange hinaus ſollten teine Repa- leichte Erreichbarkeit der zu reinigen— 
raturen nötig ſein. Billige Leitungs- den Keſſelteile. 
röhren und billige Inſtallationsarbeitt Als Dampfkeſſel wurde der „Enter— 
tragen nicht zum Gliid eines Heimes | prife"-Steffel ausgemählt, der von der | ‘\ 
Ibei und find teuer und verurfachen | Enterprife Plumbing Supply Co. ge: 
Aerger. liefert wird, die ein beſonderes Hei 
Der erfolgreiche Baumeiſſer lernt zungs-Departement haben, das unter 
bald begreifen, wie wichtig dies iſt und der Leitung von Herrn Chas. Otis 9 
Herr Hackett ließ kluger Weiſe Billig— ſteht. Dieſe „Enterpriſe“-Keſſel zeig-⸗ 
feit außer Acht mit dem Erfolg, haften fich ganz gewiß im erften Winter !* 
die Leitungsröhrenarbeit in den Hüus als höchſt zufriedenſtellend und bewie— 
fern des zweiten Rofeland Heights mit fen in jedem einen biefer Haufer ihre] | 
‚der allerbeiten iraendivo ambers ben  Heizfraft, wie auch ihre Sparfamteit. | 
IQ rgleich auspält. ‚Die Radiatoren ftammen auch bon der $ 
Jener, bei Tag wie bei Nacht, Ntets Enterprife Company, ebenfo die Ven- || 
vorhandene Drud auf die Röhren ver= |tile, Dampfe'nrichtunaen und anderes | 
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SHOW ROOM: 
SOOo Michigan Avenue 


Telephone: Monroe 8400 
OUR PAVING EQUIPMENT—SECOND ROSELAND HEIGHTS SUBDIVISION 


When You Have Work South of 75th Street, Try Us 


We are the oldest paving and building material firm in South End of Chieago having been established in 1881. 


un 


Hoelscher Bros, 


— — — 4 m m 0002 


Plumbing 


an 
Heating « upplies 
to the Trade 
1301-1311 W. Division Si. 


Tel.: Monroe 1422 


We are centrally located to take eare of street paving and sidewalk work which we are doing in this subdivision, and all kinds of bnildine 
and conerete material orders whether large or small {rom our yards at 94th St. and Cottage Grove Ave, or 111th St. and Stewart Ave, 
being Burnside and Roseland respeetively. Our Main Office ard Yards are located at 356 W. 111th Street, and you can get us on the 
phone at Pullman 1000 any time as we have several lines under that number. 


AN large eontraets such as telephone and electrie stations, p 


"hools, paring work and all other jobs requiring large quantities of 
materials have been taken care of by our firm within the last ı 


ars. 


4 


Our service is the best, the eoal and material department is given personal attention by Mr. John Farr, and the contraeting department 
by Mr. Fred Farr, who would be glad at any time to give you estimates on any requirements, large or small, that you may have in the 
South End. Subdivision work is our speeialty in paving work. 


THE FARR BROTHERS COMPANY 


Pavins Buildine Material Coal 


Pullman ve 
3 Phones: ” 1001 -Burnside 44 358 W.lillth Street CHICAGO 


ee | 1002) 


CHICAGO - ILL’ 
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UNNA 


MERO 


Furnaces und Gombination. Heizer 


Das tadelofe 5 eij:Shyitem 


Schickt nach unſerem Büchlein 
freier Information, 


CHAS. SMITH CO. 


97 Weit Sale Sirafe. 


und wenen 


and 
Stoves - Wall Paper 
- Painis - Glass - 
Tin Work 


9248 Cottage Grove Avenue 
CHICAGO, ILL. 


Telephone — Burnside 1066 
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Gonstruction Lo 


Eacic 


Contractors For All Classes of 


Electrical Work 


88185. Halsted St 
Phone Wentworth 4283 


CHICAGO 


Prospect 5567 
Prospect 262 


A. F. Anderson Iron Works 


STRUCTURAL 


AND 
OANAMENTAL 


5338 Loomis Boulevard 


Phones 
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urſacht bald lecke Stellen, und nur zu 
häufig gibt eine gute Röhrenausſtat— 
tung Veranlaſſung zum Aerger, weil 
ſchlechte Arbeit beim Einlegen geliefert 
wurde. 

Auf der Suche nach einem Mann, 
um mit ſeinen Gebäuden den beſten 
Erfolg zu erzielen, traf Herr Hackett 
Fernando W. Tripps, einen Sachver— 
ſtändigen für Röhren- und Heizungs— 
anlagen, und er übertrug ihm dieſe 
Inſtallirungsarbeiten. 

Wenn man die Arbeit dieſes Man— 
nes beſieht, fällt einem die ſymmetri— 
ſche Anordnung und die ſolide Zuſam— 
menfügung der Röhren und Röhren— 


ſyſteme in die Augen, die nach ihrer! 


Vollendung und ſchließlicher Be— 
nützung den beſtändigen Druck, der auf 
ſie ausgeübt wird, aushalten, müſſen. 
| Yus der reihen Meanniafaltigfeit 


der NRöhrenausitattungen, namentlich 


des emaillirten Materials, z0oa Hert 


-IHadett den Schluß, daß man eine 


Iforgfame Auswahl treffen müſſe. Für 


|die meiften Leute fieht alles emaillirte 


Material glei) aus, aber die Heritel- 
(ung des Gmailleüberzuges, der feine 
Riffe befommen und nicht abblättern 
: darf, unterfcheibet jich fehr von ein- 
ander. 

Die Wapl für die Lieferung biefer 


MWaaren fiel auf die Ahrens & Dti| 
Mfg. Company, deren Tzabritat bei ger | 
Inauer Unterfuchung fich dem aller Ans | 


|deren überliegen erwies. 

Dieſe Geſellſchaft lieferte die Bade— 
wannen, Waſchſtände und die Aus— 
güſſe aus einem Stück. Dieſe Stücke 
ſind unbeſtreitbar von der feinſten 


Qualität und das gilt auch von den 


I 


übrigen Ausſtattungen der Toiletten- 


zimmer in dieſen Häuſern. 
Man muß notwendig darauf aufs 


ı Zubehör. 

Der fchrelle Verlauf diejer Häufer 
überzeugt Herrn Hadett, daß bie Leute, 
Idie fih nah Häuferr umfehen, diele 
|ziwet wichticen Einrichtungen eines Ge- 
| bäudes, die jo weremtlich find für das 
|Behagen son Zeuten, die ihr Heim lie 
!ben, zu fchäben miffen. 

Herr Hadett wird von allen Seiten 


jiegen feiner Klugheit bealüdwünjcht, 


ıdie er bei der Auswahl der Männer, 
|melche die Gebäude aufführen, 
| der Firmen bemielen hat, die dag aus- 
gezeichnete Material liefern, das bei 
dem Aufbau dieſes zweiten Roſeland 
Heights verwendet wird. 


ten Roſeland Heights unter ſich, 
dem ſie die Bürgerſteige anlegen und 
das Straßenpflaſter herſtellen, was, 
wie man leicht ſehen kann, beinahe 
vollendet iſt. Sie haben ihre Arbeit in 
äußerſt zufriedenſtellender Weiſe ge— 
tan. 

Die Manhattan Lumber Co. hat die 
Hobelmühlenarbeiten geliefert und Je— 
der, der deren Ausführung ſich anſieht, 
wird ſagen, daß dieſe hochmodern und 
ausgezeichnet iſt. 

E. M. Olliver Hardware Co. wird 
von den Heights beſtändig von den 
Kontrattoren wegen Bau- und Me— 
tallmaterial aufgerufen. 

Die Barrett Co. lieferte: 
Hydronon The Damp-Proofing 
| Paint. 

Barrett's Tylike Shingles. 
3-Ply Black Diamond 
Roofing. 
'2:Piy Blad 
| Roofing. 
—— Read Seal Prepared Roofing. 
Barrett's Slaters Felt. 


Prepared 


Diamond 


| 


und 


| 


| 


| 


| 
! 


| 


PBrepared | Iprochen, aus der Hand in den Mund, | ber verfloffenen Woche recht ruhig zu. 


|E3 zeigte fich aber genügend Kaufluft, | 


| 
} 
| 


| 
| 


eine riejig angelegte Gaumnerei Mor- | 
ganz und Konjorten ihrerjeits doc | 
um den.beredtigten hoben Preis be- 
trogen zu werden, obne da dem 
amerifanifchen Bolfe die Brotgetrei- 
deborräte verbilligt werden. Wei- 
zenproduzenten and Weizenkonſu— 
menten jind, zur Sicherung ihrer’ ei- 
genen Antereffen und zur Sicherung 
der ungeitörten Wohlfahrt unjerer 
gejammten Bevolferung und unjeres 
ganzen Kandes, Hente vollitandig 
gleich an geiehlihen Mafnahmen in- 
terejlirt, die die drohende Demorali- 
jation im Getreidemarfte verhindern 
und uns alle vor einer nnerträglichen 
Tenernng bewahren. Wir dürfen 
un3 heute auch durch eine trügeriiche 


Die ort Bros. haben die Verjhöne- | Marktjtatiftit nicht mehr täufchen 
rung der ganzen Subbivifion des zivei= | lafjen; denn wenn auc) 
in= | die jogenannten 


heute nod | 
jihtbaren Vorräte | 
wachen, jo fan das doch nicht mehr 
lange anhalten und geichieht jchon 
heute auf Kolten der iogenannten | 
unjichtbaren Vorräte, die fchon jetzt 
wie Schnee in der warmen Früh— 
lingsſonne dahinſchmelzen. 

Für Winterweizen, der ſofort ge— 
liefert werden muß, werden ganz un— 
gewöhnlich hohe Prämien bezahlt. 
Das erklärt ſich zu einem großen 
Teile daraus, daß im Nordweſten, wo 
der Sommerweizen praktiſch eine to— 
tale Mißernte bedeutete, nur 
verſchwindend geringe Mengen auf den 
Markt gelangen. Verglichen mit dem 
vorigen Jahr, macht im Nordweſten 
die Zufuhr vom Land nach den 
Marikzentren nicht einmal 20 Pro- 
zent aus und iſt dabei noch von einer 
überaus* mangelhaften Qualität. 
Schon jetzt arbeiten die gewaltigen 
Mühlen im Nordweſten infolge Man— 
gels an „Rohmaterial“ nur mehr mit 
60 Prozent ihrer Kapazität, ſchon 


jetzt lebt der Mehlhandel, bildlich ge- 


und kann es wahrlich keinen Menſchen 
wundern, daß für lieferbaren Win— 
terweizen ſo hohe Prämien bezaählt 
werden. Gerade unſere vernünftigen 


—— — — — — — ——— — — — Müller ſehen unter dieſen Umſtänden 
der Zukunft mit großer Sorge ent⸗ 


I (Für die „Abendpoit”.) 


Die Marktlage. 


>, Matenacrs. 


Mor 3 
Sul vxF⸗ 


ment zutage, auf, dem fi ein nıehr 


"und mehr in die Höhe gebender Wet- 


zenpreis in den fommenden VWlonaten 
wird aufbauen müljen. 


| . — 
braucht unſeren Weizen unter allen 
Umſtänden, um 


Armeen im 


und Tod weiterführen zu können. 
Deshalb auch wird England, mit 
Hilfe des Hauſes 


> 


| jeine Bevölkerung | 
und feine jowie jeiner Verbündeten | 
weitlichen Europa er- | 

\ . . . 4 7 .n 211 3 1 8 3064 2* 
Im Weizenmarkte tritt jetzt u — zu fönnen, gebraudt Diele | geſtiegenen 
jedem Tage ſtärker das feſte Funda- Vorrate, um einen Krieg auf Leben konnten, „umladen“. Zwanzig bis 40 


Inzwiſchen ſehen wir, daß viele 
Spekulanten, zufrieden mit dem rei— 
chen Gewinn, den ſie ſchon aus den 
Weizenpreiſen ziehen 


Cents ſicheren Gewinn am Buſhel in 
der Taſche zu haben, iſt zu verlockend 


Morgan, das ſei⸗für ſie; und ſo verkaufen ſie dein, 
art . » 8 2 * N . * u. . ne yer 
Man kann nerſeits wieder jich die ganzen Ber- | um, in den metjten Fällen, ihr Gfücd 


|e8 jegt, mit anderen Worten ausge |etnigten Staaten immer mehr tri«| aufs neue zu verfuchen. Die Schein- 
|drüct, förmlich fühlen, dat die Wei- | Putpflictig macht, felbit zu den höch- |profperität, die im Lande zutage 


| zenpreije weiter, und zwar jchr jtarf, 
lin die Höhe gehen mitjien. eder- 
| mann im Lande weiß heute, dab wir 
| einen enormen Nusftall in der dies 
jährigen Weizenernte, dab mir int 
\allgemeinen cine 
Ihatten. Die geernteten Weizenmen- 


Weizenmißernte ! 


fen fuchen, weil es Brot noch not-|nen die Spekulationsluft, 
Iwendiger al$ Gewehre und Patro-|Nnappheit der diesjährigen Ernte |piei zu früh, 
Inen, al3 Stanonen und Granaten ge-| feuert viele Leute 


| bratıcht, 


| Unter joldhen Umständen mu ji 
das amerikaniſche Volk heute mit dem 


| treide und die f 


'jten PBreifen unjeren Weizen zu Faus | tritt, ermuntert zudem im allgentet- | 


und bie | 


zum Spefuliren 
geradezu an. Dazu Tommen die jchon 
erwähnten fiarten Ausfuhren von Ge- 


jüber ben 


tom Lande auf 13° Millionen Bufhels 
gegen 115,8 Millionen Bufhels im 
gleichen Zeitraum des vorigen Jahres; 
mie aber die fchon in der lebten Woche 
fu ftarf zurücdgegangene Zufuhr vom 
Lande erfennen läßt, bürfte im zweiten 
Vierteljahr des laufenden Erntejahres 
die Zufuhr vom Lande im Vergleich 


zurüdbleiben; „mo nichts, tft, hat felbft 


! 


— nn —— 


| 


TELEPHONE CENTRAL 1589 


|| : Ä 
mit dem vorigen Jahre ganz bedeutend IR A C. 8 AX E 


der Teufel ſein Recht verloren“. 
Immer mehr kommt jetzt auch Ar— 
gentinien als Faktor in den Weltmarkt. 
In zwei Monaten ſchon 
neue argentiniſche Ernte herein; ſchon 
jetzt aber heißt es, daß der argentiniſche 
neue Weizen ſtark unter Dürre leidet, 
und wenn nicht bald Regen kommt, 
dürfte auch die argentiniſche Weizen— 
ernte in dieſem Jahre nicht übermäßig 


reichlich ausfallen. Die Lage im Welt— 


markte für Weizen würde dadurch nur 
noch mehr zugeſpitzt werden. 
Septemberweizen ſchied am Sams— 
tag der abgelaufenen Woche um 2c un= 
ter dem Preife für Dezembermeizen 


aus dem Markte, nachdem er noch eine) 


Zeitlang am letzten Septembertage 
jelbjt fi um 144c über dem Preije 
für Dezembermweizen bewegt hatte. 
Septembermweizen murbe bei Schluß 
der Börfe in Chicago am letzten Sams— 
tag mit 1.52 Dollars, Dezemberiei- 


Verlauf der Woche mar damit Dezem- 
berweizen um 1%gc und Maimeizen 
um 1%4c gefallen; gegen die entfpre- 
enden. Tagespreife por einem Jahre 
war hiermit aber Dezembermweizen um 
558c und Maimeizen um 5714c 
höher. Am geftrigen Montag, zu Be- 
ginn der neuen Woche, fchloß am Chi- 
cagoer Markte Dezembermweizen mit 
1.56% Dollar® und Maimweizen mit 
1.5534 Dollars ab. 

Im Maismarkte ging e3 während 


um den Preis für Dezembermäis um 


1134 Gent über den vorher erreicht ges 


mwejenen niebrigfien Stand emporzu- 


fommt die 


ARCHITECT 
| For The Second Roseland Heights 


| HE HAS PLANED AND ERECTED OVER 4000 
| BUILDINGS IN AND ABOUT CHICAGO. 


See Him For Plans Which Embody Elegance, 
Utility and Practical Economy. 


BSTABLISHBD 1 YEARS 


127 N. Dearborn St. CHICAGO 
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| | TTAN 
|zen mit 1.54 Dollars und Maimweizen M A N H A 
Fat} | mit 1.53% Dollars quotirt; für den! |} 


| LUMBER CO. 


| 

Lumber & Mill Work 
|| Bra STREET and COMMERCIAL AVENUE 
N mem CHICAGO. 


| 


treiben. Auch für Mais blieb die Zu-| 


fuhr vom Lande gegen die entfpre- 
hende Woche im vorigen Xahre wäh: 
rend ber verfloffenen Berichtämoche 
nicht unerheblich zurüd, Die Farmer 
verlangen 70c für ihren neuen Mais 


Preife zu verfaufen. Bet dem auäge- 
zeichneten Herbmwetter dürfte die Mais- 
ernte aber rafch ihrer Vollendung ent- 
gegengeführt werben, und dann bürfte 
auch die Zufuhr erheblich zunehmen. 
Hinfihtlih der argentinifchen neuen 
Maisernte lauten, ebenfo mie für ar- 
gentinifhen Weizen, die Nachrichten 
durchaus nicht günftia, doch ilt eg noch 
ein abichliegendes Urteil 
Ausfall der argentinischen 

zu konſtruiren. September— 
ſchied am Samstag mit 89340 


Ernte 
mais 


chwere Menge Gold, aus dem Markte, um 114c höher als! tirt. 


aber immer noch mit den großen und] trat er jeinen Michiganer Wahlkreis 
Izunehmenden Vorräten, doch dürfte! zweimal im Wogeorbnetenhaus zu 
Iunferes Erachtens wirklich der Zeit: | Wafhington. Auh mar er einmal 


und meigern fich einfach, unter diefem |vuntt beträchtlich höhere Haferpreife | Kandidat für das Amt eines Bundes- 


Inahe bevoritehen. Septemberhafer | fenatord. Won 1889 bis 1892 war 
fchied am Samdtag mit 46%%c aus dem | Herr Laced Kontroleur der Umlauf: 
|Martte, mit einem PBreife, der um 34c | mittel und begann dann im lettge- 
höher war als zu Wochenanfang. DesInannten Nahre feine Laufbahn ala 
\zemberhafer jchloß um 14%c niedriger Bänter in Chicago und zwar als Prä- 
\alö 8 Tage gupor. Gegen die entjpre= | fident der Banter’3 National Bant. Er 
chenden Tagespreife por einem Jahre) war eine Zeit lang Vorfigender des 
jmaren diefe Preife aber immer nod)| Vermaltungsrate® der Continental 
1121%c big 133%c höher. Am geitrigen | National Bant. 

Montag, zu Beginn der neuen Woche, | 
Imwurde an der Börfe in Chicago Des | 
zemberhafer bei Börfenfhlug mit) 
148% und Maihafer mit 5lbsc quo- 


Das Siebeswerf. 


| 

die dich) den Waffenichacher ins Land |der Preis zu Anfang der Woche; De- — N 2 
— ———— * Sande |gembermais wurde am Samstag bil Edward 8. Lacey geftorbeu. 'deder Deutliche hat die heilige 

wiriihaftlihe Tage einchlieklich des Schluß der Börfe in Chicago mit) z it Ss Ar 
Getreidemarfie unter einer Sod-|731%c, um 34c niebriger, und —— — ae 2 aweiäginer Pficht, Ad Daran zu beteiligen 

2 er ee Ir — ſpannung ſtehen, die jeden Tag zu mais mit 76%4c, um 11%4c niedriger Krantheit dahingeſchieden. | 

O fe n T ce L i e. *8 gen — Fr = | — —— — — allgemeinen Kataſtrophe führen als zu Beginn der Woche, quotirt. Ge- Edward S. Lacey, der Vorſitzende Für den Fonds der deutſchen und 
H. MARGOLIS —5* —— aber noch nicht ausge⸗ unter allen Umſtänden notwendigen | ._ — — gen die entſprechenden Tagespreiſe vor en uns Den anti \öferzeichifeh » ungarijihen Hilisgelell» 
s 12 .. BE EURER ea er Sen » ‚tt hierbei wohl zu bedenken, dal aller leinem Jahre waren dieſe Preife um|Nental um ommercta tonat; Schaft find der „Ubendpoit“ außer den 
! . a + 3 id 1 e V L [ 5 5 I a > I * * > ” . n . .. 2 
697 MilwaukeeAve. jisr haben. Zchlenmähig und ein- | Vorräte an Lebensmitteln unabhän | bereits WMeöffentlichten Beiträgen bi 
Seien reparirt — Teien nidelplattitt. 


Perg Feet |in den Vereinigten Staaten und Sa- |19%,c bis 20%%c höhr. Am geitrigen | Dant, iſt geſtern Abend in ſeinem 
—— —— —— wan tel onen virt nada entbehrlicher Meizen heute Vold Montag, zu Beginn der neuen Woche, Heim Nr. 305 Davis Str., Evbanſton, | gejtern Abend die nachjiehenden Suns 


* 

CHICAGO. gen ſind zahlenmäßig mit zuverläſ- Gedanken vertraut machen, daß die 

— — — fuiger Sicherheit jetzt bekannt. Zah- Preiſe für Getreide und Mehl ins | 

Bringt den Namen unb Summer Eures Liens | lenmähig ſteht auch feſt, wiebiel Wei- | Unerſchwingliche geſteigert werden, 
* zen wir ſeit Beginn des neuen Ernte- wenn nicht die nationale Geſetzge— 


daher heute gig vom Weltmarkte zu machen und 


1olſondidosmt 


Oppofition gegen Gehaltsſtala. 


Der ſchulrätliche Gehaltsausgleichs— 
ausſchuß beſchloß geſtern, die vorge— 
ſchlagene Gehaltsſtala drucken und an 
die Mitglieder des Lehrkörpers veriei— 
len zu laſſen. Es verlautet, daß ſich 
beträchtliche Oppoſition gegen die Ge— 
haltsſtala geltend macht. Es beſteht 
die Befürchtung. daß die Beſtimmun⸗ 
gen ſo ſtrikt ſind, daß die Lehrkräfte 
in ihrem Eifer erlahmen, da Gehalis⸗ 
zulagen zu ſchwer erhältlich ſind. 


J iſe h 9 3 } ımtichen 9 nF . 2° . ⸗ —— — „ E nn . . oo. og 
Jaud ichen nachweiien, daß Angebot | der einheimiichen Bevölkerung zu an | aufiviegt, dab aber ein weiteres Stei- 'fchloß an der Vörfe in Chicano Dezem= | aeftorben. Eine nur zwei Tage wäh— 


— gen der Weizenpreiſe im Tempo des bermais mit 74c und Maima 
Selbſt die Weizenprodu- zes letzten Monates einfach durch un⸗ 
Lande werden ſich ſchon ſere einheimiſche Regierung nicht ge— 


und Nachfrage in unſerem einheimi- gemeſſenen Preiſen zur Verfügung 
ſchen Weizenmarkte ſich praktiſch zu ſtellen. 
heule ſchon die Wage halten. Und zenten im 
erfahrungsgemäß ergiebt ſich daraus, ſehr bald dieſer richtigen Erkenntniß 
daß jeder Körnchen Weizen, das wei- nicht mehr verſchließen können, um 
terhin noch ausgeführt wird, unter ſo weniger, als ihnen unter allen 
allen Umſtänden die Preiſe in die Umſtänden ein hoher und lohnender 
Höhe treiben muß. Hinzu kommt, Preis für ihr Produkt ſicher ſein 
daß wohl niemals zuvor in der Ge- wird. Und ſie ſollten auch um ſo 


ſchichte des Weltweizenmarktes eine 
ſo weltweite Weizenknappheit, in er— 
ſter Linie bedingt durch den europät- 
ichen Bölferfrieg, beitanden hat wie 


mehr die richtigen und geeigneten 
bebördliden Maknahmen in diejem 
Sinne herbeimünfdhen, als jie an- 
dernfalls nad der bisherigen Erfah- 


heute. Europa, d. b. England, ge rung doch befürchten müſſen, durch 


duldet werden kann. 

Die Zufuhren vom Lande nach den 
Marktzentren ſtellten ſich für die ab— 
gelaufene Woche um 71% Millionen 
Bufhels fchon niedriger, ala, in der 
entjprechenden Woche des vorigen ah: 
red; und ba, obmohl der Preis jeht 
um. mehr ala 331% Prozent höher als 
vor Jahresfrift if. Für die Zeit vom 
1. Zuli bis zum 1. Dftober ftellte fich 
in diefem Jahre die gefammte Zufuhr! 


gi | men zugegangen: 

sh) 5 
ent=! Abendpoftt Sammelbüdie. :.- 
Frau Julia Welch, Corwin 


‚rende Krankheit, der: allerdings 
76%. | athmatijches Leiden boranging, | 
m Hafermarkte find die „Bullen“ |tiR ihn feiner aus der Gattingend zwei” prings, Mic... 

iebt feft davon überzeugt, da die gro= | Töchtern beftehenden Familie. |. 9., der alte Soldat 

hen Hafervorräte bald fchnell imj Der Heimgegangene wurde im Jahre Frau Farnum .. .......- 
Schwinden fein werden. Aber die)1835 im Chili N. Y. geboren. In 15. Sending des Vater Stegel 
Bullen” haben fehon feit längerer | Charlotte Mich,, mar er von 1862 bis |. BER no u 

es * — | » u. us Julius Chriſtoph 

Zeit dieſe Anſicht bertreten, und irot- 1889 im Banlgeſchäfte tätig und ver⸗ Wireim dan 

dem haben die fichtbaren Hafervorräte | Jah dort aud) als Regiftrar die Grund» G. &., Cat Part 


is mit 8 


ſtändig noch, wenn auch allerdings 
nur langſam, zugenommen. Immerhin 
geht jehzt die relative Zufuhr vom 
Lande ſchon beträchtlich zurück. Die 


eigentumsbücher von Eaton County Adam Willer 
Mich. Er war dann Mitglied des Ver: | 
twaltungsrates ber ſtaatlichen Irrenan⸗ 


über quittiet ©2000... 47,006.44% 
ftalt von Michigan und ber erfte Bür- Früher quittir 006.41 


„Bäten” im Hafermarkte brüften ich germeifter von Charlotte, Später vers| Yufanımen ...2...$47,088.69 





» 


| Abendpoft, Chicago, Dienftag, den 3. Dftober 1916. 


Ts 


| „Broßegeimwen“ sieht durdötand | BEHGERSHEREUERGTOOEREODESEE| 
| 


Hindenburgs Botſchaft: — Aus deutſchen KRreiſen. 3 in ) en:Ta ge 


Heinrich Löwenfeld verläßt Chica- 8 

„Sagen Sie allen Deutſchen“ — ſo trüg er dem Reichs-Schatz- FE Be : , v5, 2 s ; a aan y . 

iefretär anf — „ich baue fejt darauf, dap unfer Rolf gejchlofien hinter | F —7* De e- bei er Dentihe Tagfeiern. — Erfolgreide Wohltätigfeitsfeite. — Dentihe % 

unferer Nrmee marichiren und durch zege Vererligung an der neuen * ae Gerste pe a Thentervorftellungen. — Unerwarteter Andrang zum dent- & 

riegsanleige mir helfen wird, alle Angriffe unferer Feinde abzıt: It 25 ver guten Humors — Reini E 7 

ſchlagen.“ (Enthalten in einer Epcxialdeneiie an die großes Vedauern hervorrufen. Hein! 2 ichen Unterricht. — Gefährdung der Neininduftrie. — Mangel 3 
„New dort Times“ bom 24. Sept, FV16.) rich Zociwenfeld acht mit der „Gro- | an deutſchen Zeitſchriften. —— 


gemacht werden, ziehen 3 Zinſen per Jahr vom 
* a. er | 
we Dis’ ae} . ßen Heimweh“-Truppe auf Retjen: F 3 585858 8535 109405 | 
Fünfte Deutiche Kriegsanleihe * 2 


Spareinlagen, welche an oder vor dem 


6. OKTOBER 


1 


SEHE 


1. OKTOBER 
er hat ja yıh außerhalb Chicagos l . 2 & 8 . k 
—_ Ein Efernbiplem für jcen Ränfer —— ungezählte Freunde. Es hat für) Mendota, ZI. — William Orth, eine freundliche Aufnahme. Zum Ger! I linois Trust avıngs Ban 


, En ieh a manchen der Chicagoer Bühnenkünſt, ein erfolgreicher Gefchäftsmann, der|lingen der Vorftellung trugen außer s B 
wird zu den billigiten Breiten offerirt von | Ter in diefem Nahre nicht jo aeflanpt, |feit 1868 hier wohnt, tft geftorben. Er | rl. Grete Felfing, die bei diefer Ger Nordoſtede La Salle und Jadjon Strafe 


B mie er e8 gewünfcht hätte; deömenen |iwar 1842 in der Mheinpropinz ge=|legenheit erfolgreich bebütirte, noch 
ransat antie rust O.. ewW OFK I| sesen fie fort für dieie Saifon. Sie |boren. Bil. Mülhan als jveltmännifcher Ver: | 838.000,000.00 
. . 2 wi j Imerden ja wiederfommen, früber) St. 8 DE Sonntag laasbucjhändler und Trauenjäger, | Sn: 
au“ Ente Du 2 * J St. Louis. nm Sonntag | lat Y 290, , . 
Weneralvertre:crin der Deutſchen Bank in Berlin für den Vertrieb der || „Her Npäter. Mind nachdem fon mait- |wurde die Spielzeit des hiefigen deut- | Bruno Schlegel als uikiger Probinz- nr Aa 
Dentidien Ariegsanleihen in den Rerceinigten Staaten. her.belichte Kinjtler und mache be- |fchen Viktoria-Theaters vor qut be= ! ler, Frl. Orete Meyer als energiſch⸗ in Zinſen 
Aufklärung erteilt bereitwilligſt: liebte Künſtlerin mit der „Feld, ſuchtem Hauſe eröffnet. Der Auffüh- komiſche Redaltrice und Frl. Marg. — 
* Ei * ne — grauen Sepp'l“-Geſellſchaft Chicago rung ſelbſt gingen Begrüßungaworte Chriſtian— als ruſſiſche Studentin Bw wurden von nus anf Ein- 
G. PLOCHMANN, Stasgmeijter, |velich rütten fih noch weitere ur des Diteltors Hans Loedel und eine) Nemart, N. 3. — Die Date nogen feit 1890 bezahlt. 
Er KR ° | Ndreife mit dem „Großen Heinnveh”, | längere Anfprache des früheren Kon: | lanbähilfe gebentt am 15. Stteber zum! 
3+ St. Chicago, 154 W. NRandolph Str. || Sarınter Semrih Löweinfeld, Hans |greßabgeordneien Richard Bartholdt | Beiten ber Striegäntieibenben ber Ver: 
Hanfen, 3. E.Riedaiieh, Kurt Kupfer. |doraus, in der er zu regem Befuch des | bünbeten um Olympic Part ein Dtios | 
umd Iaft not leaft Frau Emilie don ;Mufentempel® ermahnte. Gegeben jberfeit zu veranfialten. 


Hy die Kranken und Shwaden., Hert aniheinend verihnupit, Nagenann, Tine Sanjer md Frl. wurde Guftad von Mofers Luftipieli SIeepy Eye, Minn — Auf) Sinansieites. 


or ‘ \ x . ' . . u * | a i l 
Parıla von Nagemann. Vorher findet „Der Veilchenfreffer” md die Zorbee: der 20. Nahresverfammlung desi__ 


— | 


f 
up re | — 2 
en _Rörperiice Schwäne, | engl aber noch die allgemein aewinichte;ren Frugen Mar Jürgens als ae BESSERE | um Verkauf auf monat: 
Sieden dor Den YUMER,| m, gps : — . |Wiederhofmg dieſes ergreifenden chenfreſſer Paut Diet Fredi Am.Männet bon iinnejote, bet der 138 | 3 Fr 
— 4 Kovfihmerzen, Arenanr | Stellt in Abrede, daß Hitchcock Lei- und erbeiternden deutſchaämerikani- brogio und die Damen Welb-Mark- Vereine mit einer Mitgliederzahl von ee; 
* 8* 


J u! 
en, ichledter Magen, Set} - rt . . ne.» > @ 75 ß | u. | ' | + 
Ben — Enere tung der Namwaane übernimmt ihen Stitfes hier fir Chicago ftatt, ham als vornehme alte Tante, und 11,751 durch Delegaten vertreten ma | a liche Teilzahlungen: 
A 8 — Jund zwar nöchſten Sonntag, den 8. | Frl. Lore Duino als fee Wittive das | re, —— rn nt DE | 
Infe pe& Gapämtnifies' ıito. * — Dad Org - Jei i ä b. Ei & Neiw Ulm, Der 2. 
ıft des Öopäcinites nie, | Sftober, int alten Germania-Thea- | bon, Das Een leitet ze —— ergehen innegehabt Hatte, —6 14 moderne 2-lat und Bafe- 
talent Item | Denguet Reibungen unter Führern. | fCT Be —* —* . deer ſo auch in dieſer Saiſon —— Präſidenten erwählt, und Sautll RE * ment Gebäude, an Weſt 3 
Sragueg des Hörpers Vorft⸗o erabſchieden ſich Sein Lang. — ee > iR I W ı © Kild A (& 
’ ir die. endet po ung berabichieden ſich Hein Mo: ae Z "= Fi ı Str, nahe Nıldare ve, (43. 
Det Äft, ehe c2 |: ee fa: a ır. 3, — Am Wlter; Center als nächſte Konventionsſtadt a 
et it rich Zoewenfeld und feine genannten; Seflerien Wis. — Im? | Avenue) nelegen, nur 1% Vlod 
ange — — — — u, a 5 mini n. 2 ip . A 
Leiter des bieligen rep. Nationalhaupt: | Nollegen amd Kolleninnen für !än. bon 91 * tarb WE RO se era ta a von der Metropolitan (Douglas 
tere} quartiere erklärt, ed herviche die ihön- | aere Zeit von ihren Chicaaver Fremm- der aus Trier Hammte, geboren 1826. | — DR yentd \ 1 | Park Zweiglinie) Hochbahn, o— 
ſte Sarioni Präſi sl; den ınıd dürfen dobei Steher wieder | Im die 50er Sahre kam er nad) Une: jaens, ein ım ganzen Staat befannter | 1 \ N. 
e Har.nonie. — Präſident Wilſon den 11Dd DMrion dabe: Troer wieder Ye der Pi * f ex | Deutfcher der feit vielen Jahren eine! ı Wie nahe det Great Weitern 
ipriht am 19. Oftober in Chienno,. auf ein volles Haus rechnen. ıeila UND «Dat einer Der PIONIE-JarmienT. — be | ı  Glectrie Werfitätten. 
‚im County. Yon üderleven drei Tüch- 250 Uder große Yarın nicht weit von | 
| 


on bei Na een at ae ; u un . Dean She Ente Erjparnitie bei der. || 
Fr ER re m | „Tas große Heimw rt zu, « > |_ u * u 
[0 0E.  SD) DERONDIE alle Bronithen, ne = N OBE * — —34 u U ter, 28 Entel, 42 Urentel und 18 Ur: hier bemwirtichafiete, ein Verwandter | 9 ; e 38 — —— Koma (Kommt und ſehet ſie, während ſie 
‚Nur und private Arahiheiten, Bagen- Leber 9 a . i ie den Stücken, die man geſehen haben — 5 |von A 8 Harder der im Büro des Merchanis Loan &C Truſt Compant 
gifiunn. Gelmwire, vtorlalfe aus Dan Gufem. |, Gerüchte, daß Frant H. Hitcheoch, uß imd da im der hoannenden urentel. a 2 iR fi eichef3 bon Chica 0 Dienfte tut, | Tank von Chicago deponirt, erhal» | gebaut werden.) 
berlorone Wanncsiratt, strambiaderdruh. Hd | DET Die Kampagne für die Nomination | Sandlung Ernft ımd Scherz aleih- | « Seine »ldene Sochzeit feierte Das Poltzeicher: — nie p ni tet Ihr nicht blos 3 Prozent Zinfen, . 
A erg een Richter Charles E. Hughes’ geführt! zn: zum (nftimm Enment, ; Ehepaar Frank Fernholz. Der In- hat ſich hier ein Grundſtüd erworben —— et Aa. Bi Frank Kirchman 
63 wird Teutſch geſprochen b re ghes gefuhrt mäßig zur Geltung kommen, findet! cı, — * | irb fich in d [verdiente autgeichrieben ziveimal im Jahr, ’ 
D — N L N’ | at, zum Öeneralliffimus ber republi- | dabei jeder ſeine Rechnung "Einige | at ——— 3 ——————— ENG jondern Ihr Habt Me Vefriedigung, 3149 ©. 22. Str. Tef. Lawırdele 2919; 
3 $ : s JUON "UL u . ir ı 9— 1185 erion. | Kubelian gen. a nifte af ⸗ 
r. E. N. F INT, Ifartfchen Nationaltampagne ernannt | heitere Saenen des dritten Mftes gie poren, feine er u au Sen! 4 er — — wiſſen. daß Eure Erſparniſſe 
822 ©. State Str. 2. Floor. wiſchen Jagton worden ſei, ohne aber William R. rn sur Columbus, O. — Die Theater: „ae: a .. jp Meer Find, | Ignetz Schutzner, 
und Lan ren Str, ‚Willcor al? Borjigenden des republis | en v. — ee ‚Seltion des ‚Kolumbuös Liederkranz Schultomite, das ich mit ber Ein: Diefe Bank hat ein SNapital und 4305 W. 21. Bince. Tel. Lawndale 3344, 
—A 9 Sorm. bit 6 Mod2, Montaos mb Por :fanifchen Nationalausſchuſſes au er: * erden iett. c Jebrigens der in biefcin Sabre Jen golbenes — des deutſchen —“ Ueberſchuß von Zehn Millionen 
nesftans Dis 9 dends, Zommtans d bias 12, 17 nn 2 0 | bedarf das Stüd hier in Chicago Fels | Ksrz u u öffentli e Dollars: fie unteriteht einer itar 
— - jfegen, ı.ıd daß damit allen Reibungen | .. rm sc ago Fe hiläum feieri, wird am wommenten!den öffentlichen Schulen befaßte, ha Toliars; fie unterjteht einer jtarfen Ernst Eggert, 
und Meinungsperfchiedenheiten im re= | ; Aantk er 0 thode d ihre Fü 4 4201 W. 21. Blare. Tel. x 4626 
\ l 14 * a Yenffa } ® ? — —3 * n und ıbre haben if 2 . 21. Blare. Tel. Yaisndale 4626, 
| en - publifanifchen Zager ein Ende gemacht | „Dort die deutſche Preſſe und, die das Quftfpiel „Der Dummtopf“ 013500 Applitationen für diefen Unter- —— ——— en p 
Getlorene Mannes!raft — Veſchwerden ⸗Vart Theaterheſucher getan. Es empfiehlt Jubilaäume-⸗V rellung zur Auffüh-richtszweig erhalten, ſieht ſich aber v 


cel—Grivattrattherten—Mlutvergiftung, {hn@ |fei, wurden heute vom Morfibenden | dest die Probe bejtanden. 
und su geringen stolten, Danernd gebeilt, | 


er Empfebtung mehr. Dies haben | Sonntag im Hartman-Iheater Fulz|zu feiner freubigen Ueberrafhung an, foniervativen Leitung umd ihre Mez | 


Koit und funkentelenrapbitdie 


Geldſendungen 


Be — ſich Vorausbeſtellung der Sitze bei * tebt in der unangenehmen Lage, faum — a Ze af 
i jveb hiefigen weſtlichen Nationalhaupt⸗ der@eihäftäitelle (Tel. Seelen 1223) tung gelangen laſſen. Infolge jet tiffen * —* Wert in die J Alle Spareinlagen, die in dieſer 
Seien Sie nicht im Zweifel quartiers der Partei Alvin T. Hert 333 it * pur F ‚Louis ville, Ky. — Infolg au ven, ed | Bank am oder vor freitag, den 6. 
orfuden Cie mid wesen freier Sontuitatise | machbrüdlic) ala unbegründet hinger u er Be 2m ung IM piefer Klagen, über ven Mangel neuer | MWege leiten foll, da es auf fol vegei| Sktobec gemacht werden, ziehen 
m meor tie . ht rt * x 7 J yrro 4 > rn Pr Y sır Lu ° Lay} 7 ‘ 2 l IC, 24 2* J 
„Bejauptungen, daß irant d. dar Wafatn snioy mie ka unter beuffcer Zeitfchift im Lefefact|Beieiligung nicht zu hoffen gervagt | 3% Zinfer vom 1, Oktober ou. 
ier wm. Hit meiner Ztägrigen Erfahrung Grı cn. Orr TE —— (Tol. Waboſh 8740). Die Preiſe find! por Bihlinthet Bibliothekar be⸗ —— — 
— ——— — er Hitchcod Feldmarſchall oder irgend ei— diesmal nicht erhöht br Sibliothet gab der Bibl thekar de hatte * Die Giablirt 1857 befördern wir jchnelt und jiher nach Dentihlanp, 
äte q Sy de | mas anderes iſt, daß er dies und jenes DIES in rhoht. tannt, daß dieſelben zwar mie immer Sanıyranztıs aut Ceiterreih und Ungarn unter Garantie, 
lungen, Sa 


dieie von vorzcitiner Sc — —* 
e d —⸗ —3* 1 * ’ Ä . .. > 4 tn! * + 27, mn J * S gie 
Imarete sur Sıngmcte tut oder tun wird, tof er einen hör, en en are ⸗ — 112 W. Adams Street| 100 Marf 818.560 
ur Atenda, | Deren Rang erhalten wird als andere, Die Nollen vertauidit. „Poſträuberei“ nicht ankommen; DaB Ist vu Sta I ö nz Kr “Tr 
1 — re Phant nd — alſo die Bibliothekleitung dafür nicht Händen ſich etwa 80 Prozent aller Nordweſtecke Clart Straße. 100 K ronen 813. 00 
—3 ſind Phantaſiegebilde“, er— 9456* — — e a - Pr d Meinceihäfte, Braue: | | Spezielle Geldiendungen an Kriegsnefangese u 
tage: 9-11 Sormittane I Märte Salpagneleiter Hert. „Herr De 19jährige Zelephoniftin Anna ) verantmwortlid) fei. |MWeinberge un eingeſchäfte, Brar — — A 


Dr. WEINTRAUB | Hitcheod ijt ein Mitglied des Veirats | Welfh, meice auf Veranlaffung von| Philadelphia, Pa. — Dielreien und Mälgereien des Staats bei | — J Y ZINNER&GO 
.0u s 


ikaniſchen K Alfred J 73 ). 92. Feier des Ic: i fi inanpflanzungen als J 2 
Dentcher Spezlal ·Arit, der repubiitaniſchen Rampagne. Er Alfred J. Huber, Nr. 735 O, 92. Feier des D. tina: Tages findet am) finden, deren MWeinanpf ger 
es ie Nanbeiph Tır., Ge N. Deordern GR. | mar don Ken Freund Willor ers | Place, verhaftet wurde, und in beren |fommenden yciiag in der Halle ber |lein einen Wert bon 150 en N [ Ien um l | Gröfte deutich-ungariihe Agentur iu Chienge, 
Emeit sor. > , * 
ep 1 — Fr . L 2 ten: sYys : $ ‘ tsſtaat * | 619 W. North Avenue, 
⸗ * New Hort als auch im hieſigen weſt- fand, wurde von der Polizei aus der Evers wird die deutſche, Paſtor Sieg fand Millionen ihrem ‚Heimatäftant| . . 1400 W. 51. Str.. sa tarmie. 
Berlrümmungen deö Körpers (ihen Nationalhauptquartier, Er/XYaft entlaffen, wohingegen Huber, der | mund von Voffe die Yeitrede in berlzufügren, werben von hier aus brinz | in der Firſt Truſt and a a ai w 
Rüden, Betne, Mühe etc. bei Rindern uud | Dilft in der Meife, die von ipm erivar- | Te Megen angeblicher Drohung feits | Candesfpradhe halten. Unter Seitung |genb aufgefordert, fi an ber Wahl = \ = lose 
Grocdienen, pirden mit umteen mEchER | fe} ipirb, 1md in Angelegenheiten, hie] Neben Lich, einegelle in der Vezirf3- bon Emil "| ‘0 mirb_ ber. Philadel- |zu beteiligen, um bie Amendements ber | Savings Bank iit Prompt! —— 


a Arscratei, melde aile andexsen übertreilen ea 2 2 EEE 
und höflich. Abjolnte Si- vi⸗ 


euatide ſucht worden, ju delfen, ſowohl in Beſitz man einen geladenen Revolver Heutſchen Geſellſchaft ſtatt. Paſtor F. Dollars haben und die durch Weinver— 


E 


an 


unb peim regen midt zu feßen md, voite | ihm bon mir ober Dorfigenber Milt-| Mache in Dnbe Park beziehen mußte: |phia Quarı FIrb, = Mann ——— — — een 
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“A Ss = 68 I Winter „um Legen George 8. Ehmidt, 1604 Cigentümer 2524 Wuraufla Eit,, 1, Biel, nab 1 ẽ See Ku, die Rifte........ 5.00 —5.50 Timothhiamen. „Calb Yots“. $3.00-—-$5.25. 
17m —Eor,fondide Glybeun Fire modi Weitern Abe, Etrabenbabniinie. ilag,*z Sommermeizen * 156,000,000 und “»o.. aeringere Sorten. Hille... 450 —5.00 Mlads (Dutuib). Baar ai dem Gelee, — ten Verufungsfälle 269, 





Abendpoft, Chicago, Dienftag, den 3. Oftober 1910. 


(&Eigenberit der „Abendpoft”.) 
Aus Kalifornien. 


A 


A 


Lejet unjere Anzeige in der mor- 
gigen „Abendpoſt“ 


über unſeren großen 


5100,000 „Strile“ Finlauſs-Verkauf 


von Damen-, Mädchen- und Kinder— 
Kleidern, ſowie Velzwaaren. 
1 


m —ñ —s — nn Er — 


feldft nie der Fall fein wird. Goethe: |tet Kalifornien noch ein reiches Feld. 
Fauft hat ewig recht: Unfer Staat probuzirt nämlich noch 
„Ja! diefem Sinze bin ich ganz !micht genug Kartoffeln für pen eigenen 
ergeben, Bedarf; lehtes Jahr 3. B. nur 5,612, 
Das ift der Weisheit legier Cchluß: |400 Sad, fodaß noch 1,375,159 Sad 
Nur der verdient fich Sreiheit wie Jeingeführt wurden. Zum Startoffel- 
das Leben, bau gehört befanntlich nicht eine über: |; 
Der täglich fie erodern muß!“ mäßige Menge von Kapital und, nad) 
den bewußten Karioffelbanern. — Der Fiih.) Auch im Sozialismus Ind in dem, dem ‚beutfchen Sprichworte auch nicht 
reichium und der Slichtruft, — da⸗ nach ihm folgt. Denn der Sozia- ein Uebermaß von Intelligenz. Wer 
| San Franzisto, 27. Sept. 1916. | lismus wird nicht pie Iehte Stufe ter = Per einem einigermaßen gefüll- | 
rasen. gefellfchaftlichen Entiviclung fein. Der’ ten Sparfirumpf mit jener weiverbrei- 
Die ‚diesjährige Snfimmite Feind der gefellchafitig.n !eten, oft geradezu  beneidensmerten, 
taliforniſche Zaum⸗ | Entwielung ift aber neben der natur⸗ negativen geifiigen Eigenfchaft im Su: 
wollernte iſt dei Fefehlichen Trägheit und Dummheit er perlativ geſegnet iſt, komme getroſt 
Maffe die fatte Zufriedenheit. —— |nah Kalifornien. Raum für fie alle, 
Em ' Doch ich wollte heute feine fozial- | dat Kaliforniens Erde. Dann wird, 
dj weile einen mehr) neifofophifchen Vetragptungen amjteis unfet Gold-, Mein» und Oßftitaat |, 
als doppelt jo 5o- | en, fondern über mwirtichaitliche Bu: | auch im Startoffelbau alle anteren| 
hen Ertrag ergeben | fände und Vorgänge in Kalifornien Staaten der Union überflügeln und 
J als lehztes SANT | Herichten, ‚ |qualiiatto die beiten mie quantitat!v 
| EEE Alein im Impe⸗ Vor Kurzem haben ſich die größten bie größten und meiften Kartoffeln 
| ztaitale im Süsen desStaates, unſerer und daher ausfnlaggedenden Senier: ziehen. — 
‚bedeutendi;en Baummellgsgens, TED yenfabriten und -pirmen Kaliforniens, Sehr viel macht unferen Eleinbür- | 
| diefes Jahr über 65,000 Ballen Baums zu einem Ituft mit einem Aktienfapi- gerlichen Weformern und Truſtbe⸗ 
wolle geerniet worden, gegen 23,55% 441 yon 25 Millionen Dollars verer kämpfern der hieſige Fiſchtruſt zu 
‚in Boriahre. Der Wert der biesjähe niet, umd biefer Truft ift wiederum in'Tdafren. Cr hat feinen Kopt und 
‚tigen Ernte überiteigt 51% Millionen n5 engite Verbindung, einem „Merger Rumpf in San ranzißto, ftredt ıber 
Iof Interejts“, mit der hier heimifchen | Polppenartig jeine Yangarme über ven 
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Tre GTORE af’ TODAY and TOMORROW 


« Die Entwidlung der Baumwollinduſtrie. — 
„ber 
Maſchineller Großbeirieb in der 
Baumwollzucht. — Zum Kapitel der Kepi— 


talslongzentration. — Kaliforniſches Obſt- und 
Gemüfelenferven:Munopol, — Außerordent.ich 
4 
| 
Y 


Kaliforniiche 
beite, — 


Baumwolle die teuerite, 
— — 


reiche Wallnuhernte. — Dagegen fehlt es an 


86bis 87.50 Gardinen, 5.49 


Bierter Flur 


Für Miittwoch offeriren wir importirte Du— 
cheſſe und Iriſh Point Spitzengardinen, alle di— 
rekt von St. Gallen, Schweiz, importirt, und 
vor einiger Zeit zu niedrigen Preiſen gekauft. 
In weiß, elfenbeinfarbig oder 
Egyptian, 215 Yard3 lang, — 

Werte 86 bis $7.50, jpeziell 
morgen, Paar..... 


nahe beendet. Sie 3 
bat erfreulicher⸗ ; 

‚Milwaukee Avenue at Pauli” "ee — Linsoin sc:00: and Ashlan Avenız 

Boppelte ZA. Stamps bis Mittag. 
ge 
n: + Quer; „a 
Mittwoch it Aurzsaaren=:Tag 
Inbeiden Läden 


Fe Maihinen:Tel, flebt oder gummirt nicht, ivez. für Mittwoch, > 1 
nur 2 Slafchen an jeden Kunden — die Alajhe für nur 2C 


SEE 
u..t 
2 

$4 Nottingham: und Kabelnetz· 35c Drapery Cretonncs, die neue» 
Spikengardinen, in Weiß, Sporh u. Itten Entwürfe und Karben rieier 
Eeru, 2% oder 3 Yards lang, gute, | Saifon; Muster und arben-ftombis 
dauerhafte und fehr wünfchensverte |nationen von nahezu jeder Art; fpes 


Gardinen, dad Baar 2 49 !ztell für Mittwoch) die De 


ſpeziell zu "Hard zu 
Wwollene Blan- 


90€ Fairereit = Bett: !, $5 gm 2 
} ' * — lets, Groͤße 70 bei 80; das 
‚am beiden Cetten mit biib- |fücher, Größe 81 bei 99, Baar 5 Biund fhiwer; Drau 
fhen Henlel » anteir; in | gemacht au3 guter Guas ‚ner oder blauer Rand; fves 


23eiß, Ipory und PS) lität Be 2 tell für morgen 

tät Bettuch- 

Eeru, fvegiell Da Ö . . das Paa 

i AU zeug, Stüd.... ie 


545 Milton Nugs, 31.95 


Vierter Flur 
Dieſes ſind Royal Wilton Rugs, ctivas jehr Schönes für Ener 


Heim. Zwetrfarbige Effeiten, Towie perfifche 31 95 
a 


Diufter werden aezeigt. Jeder Aug ilt tadellos, 
Größe 8.5 bei 10.6, Mittwoch zu.... 
’ 7 
xminſter Bugs 
335 hudjjeine nahtloje Arminiter Nugs, Größe 9 bi 12 — 


=. . * 
Fin Bargatn in 
unsere ganze Ausjtellung neuer SHerbitmuitern 
eingejchloffen; zu. faft jeder Musftattung paliende 
Sarkenfombinattonen, jpeziell zu er sr 


$2 Arminfter & ⸗ Colonial Rag 
Nugs, Größe 27 bei) _ Linoleum I|Rugs beim Taufend 
54, elegante Rugs | de und Bde ichwered bes in den 27 bei 54 m. 
für da3 Schlafzims |drudtes Standard Linoleum, |25 bei 50-3Ölligen 
mer oder aud um 12%, 3 und 4 Yard3 breit, in |Größen. Eind maldız 
den defelten Teil des und Tiles |bar und ausgezeichs 


Sicherhei!snadeln, 
12 auf Karte, nichel—⸗ 
platiirt, vegul, 21% 
ſpez. Mittwoch, 
8 Karten für.. 

Gerdinen » Voiled mit 
Kanten, 306 Zoll breit und 


Männeritrünpfe — 
Schwarze uno farb, baums 4 
ee ee De Meer nad) den hinejifhen und japaz 
Serfe und Seven, 250 |, nlichen Epiniereien verjandt. 
re J Durchſchnitt wird die kaliforniſche 
ses: - neun Baumiwelle dem Tehtjährigen Bericht 
mwollene Challies zum Bes 
zug don GComforters, Plus 


men oder periifche 53 
ac 


Muſter, — ganze 
— ——— — — 


| 
| 


‚4 andere ameritanijaje Baummol.e Dus 
jiiajmperialtal bat zuben eine Prämie 
y iu mi + sp} ! >} . % \ —113 
———— jür bie Schneeigkeit feiner Baumiveil- 
roy Weiveteen, 27 3. vreit, I4| fafer erhalten. Zn Baummollftaaien, 
ae en an 11) mo während ber Erntezeit Regen rät, 

39e Miſt ſolch ſchneeweiße und ſchneeweiche 


wert bis zu 79c, 
OR BE Bee acc Baummolle ganz unmöglih zu er- 
zielen. 


Etüde, Yard . 
— — Is 
Suliers für Tamen.— 
edjwarzer Filz, peizgarnirt, 
m. Lederſohlen u. YMlolupeit, 


gut gemacht. alle 79e 


Größen, — $1.00 
Werte, Paar .... 
Kinderſhuhe— Se 
macht aus feinem Dongola 
Kid, Pat.Colt Evigen, bans: 


gewendet, Spring 69e 


Abfäke, alle Gro— 
Te ir 


Tieings — Wöbu 

Feder » Siding — l 

breit — feberdicht — ganze 

SZtucke — 250 Sorte, 15 

ſpeziell, die Vard 
— — — 


Serge. — Storm Serge, 
59 Zoll hreit, in ſchwarz, 
navy. grün und braun — 


mittelſchwer — ſpe—⸗ 85€ 


ziell — die Yard 

au 
—— — — — 
— — ze 


Schwere flach fließ— 
geſütterte Männer-Un— 
hemden u.-Ho— 02 


jer., 48c wert, uQdde 
— ⸗ —⸗ 


—Ni — 


N 


dBant Stopf- y Ehinsla Home ers Twilled Tape, 10» | - s ah . » 
— —⏑⏑ su — Dollars. Bald wird Kalijornien für 
gulär zu 2ö5c bevs 46, 3 au Se verkauft, ſpez. Int, 364434 % n "4 + : 6 ‘ 
ziell zu — e —— 10e — —— SC die übrigen Baumimolljtaaien ein | Mlcsta Pading Company“, der ganzen Etaat, forwie nah Oregon und 
drei für ou... Mittwoch zu. 2 Dolts für... ‚| Tadı ; i t merben 'größten Lachsfang- und Lachskonſer— Walbington aus. Letztes Jahr glaub— 
Folgende Spezialitäten in beiden Läden a etliche ‚ten ur nicht 
en wenig Daummelle Der z ten, Die Iehigenannte Gefellichaft be ſämtliche Fangarme, ſondern ſelbſt ven 
Seerfuter Ginge — nn : EChwarzje baummwoll, naht ‚4! nnen, \ : Mar. un ba: zu 6 b ⸗ 
bam, alles — — gereinigt, gemiſcht mit ivie Arümpie jür Damen. | i —— b arten Fabrikſtadt treibt den Lachsſang und die NRauche- Kopf, abgehaut zu haben. Aber et en— 
Sabritlängen, eht- gie „>unen — das 72 doppelte Ferfe und Be e —— benachdarten Fabrit ta "tung und Puchſenpräfervirung die es widelte das zähe und verpielfält.gt: 
— u > ‘ J pP 6 genden 5253 eg i 
fein. 15 € ZU Mund zu...... ACH Zehen Tanz 10 »aland auf Dem gegemuderliegenden‘ gar fichen Cbelfildes am ter ganzen — iiche oder  foztalpofitifd 
Kie al. De u er ölonomijche oder fozialpolitijche 
Somtsnsekt = - = ——— —— ſonders in Alaska. Sie hat ihren Herkules muß erſt noch geboren wer— 
Sinnell, -— fdiver vir San Franzisko aus übers ec wirn Kir ia Cam Sammer ' ti jar: 
ie, —* auf eis mit fancy Uretonne besonen Ö 2 Hauptſitz hier in San ranzisko und sen, ber dieſem Fiſchmonopol den Gar⸗ 
den Seiten, Saurlı de volle Gzöbe, 61 55 beſiht eine anfehntiche machen 
— 12%: O3 J— 80 zahlreiche Anlagen, in denen zur Fang- Dieſer Fiſiruſt der zwar nicht 
— zeit viele Taufende von Aröeitern be: mit ber „Alasta Pading Company‘ 
Kinderftrümpfe — 1 \ ıfchüftigt werden. Die Konjerveniir: |testiih, aber Doc mit ihr eng It- 
lobfaroıg oder weis, fancı N y men, die dad Enn>tiut mit der. Wlasta irt fit bejindet ſich ausſchlie zlich in 
farbige Vorte, — ſchwernr lene nautloſe Strümpfe für 8 2: £ 7: hoart {A| ’ vu> o men mil ber. A REN nn — e 
NS o Ile Nap 81 15 RKRinder, dopp. Ferſe 10e beöregierung zufolge beijer bezahlt als | Packing Company gebildet haben, ſind: | den Hünben reich geworzener talie: 
ap. 5 bie v3, Yaar, UV ie 2 u 
— — ciation, die Central Caliſornia Canne— | Company“ von „echten Amerilanern', 
tie’ Company, die J. K. Armsby vorwiegend und ausſchlaggebend von 
Company und Griffin & Stelly. Das ehemals deutſchen Juden kontrol— 
pazifiſchen Küſte iſt nun eine vollen- Franzisko und Umgegend wird in der 
dete Tatfache. Hauptſache ebenfalls von Italienern 
— 2, s0f% : % 
Und die Stonfumenten diefer Konz! betrieben. Portugieſiſche Fiſcher fin- 
Aderbaubehörbe bezifjert ſich der Auslande dürfen ſich nun vom Grunde ten fie weit hinter Die Griechen zurück, 
Durchſchnittsertrag in Kalifornien auf ihres Herzens freuen. Schon ſind die die ſich immer mehr der Fiſcherei zu— 
zuwenden beginnen. In der Krebs— 


— ſehr nüblich, re— Dards auf Bolt, reg. 
214c verfauft — pe⸗ 
: base Metibernerber werben. 
| | |vierungs-Gefellfehajt der Melt, getre- | ten unfere „Zrujtfiller”, ihm nicht nur 
Ginaham. Echter Gänſefedern, ſanitär Damenſträmpfie. — eurer: 
* ſef ‚A | und zwar ausſchließlich 
farbin, 15 Sorte, geben, Yaaz 106, ip Een Leben der lernäifcsen Schlange, und 
a | jer anjeter Dal. Der teltaus gT-BIE | giifte, von Kalifornien bis Wlasta, ıe- 
Blanc 1. — Goebleidter 
fanitärer Nsatte gefüllt, — 
? Sslctte, fom.e auß maden tann, 
längen, Im 
Vard. ..... 
— — — — 
tets. — J au, : ) 2 3 ß J 
Een e Er Scdhwar,e gerippte Lammmvols | es Ackerbaudepartements uiljerer Bun: 
und Zehen, Groͤßen Idie Staltfornia 5 : — A ährend di Al Paui 
ie Kaliſornia Fruit Canners' Aſſo- ner, währen ie „Alas.a Pasing 
Moropol für Bühjentenferven an der lirt wird. Der Fiſchfang hier in San 
Nach dem erwähnten Bericht dber| ferven allüberall im Lande und im|den fich auch, aber in neuerer Zeit tre- 
400 Pfund Baummolle per Ader, in’ Rreife um 20 bis 25 Prozent gefties| 


Ben bis S, mt. $1, 


| fchönen Chamber- 


EINE WE 


F 


BE 


WERTET TE FEHLER 


* 


leeren. 


Taifel- wranjen— 
Cheniile Ball Taſſel Fran— 
ſen für Dravpery, einfache u. 


gemiichte Farben — de 


wert 5c; fpestell, die 
ard / — — — 


Gardinen - Scrim. 
34 und 36 Hall Breit, Cyen 
ort Vorte Gardinenferim 


Union Snit3 für Da- 
men, fließgefütt., vorfeft 
pajjend, ein EN 
Bargaiı, zu... UC 

urn 

Weite Waiſt Union 
Euit3 für Sinder — 
ein Bargain — 


Kleiderftofie—Cine 


Partie reinmoll. stleideritofs | 


fe, 36—42 5. breit, Neiter 

und Ucberdleibfel, 

alle Farben und 

zäng., mwt.sVc, VD, 
= 

Nagy 


Rugs. — Extra 


ſchwere Rag Rugs, beſranſte 


Enden, Größe 27x54, paf 
fend für Bade: od, 


weiß, Cream und 1 - 

Arab,ganze Volts, JS 

Ken game ih, TZC 

Folgende Spezialitäten im M:iltvanfee Ave, Laden 
Bee ; SEE Tafel:Dieffer u. a: Perfekter Oelheizer— 

ften, extra jtarf gemacht, $ bein mit braunen Greif $ 3 Quart Mefjing Fount, 


mit Vorhängeichloß umd $ fen — 3= und 4szinüge $ raucjlofer Vrenne 
zwei Schlüſſeln — ſpe-3 Gabeln — 13 0913 $ Yhivarz emaillirt, reg. 


giell verfauft für 390 Paar offerirt 230 Preis 8.50; 82 65 
— .. . 


zu nur fpeziell zu 
‘ En J ® 
usgewählte Sroceries 
® 
Zuder, feiniter 
Thee, zu, 
Order, 10 
Fclu· 69e 
ftitassstaiad, 
Mehr, Deites je ar: 
Ernte weißer Kypf 4, 2arrel.. 25 
net © 
zvniato Latluy, su, 
Varfers beite und 
| 25C 
per Die Brand frila) geru].i 
2 Frifh medadeie ‚bie 
ausgewähller geritü Karo Tajel-£5ri.n, 
Pfund pactter 
merwurſt, 
Tafelbier, v, "lite Glover Leaf Wpis- 
ftefit fehfch, ie 6 
Limburger Käſe, zu, 98 
Nun, per WBbisley, per c 
St 


Neue Ernte Bas ) 
j aranulirter, A, Eins 
Pfund 
Pfund für.. 
per Pfund.. 180 Met 
reis, au, per 8c Johnſons Oaiva- 
BIRD... i i 
Seife, 10 Stocke 
fiir 
ver Ge 
: o Slalde...... 
wiftd Gmpire 2 0° f 
— S l billigſte Zündhoöl er 
—J ‚Buraham & Mor: 
Pfund ter stallec, 240 
Vanilia Waſers, mg 12e 
Kerter Echinicg, su, (su, Der l2e N. = 
per DEBIE. 200 
zu, 
ver Pfund.. 
ley, volles Quarz Au 
52e, oder 1 80 
ver Duvend ! a > jr A 
Extra feiner Kitts 
ber Be! 
{ c dFlaſche 1, GSallone.. 


Ic 


Bettzimmmer, gem. 


für nur Farben, wert voc, 


— — 


rn Rump Korn 
Beef, per 
Pfund 420 


eiter 
Eitloin 


Stegl u 
Ey 
Biund.... 3C 
@üh gebötclte 
Rinder⸗ Ißʒi 
per 
ind sc 


Friſch geſcueenes 
Deal Stew, 3 
per Pfund 20 


Schnuett 


Tüchfe 5c 
ver Büchfe,. 12e 


Graham Datmeal 

Unome Br. veſte 
geſchnittene 

Marion Brand 
Muſtard 


—* zodn Grader, 
3 Packete 250 
Telmo Brand rote 
retſe Tömatoes, »u, 
per 1 
Wax⸗ 
VBohnen, au, 
3 Büchſen 


Tuna⸗Fiſch 


5C 


‚Butter, feinfte El— 
ain KErcamerd, zu, 
r 


die 


Native Rot Winait, 
bon Corn gefüttert, 
Ncef gefchnitten, zu, 


Rn MD 1 4 4 c 


fet fircd javanikher $ 
manen, m. Grocerd: 
Hochſeiner 
New Genturh 
Ausgewählte nene $ mahlenes, 
nic oder White Li: 
Farmhouſe reiiter 
> | 39c 
J Saretnen, 
Brisiet Spech, Unier Famous 
l irit zu, per 18e: 
f 
; . Ne ciul Borl & DVeans, 
Pride of Zlltnsis (ver Biund,. 
per e Y. neu ver 
Beite Tunde jr a i f d re 
Gier, gatayirt Fvon 2 Duvend Fla— 
Feinſter Wisconſin 
mel oder Keutuckh Belbe 
D 


N 
f 
| 
22:faratıge Golifroncn hl 
Dr Yıriy, funfzehntes Jahr bei Sieboldt's. 
Dr. Kempi, im Nordſeite-Laden. 
Aluminium-Gläſer zu e; 144ar. G. F. Gläſer 
zu 51.90; 10lar.“ ſolid goldeue Glaͤſer, 32.95; 
14lar, folid noloene Gläfer, S4.50; Linien für 
gure Kamen, 90c; Gold. Gläier für Fern» u, 
— 


tige, jede Art, 83.00. Linſen 1J. gar. 


fpesielt au 
| 810.000 Platten 
5.00 
Arbeit. | 
| Dr. Goldstein und Assistenten ; 
Jjaknärzte bei Wicholdt3, | 
ö 2 a A 
er ... , a 


Erhöhen Löhne freiwillig. 


| mit Gemüſe iſt es ähnlich. 
Die hohen Kohlen- und Dieſe Umſtände haben die Groß— 
preiſe. | leifcher beioogen, aus freiem 
Die Kohlenhändler haben die Breite | allen ihren über 60,000 Arbeitern eine 
abermals erhäht, jo va die namentlich | Tohnerböhung von 25 Cents den Tag 
von ärmeren Leuten bei Dfenheizung |3u beivilligen,ewas für die Großflei: 
verbrauchte „Cheitnut” genannteStein: | her eine 
foblenforte jebt $9.50 die Tonne ko— 
tet. Dafür haben die Händler 


Lebensmittel: | 


k | 


58c | 


‚den übrigen Vereinigten Staaten auf 
nur 179 Pfund. Kaliforntfche Baum: 
wolle brinat im Durdjchnitt 1 bis 3 
Gent per Pfund meyr ein als in den 


| übrigen Staaten, nämlid 13 bis 16) 
| Cents, Für den „Abenpoft“-Lefer 


aljo, der zufällig etwas von der Baum= 
mollzucht verjteht und mit dem nötigen 
„Rerv aller Dinge” ausgerüpket ijt, er= 


|dffnet fi) da noch ein zyeld ergiebiger 


| 
! 


| 


| 
| 


| 


! 


\ 


I 
I 


I 


| 
| 
| 


tägliche Mehrausgabe ven) _ 110, 
rund $17,000 bebeutet; aut die Hälfte Kalifornien fommen und bier Baum: | 
die /jemer Leute ift in Chicago befhäftigt. | wollenbaren werben millft, fo tue, 


Tätigkeit. Land für den Bau der 
Baumwolle ijt im füblichen Kalifor- 
nien noch verhältnismäßig billig zu 
erwerben. Dit der „schwarzen Ro: 
mantif" von Onfel Toms Hütte ift 
freilich der Baummollevau in Kalifor- 
nien nicht verbunden. &3 gibt bei uns 
überhaupt faum Neger, gefchweige dent | 
Ihmwarze Stlaven. 
Sklaven, die ihre „freie* Arbeiistraft 
auf dem ofjenen Arbeitömarkte zu ver: | 
faufen gezwungen ind, haben an un. | 


erer Küjte 7 beveniliche rebelliiche ; und mehr oder minter weißen Brüdern | fters), 


Zendenzen, n ber taltforntichen 
Landwirtſchaſt, beſonders ſoweit die 
Einheimſung der Ernten in Betracht 
kommt, ſind ſehr viele der Wander— 
arbeiter Mitglieder der mehr oder we— 
niger — anarchiſtiſchen 
„Induſtrial Workers of the World“. 
Die ſeßhaften landwirtſchaſtlichen Ar— 
beiter ſind vielfach, ebenſo wie die 
ſelbſtändigen kleinen Lanowirte, Mit— 
glieder oder doch wenigſtens An— 
änger der Sozialiſtiſchen Partei. 
Dieſe Umſtände machen ſich auch die 
japaniſchen, chineſiſchen und mexikani— 
ſchen Feldarbeiter zunuße, und von 
Löhnen, wie ſie die „Baumwollnigger“ 
in den Südſtaaten beziehen, kann in 
Kalifornien nicht die Rede ſein. | 


Vielleicht mehr als im jedem amoe-| lebten Berichten unſerer ſtaatlichen 
ren landmwirtjchastlichen Zweige bezahlt | Land= und Gartenwiriihaftssehörbei | 


en und meitere 
Hehen in berzerfrifchender Ausficht. 
Selbitverfiändlich trägt 
„der Krieg“ die Schuld. Das Monopol 
jelbft: fein Engel ijt fo rein. Um die 
beitere Zoaik diefer modernen Naub- 
rilter zum hiiieren Ende zu füjren: an 
dem furchtbaren Kriege find einzig und 
allein die verd...... 
Hunnen und Barbaren fhuld; ergo 
haben pieje Hunnen dem amerifani= 
Ihen Volte die Verteuerung der Les 
bensmittel aufgezmungen. Schon aus 
diefem Grunde allein follten wir ei- 
gentlich auch offen Deutichland - den 
Krieg erklären. Wir würden damit 


gleichzeitig auch ein erhabenes Kultur⸗ 


ideal verfolgen und im Vereine mit 


Und die weißen Senegalnegern, Kaffern, Hottentot- gen. Lehtere 


ten, Zulus, Singaleſen, Algeriern, 
Sikhs, Gurkhas, Kalmülden, Tarta— 
ren, Koſacken und anderen farbigen 


und Kulturkrägern die „weſtliche Zi— 
vilaſation“ vor dem „preußiſchen Mi— 
litarismus“ retten. — — 

Die Büchſenkonſerven-Induſtrie hat 
in Kalifornien einen gewaltigen Um— 
fang angenommen. Seit 1010 iſt die 
Ausfuhr allein von 73,746 auf 


115,178 Tonnen (eingemachtes Obſt 


und Gemüſe) im Jahre 1015 geſtiegen, 
von dem, was hier in Kalifornien ver— 
zehrt wurde, gar nicht zu resen. Un 
friijhen Gemüfen führte Kalifer- 


nien letztes Jahr die beträchtliche Minze | 


bon 331,941 Tonnen aud. 1914 wur: 
ven faft 6 Millionen Siften Büchfen- 
obfit und über 3 Miillienen Kiiten 
Büchſengemüſe verſandt. — — 

Da ich nun gerade wieder bei den 


Preisſteigerungen 


an alledem 


teutoniſchen 


und Muſchel- (beſonders Auſtern-) 
Fiſcherei ſind auch andere Nationali— 
täten tätig. Der Groß- wie der Klein⸗ 
fiſchhandel befinden ſich wohl | 
Ihlieplih im italtenifchen Händen, 
während die zahlreichen tleinen Spei:' 
'felofale, in denen man vorzüg.iche. 
File, Auftern und Krebje in allen! 
nur möglichen Zubereitungen erhält, 
meift von Griechen, Urmeniern, Dal: 


Der Reichtum unferer Bai und des 
ı Ozeans an köftlichen Fiſchen und Kreb— 
fen iit geradezu ungeheuer, Nicht we⸗ 
niger als 57 verſchiedene Arten von 
Taſelfiſchen, nach denen ſich die Chi— 
|cagoer „alle fünf Finger abieden“ wür: 
den, werden allein in der Bai gefan- 
wie ber Ozean liefern 
‚eine umerfchöpfliche Fülle von großen 
fleifchreichen und fchmadhaften Rund: 
oder Flachkrebſen und Hummers (Lob⸗ 
| fowie Garnelen (Shrimps) 
‚und eßdaren Mujcheln aller Art. Die 
‚ falifornifche Aufler ift zwar Mein, aber 
äußerst mohlfehmedtend, befonter3 im 
„Oyſter Codtail” unp in der Auftern: 
ſuppe. | 

Neulich machten unfere Fifcher einen 
gewaltigen Ladjsfang. Zwei Tage lang 
zog ein unendlicher Lachsſchwarm vom 
Ozean durchs Goldene Tor in die Bai. 
Die Fiſcher waren vom frühen Morgen 
bis zum ſpäten Abend auf dem Waſſer 
tätig, und keiner kehrte ohne reiche 
Beute zurück. An einer einzigen 
Fiſcherwerft wurden innerhalb von 
drei Stunden nicht weniger als zwan— 
zig Tonnen Lachs abgeladen. Trotzdem 
iſt der Lachs hier faſt ebenſo teuer wie 
das Fleiſch; dafür ſorgt ſchon der 
Fiſchtruſt. Tempora mutantur: Vor 
24 Jahren kaufte ich hier einen gan— 





fi gerade im Bau der Baumwoile bin, möchte ich noch einige recht inte- zen zehnpfündigen friſchen Lachs für 


nur der Großbetrieb, der beſonders in 
Kalifornien, mo e8 an genligend bilit- | 
gen Urbeitsträften fehlt, pie moderni:e, 
Mefchinerie zu Hilfe ruft, auch bei der! 
Baummwollernte. Und da befannt-| 


$3.45 ||lih im öfonomifcen Entiwiclungs- 


prozeß die Profitrate lanafam, aber be- 
ſtändig ſinkt (von einzelnen Ausnah— 
men ſelbſtverſtändlich abgeſehen), iſt 
auch in der Baumwollinduſtrie immer 
mehr und mehr konſtantes wie variab⸗ 


| 


| Mehrmwerte zu „erzeugen“, 


Antriene | smduftrie profitabel mwird, d. bh. das 


'angeleate Kapttal fich nicht nur erhalz| 


‚ten, fondern aud) „anſtändig“ ver—⸗ 
mehren fann. 


| Alfo, lieber Lefer, wenn du nad) 


’ 


Ausrede, daß die Zujuhr ungenügend | Der Durdfchnittsichn mar bisher | Gelb, recht viel Geld in beinen Beu- 
fei. In derjelben Minute behaupten |$2.50 den Tag. Die Erhöhung tommı | el! — — — 


fie, da die Preile wieder fallen mer- auch den Fahrern zu Gute, 


obwohl 


Die finfende Profitrate und bie da: | 


rejfante ‚Zahlen Hinzufügen. Lebtes 
Sabr haben „wir“ 551,087 Ionnen 
Gitrus- Früchte (AUpjeljinen, Zitronen, 
Lemonen ujw.), 169,739 Tonnen ge- 
trodnete3 oder Dörrodit, 71,023 Ten 
nen Reofinen und 18,766 Tonnen 
Nüffe ung Dliven autgejührt. 

Die diesjährige Walınu;ernte ift die 
zweitgrößte in der Gefhichte des Staa- 
tes und wird den Tyarmern fait 4 Mil- 
lionen Dollar3 einbringen. Vorige 


ab. 


Waellnußzüchter in Kalifornien zu 
fein! 


125 Eent3 oder einen „Quarter“, fali- 
forntich „two Bits“, alfo das Pfund 
für 21, Gentd. D, quae 
rerum! 





Obfervator, 
| —— 
' Diebesneit ausgehoben, 


| 
| E i 
Junge Burſchen, die etwa 30 Kraftwagen 
geſtohlen haben ſollen, feſtgenommen. 
Sechs junge Bengel, die geſtanden 


Dutzend Poliziſlen 


aus⸗ 


matinern und Serben geführt werden. 


mutatio| 


Teppich3 zu bededen; |Effelten. Jede 


folange der Vorrat 


ausreicht 1 19 
® 


J— E rirt zu .. 


Gute Grocery RNeuigkeiten 


Zucker — 10 Pfund feiner granulir⸗ 
ter Zucker mit Veſtellung von $1.50 
oder mehr (Sleiſch, Seife, Mehl, Kaf⸗ 
A er oder Buiterine 
nicht eingeichloffen) fpesiell 53e 


Met — Waih- 
burns Gold Dies 
! pal, nur 2 Güde 
an einen Kurs 
den, per 4 ab 
Sad gu ll BU vorn. 
1 | Schöne neue Ein- 
be — — das 
Pfun 
— ——— 
N. —— —* 
Bart Hickory⸗Nüſſe. 
fen feines ned 
3 Red 
gevadtes3 Zuder- [DR 
Corn zu SU ........ 49e 


65€ Schöne nen 0% 


padte Etring Rob» 
Rllaumen, 


nen — bie a 

u e 
{höne mpostirie Erbin 

Santa Clara, men |, die reguläre 20c 

acpadt, per 

Pfund 


ı Com — 6 Bi. 


Büchſe 
Wels... 208 
Shüne gedürrte 
Ealiiornia Nprilos 
fen, Yfund 


Native 


Schöne Fernisie | Schnlit, 
im Vlcch« | Pfund 

büchſen, garantirt 
baltbar bis zum |Tnochenlos, 


Gebrauch, pöðlelt, das 
Büchſe — C as 14c 


Pfund 


Rofinen, 


— — 


Lowdens Fintermänner 


Dunne erflärt, er Habe die grofien 
neihäftlichen Interejlen hinter fi. 


Deutet Gefahr für den Staat an. | 


- 


Repub. Staatskandidaten begannen heute 
Kampagnetour durd den Sinat mit 
Ecephenten als Hauptzugstraft. — 
Burns ſtrengt Proteſt gegen Vacco an. 


Einen ſcharfen Angriff auf Col. 
Frank O. Lowden, ſeinen republikani— 
ſchen Mitbewerber um das Gouvber— 
neursamt, machte geſtern Gouverneur 


ig €. F. Dunne in einer Anſprache in 
le Kapital erforderlich, um aus der , Woche ging allein ‚bon Los Angeles ; baden follen, etwa 30 Kraftwagen ges! Decatur. Er erflärte, die großen ger: 
getauften Arbeitsfraft die nötigen Cine ange, aus 25 Güterwagen be: |flohlen zu haben, 


sür Leute, die gern Kartoffelbauern | feft, die nad) Angaben der Polizei, feit | fortfchrittlich bleiben folle; ob fie von 


merden möchten oder geillig von Wa: 
tur aus als folche veranlagt find, bie- 


* 
— — — N 


Kranke Leute! 
— Es koſtet uichts, Dr 


den letzten ſechs Monaten ihr Un— 
weſen getrieben hatte. Auf zwei Mit— 
glieder der Yande wird noch gefahnbet. 
Die Berhafteten find: James M. Caf- 
frey, auch unter dem Namen „Bomfer“ 


I 
| Bevölferung fontrolitt werden folle. 


‚Die republitanifche Gouverneursnomi= 
‚nation, erklärte der Gouverneur, fei 
Ian den Meiftbietenden verfteigert mor=- 


aus „jeajoned“ 
‘Jard jpeziell offes 


— — — — 


Fleiſch-Spezialitäten 
Round, Mailve Bor Roaft, |25c Tüchfe 
aut Steal, ausgewählter ſchöner Schnitt, das ;au_. 


‚= 20e 


Native Corn Bcei, * 
ſüß ge 


den großen Korporationen oder der 


Yard it durch: 
; die Guadrats 


net für den Ges 
braud) im Badezims 
zimmer, 


*** 


* 
. 


Butter — Mum 
ger3 feinfle Els 
gin Creamery — 
nur 1 Pfund 
Prints das 
Pfund zu 


37c 


—... 


, Eins Houfe Spar- | 
gel » Spigen, 1916 
Ernte, fehr 


gut, Bücjfe... 25C 


Libbys feine Ta- Darsai 

ee : b in der | 

Dr Z pie Caifon im diefen | 
Büchte für 95 ” belifaten Feüc- 
en, der Torreite 

nur . c Name iit Avdos | 


Alligator - Bir 
nen — größter 


.. onen. 


| it: 21 
1 Pfund Buchſe | cavo, St: cd zu 
Booths ſchwarzer 


17e 
Diamon ce —— — 


Lachs zu...... 


Schone vräaſervirte 
I Magnolia 
Brand, die reguläre 


| - 
/ ‚Stine Meiiina- 
J c Sitzen, 29 
Echtes Spring Dutzeno zu... c 
Lamb, ganzes Bor | Echöne frühe Thilo 


} * J 
derviertel, Kartoffeln, 
Pfund 4u.... 140 das Red. * 450 


Pfund 


ee ee ee 


in Bike v 


[baten begannen heute ihre Kamimagnes 
tour durch den Staat, bie auaenfcheins 
lich einer Zirfusteur etwas ähneln 
wird. Die Zuatraft de Sonderzugs, 
'in dem fie den Staat durchqueren mer: 
Iben, bilret ein Meiner Elepfant mil 
Namen Ehin-Chin, der auf einer Lore 
mitoeführt wird. Auf der Lore wer— 
den Sitze und eine Rednertribüne er⸗ 
richtet werden, von der aus die Kandi— 
daten die mehr oder weniger begeiſterte 
Menge über ihre Vorzüge aufklären 
werden. Die Sibe ſind für die lokolen 
Emvfanasausſchüſſe beſtimmt. Peo— 
itone, Mantno, Konkakee, Watſeka, 
Momence, EChamvaien und Urbana 
find die micktinften Orte, die heute be— 
rührt werden. 
Planen Umfrage von Haus zu Hans. 


Umfaſſende Pläne für die Regi— 
ſriruna am Sawstaq, den 7. Ok— 


| | wurden geſtern ſchäftlichen Intereſſen ftänden Hinter tober, wurden aeftern in einer Stgung 
damit die Hebende Zugladung ven Walinüfen Abend im Stalle Hinter dem Haufe dem republifanifchen Gouverneurstan- ‚der republifanifcen 
im Werte von Hunderttaujend Dollars Nr. 714 S. Winchefter Une. verhaftet. didaten, und die ganze Staatstam- | leitung befprrchen, in der alle Falz 

D, melde Luft, dies Jahr ein Leutnant Edward %. Gradby und ein | vecne drebe fih um wei Fraaen: | 

; 9 umftellten den|Die eine $rage fei, ob die Staatäper- | und 
|Stall und nahmen die Diebzbande | maltung wieder reatticnär werben oder Es murbe befchloffen, 


Gountnpartei: 


tionen der NWartei vertreten maren 
ihre tätine Mithilfe verfpracen, 
durh 2500 
Mänrer und Frauen eine lImfrage 
von Kaus zu Haus im County »u bers 
antalten, um bie Stimmung unter ber 
Mählerfkaft feitzuftellen. 

| Burns Ferinnt Konteit . 

| Einen Kandidat aegen die Nomis 


| Roy we,en irgend einer, Perannt, der Anführer der Bande, der den. Sei die Bevölkerung bereit, auch natien von Carmen Vacco zum demo⸗ 


— — Sie eig [TEN feinem 11. Lebensjahre fon 50 | y48 Gouverneursamt zu verkaufen? fratifchen Kandidaten für das Unter 
ften Seltmetboden nie Sal verhaftet worden fein joll; mwehnt | hie zweite tage fei, ob die Staat3- haus im 17. Senatsbezirk ſtrengte ge— 
ſtern der Abgeordnete John S. Burns 


€ „ NRheumatismiurg 
RE = — verwal ach geſchäftlichen Grund— 
nilhe stranibeiten Tut Waller Hugg, Nr. 748 S. Wincheſier — an, der von Vacco geſchlagen worden 


den, wenn das Publikum nur in dieſe einen Lohnvertrag mit den Groß- durch, ſowie durch andere ökonomiſche 
Kleinem einkaufe, und daß ſie nicht fleiſcherm haben. Die Großfleiſcher Entwicklungsgeſee mit zwingen—⸗ 
müßten, was der Preis der nächſten begründen ihr Vorgehen mit einen der Naturnotwendigkeit herbeigeführte 
Bahnwagenladung fein werde, ob hö⸗ Hinweis auf die Verieuerung der Le- Konzentration des Kapitals in Trufis 
her oder nicht. | benäverhältniffe und mit ihrem guten und Monopelen tft 


F 


BELLE TTS TEUER) 


Wagens |: » 2 
Drbmirien Salprıh des im Saufe Nr. 1823 W. 13. Strape. | 
‚ föruigen, anftedenoe| fähen geleitet und ehrlich und lei- 


Auh wird die Poca= | 


für Kalifornien 


hontastohle, welche ins Zinsgebäuden | Gefhäftsnang. Die Arbeitszeit, zein | wie für die ganze übrige moberne Kul- 


und anderen Großbetrieben verwendet Stunden der Tag, bleibt die gleiche. 
wird, vielfach mit der mindermwertigeni Hingegen hat ber 
Jlinoifer Kohle gemischt und zu ganz! Kleiderfabrifanten feinen Leuten, rund 
unverſchämten Preiſen a!3 reine meit=| 20,000, eine am 1. Dezember in Kraft 


turmwelt ein höchft intereffantes Kapi⸗ 
| 


Versand der|tel. Darauf heute näher einzugehen, 


|fehlt in diefem Briefe ber Raum. 


| Vielleit fomme ih in meinem näd: | 


dirginiiche Meichtohle auf das Publi-| tretende Verminderung der Arbeitsze't| Ten Briefe darauf zurück. 


fum abgelaben. bon 50 auf 48 Stunden die Woche baı 


Tür heute bemerfe ih nur, daß auch | 


Auch andere Lebenzbedürfniffe find | gleichem Lrhne, ſowie Berahlung fürjin Kalifornien troß aller verzmeifelten 


gewaltig geitiegen, mie aus dem leberzeit ancefündiat. Mie 
Marktbericht der „Ubenbpojt” erficht- Upt, Präfident tes Verbandes, ver: 
ich it. Rahmbutter foftet im Groß- |fihert, bebeutet bie Neuerung für die 
handel 34 Gent3 das Pfund, im szabrifenten eine Mehrautgabe pen 
Kleinhandel 38 bis 40 Cents, vor) $1,000,000 im Sahre; es ijt dies bie 
einem Jahre im Kleinhandel 27 Cents, | dritte Verminderung ter Arbeitszeit 
Eier im Großhandel 30 und 31 Cents, |in diefem Gefäftszmeig in den Iehten 
im Kleinhandel 37 und 40 CentS d18| drei Xahren. Die dem Verband ande= 
Duhend. Käſe iſt ebenfalls gewaltig | hörenden Firmen find: 8. Ruppenhei- 
aufgefhlagen, Limburger foftet beis|mer & Co, Alfred Deder & Cohn, 
jpielöiweife 20 Cents das Pfund, vor | Hirfh-Widwire Co., Kuh, Nathan & 
einem Jahre 133 Cents, fogenannter | fifcher, Leopold, Solomon & Eifen- 
Schweizerkäſe Sic, 1915 20c, Kartofs | drath, Maner Brothers, Rofenmald & 
feln kojten im Großhandel $1.45 das |MW.I, 2. Mt & Sons, Ederheimer- 
Bufhel, 48 Gent3 vor einem Jahre. Stein Co. Schoenberg Brothers 


Satob | lenislativen und anderen Mafnahm:n, 


Rämpfe und Seremiaren unferer Hein 
bürgerlichen Reformer, „Zruftkiller” 
und anderen Rüdfmärtsler die Truft- 
und Menopolbildungmunter und Iu'ttg 
bormärts geht. Das Rad der Entwid: 
lung, au auf öfonomifchem unp fo- 
zialem Gebiete, läßt fih nun einmal 
nicht rütmärts drehen. Und e3 fommt 
die Zeit, da e8, wie heute den Truft- 
maanaten, allen Menfchen öfono- 
mifche Zufriedenheit anbieten und ge- 
mähren wird, daß heift: wenn fie zu: 
frieden fein mollen; mas glüdlicher- 
mweife im ntereffe der Entwidlung 


| Abends vun 7 bis 8, E3 wird 


J Kran heiten, Rervenſchwa— 
de, hrunmde private u 
alle Harnleiten. YTeiffen 
ſchaftliche, moderne We 

handlyng. wie Tr 

Roß fie amvendit 

’ bringen die Geſund— 
heit, Stärle und Lebenstraft zurück. 

Tas ausgezeichnete deutſche Heilmittet 914 
verdificertes 606) für Die HLeilung von Blut— 
terhifinn. 

Tr. Rob’ 2djährige praltiihe Erfahrung als 
Zrezlaliit bietet vun Kramien Zicherdeit einer ers 
tolsreihen und efrlihen Zchandiung, 

Eine SKonfultation oder bertianiiche 
red fotter Ze nichts 

Kommen Sie fofort, che Ahr Leiden weiter 
fortichreiset. 

Kein zeilverluft. Dr, Roß berechnet fo wenig 
dal; fein Siranier feinen Zuitand zu vernadläffi- 
gen braudt, 


r.2B.M.RO3S, Sır;alf 
Gtabliert in Gh:.cano 1892, 

Tierund;wansia Fahre auf demieiben alten Brian 

Ein nradbutrier und lizenfirier Arzt jeit 1882 


35 Küd Dearborn Str, 
Ede Vionroe, Ghicano, 

im Grid Gcdande, Enlice 306-- 507. 
Nehmt Glevatır zum fünften Floor, 
Sprechſtunden Tänlıh von 9 Mora bie 4 
Nahm, und an Eountagen von 10 Vorm. bi 1; 
auh Montag Mittwoch Frefttfag und Znmetaf 
deutſch geſprochen. 
‚ 23jepjufondtdo* 


Unter: 


Une, Warren Madin, Nr. 421 Süd 
‚NRobey Str., Hyman Frant, Nr, 802 
©. California Uoe., Francis 'E, Cor, 
Nr. 2048 Fournoy Str. und Ga- 
muel Lerin, Nr. 916 Eeeley Ave. Die 
Derbafteten find alle zwifchen 18 und 
20 Sahre alt. Im Stalle fand die 
Nolirei einen Haufen Araftwanenzu: 
hör, da3 die angeblichen Diebe noch) 
nicht verkauft hatten, und den Kraft— 
— ven John H. Winterbotham, 
Nr. 674 Lincoln Parkway, der ſeinem 
Eigentümer am 28. September ge— 
ſtohlen war. 


— Kindermund. — „Mama, der 
Onkel ſprach von verſchiedenen Ge— 
ſichtspunkten. Meint er damit die 
Sommerſyvroſſen?“ 

— Erfannt. — Gaft (zur Pellne- 
rin): „...3 fag’ Ihnen, Fräulein 
Pina — Sie fehen und lieben — var 
eins!" — Kellnerin: „Und mid) ver- 
gejfen und figen laffen, ift wei!” 


ftunasfähig gemwefe. fei. Er behaupte, 
fie habe fich ala zuverläffig beimielen, 
und er fordere alle Wähler auf, fi 
feleft davon zu überzeunen. Weiterhin 
machte der Gouperneur darauf auf⸗ 
| merffam, daß Eol. Fran 2. Smith, 
Col. Lowdens Mitbewerber um bie 
Nominatien, erflärt habe, hinter Zoos 
den ftänden die Millioren der Stand» 
ard Dil Eo., der United States Steel 
"Eorporation, der Harveſter Co., der 
Brohferfärter ınh Dr Krontf 
Nubeinrichtinaa-Gelellfchaften. Die 
Wöhlerſchaft ſollte ſich der Gefahr be— 
wußt werden, bie dem Staat brohe, 
wenn ein Mann die ftaatlihe Nukein- 
richtunastommilfion ernennen fönne, 
hinter dem biefe Elemente jtänden. 

Außer dem Gouverneur fprah in 
Decatur Kofephus Daniels, der Ma- 
tineminifter. 

Nepub. Zirfustonr heginnt. 

Die republikaniſchen Staatskandi⸗ 


iſt. Vaccos' Mesrheit beträat nur 
33 Stimmen. Burns erklärt, daf 
grobe Unregelmäßigkeiten vorgekom— 
men ſeien. 

— — — — — — 


Was war die Urſache? 


James Smith jagte James Boyd zwei 
Kugeln in den Rücken. 

Sr der Billardha Nr. 735 Süd 
tedzie Ade., wo er al Geichäftsführer 
anrettellt ift, iarte fern Wind 
James Smith, 3220 Lerington Etr., 
‚dem 22jajrigen James sond, 143 
Süd Kede Ave., „wei Kuseln in den 
Rücken und verwurdete ihn ſchwer. 
Der Schießbold behauptete, daß er 
auf Boyd geſchoſſen habe, als der den 
Kaſſenappe ret zu berauben verſuchte, 
doch verſicherte der Verwundete, daß 
von einem Raubanfall gar keine Rede 
ſein könne, und er während eines 
Streiteg von Smith niebergelnalit 
wurde. 


* 


⸗ 





